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G ü te r s l o h s  S t a d t m a g a z i n

Ganz großer Jazz
Grammy-Preisträgerin Dianne Reeves am 25. Januar 2011 in Gütersloh

Stadtgespräch
Die Elefantenrunde – Teil 2

Exklusiv
Job-Tester: Der Gütersloher  

Andreas Biere wird Fernsehstar

GüterslohTV
Das monatliche Programm



Unser 
Service:
· Messen
· Hochzeiten
· Betriebsfeiern
· Servicepersonal
· Mobile Cocktailbar
· Feierliche Anlässe  und vieles mehr …

fon: 05241 - 9987392
fax: 05241 - 9987393

mobil: 0170 - 3264939
mail: info@agentur-savci.de

www.agentur-savci.de
Firmen & Privat

Ihr Tag ...
Sie möchten sich TRAUEN und vertrauen
uns Ihre Hochzeitsfeier an. Ein Rahmen mit
Format, eine Location mit Flair oder lieber
völlig unkonventionell – Ihre Wünsche
setzen wir gern für Sie um.

Ob Gesamtpakete oder nur ein Detail. Mit
unserer 10jährigen Erfahrung mit und für
die Gastronomie, Privat- und Firmenkun-
den,  machen wir möglich, was und wieviel
Sie sich von uns wünschen.

Ihre Messe ...
Sie möchten sich PRÄSENTIEREN – perfekt,
mit Stil und Niveau. Wir planen Ihr Gesamt-
konzept für Catering, Service oder Cocktail-
bar. Präzise durchdacht und umgesetzt – bis
ins Detail. Damit Sie Ihre ganze Aufmerk-
samkeit Ihrem Erfolg schenken können. „Fordern Sie unsere Krea-

tivität. Schenken Sie uns
Ihre Aufmerksamkeit
und Ihr Vertrauen. Inno-
vative Ideen kennen
keine Gren- zen. Für
alles, was Ihnen am Her-
zen liegt, gibt es uns. Und
hier stellt sich nicht die
Frage des WIE, sondern
des GERNE. Un- ser Ziel
ist erst erreicht, wenn SIE
rundum zufrieden sind.
Wenn wir Sie da berüh-
ren, wo bleiben- de und
positive Eindrücke sich in
den Gedanken an Ihr
Event wiederfinden.“

Ihre Veranstaltung ...
Ob mit Familie, Freunden, Geschäftspart-
nern oder Mitarbeitern. Den Gestaltungs-
möglichkeiten für Ihren besonderen Anlass
sind keine Grenzen gesetzt. Ob Events und
Konzepte – Service oder ein Catering für
jeden Geschmack. Individuell auf Ihre Be-
dürfnisse abgestimmt.

FÜR DIE BESONDEREN MOMENTE

Orhan Savci
Gründer und Leiter der 

Agentur – mit Leib und Seele

AGENTUR SAVCI
Events & Catering
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Weihnachten

Guten Tag!

Weihnachten ist ein emotionales Fest, mit Abstand das emotionals -
te Fest, das wir feiern. Es bringt uns in diesen Wochen einander
sehr nahe, es steht als Symbol für Freundschaft und Liebe. Es ist die
Zeit der Besinnung, des Insichkehrens, der Reflektion und vieler
Wünsche für die Zukunft, die sich über die kommerziellen Bedürf-
nisse hinaus artikulieren.

Vor dem Hintergrund der vielen Diskussionen über die großen 
Gütersloher Themen in den vergangenen Monaten habe ich am
Ende des Jahres für die kommenden 365 Tage den großen Wunsch,
dass die politischen Entscheidungsträger zum Wohle der Güters-
loher handeln. Sie mögen pragmatisch agieren, parteitaktisches
Kalkül in den Hintergrund stellen, auch mal Klartext reden, 
Fehler eingestehen und nicht immer gereizt reagieren, wenn Ihnen
die Medien gelegentlich mal die Leviten lesen. Denn – eines steht
fest: Gütersloh liegt uns allen am Herzen. Auch wenn man manch-
mal angesichts der vielen „Baustellen“ (Wellerdiek-Areal lässt 
grüßen) zu verzweifeln beginnt ...

Wir werden im kommenden Jahr wieder über die vielen kulturel-
len Highlights berichten, Interviews mit den politischen Prota -
gonisten bringen und weiterhin Ereignisse in den Fokus stellen, die
kritisch und zum Teil satirisch dargestellt werden. Die alten 
The   men werden uns auch im kommenden Jahr begleiten, neue
kommen dazu. Die werden wir natürlich aufgreifen und medial 
begleiten: mal kritisch, mal wohlwollend – immer informativ. 

Lehnen Sie sich jetzt zurück und lesen Sie den zweiten Teil der 
Elefantenrunde mit den sieben Fraktionsvorsitzenden der im Rat
vertretenen Parteien, schmunzeln Sie über B-Man’s Jahresfeuer-
werk, staunen Sie über Güterslohs Jobtester Andreas Biere und
gucken Sie, was in Gütersloh los ist.

Redaktion und Anzeigenleitung des GT-INFO sowie alle Mitarbei-
ter des Flöttmann Verlages wünschen Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

In diesem Sinne

Ihr Markus Corsmeyer
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»Frohe Weihnachten«
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SCHENKEN SIE SICH EINEN  

LOUNGE CHAIR. 
WIR SCHENKEN IHNEN  

EINEN STOOL.

Wenn Sie sich zwischen 15. Dezember 2010 und 15. Februar 2011
zum Kauf eines entscheiden,
schenken wir Ihnen einen

Lounge Chair & Ottoman 
Stool.

Stool (Modell A), Charles & Ray Eames, 1960

Monatszeugnis 32

Leute in Gütersloh 34

Gütersloher 36
Sehenswürdigkeiten
Ein Gütersloher Lied geht um die Welt

Internet-Fernsehen 39
www.gueterslohtv.de

Lesespaß                 40

Weihnachten Spezial 43

Geschenketipps 46

Sport 50

Kultur 52

Medientipps      58

Mobil 61

Termine 64

40

14

Service 67
Standesamtsnachrichten,
Notfalltelefon, Impressum

Promotion 68

Gastronomie 79

News 82

Kleinanzeigen 85

Auf ein Wort    89

Gottesdienste     91
zu Weihnachten und Silvester

Terminplaner 2011 93

B-Man … 6
Sabotage

Leserbriefe 8

Stadtgespräch 10
Elefantenrunde (Teil 2)
Jobtester

Chronik 16

Trends 31

Information

Die nächste Ausgabe von GT-INFO 
mit 44.000 Exemplaren erscheint am 
Donnerstag, 27. Februar 2011. 
Redaktionsschluss ist Freitag, 7. Januar 2011;
Anzeigenschluss ist Mittwoch, 12. Januar 2011.

Sie erreichen uns in der Schulstraße 10, 
33330 Gütersloh, Telefon 05241-860860 
oder per E-Mail: redaktion@gt-info.de oder 
anzeigen@gt-info.de · GT-INFO-Download 
unter www.gt-info.de

Kleinanzeigen können Sie direkt auf unserer
Website aufgeben.
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40

42
Der große
Glühweintest

5252
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Sabotage! B-Mans Feuerwerk ist schon vorher explodiert !
B-Man ist richtig sauer. Da hatte er in den letzten Tagen
ein Brillant-Feuerwerk der Weltklasse mit Hilfe von
Sponsoren zusammengekauft und trotzdem steht er
jetzt mit leeren Händen da! Saboteure haben die Böller
nämlich schon vorher abgefackelt. Pech für die Gütsler,

denn B-Man wollte Silvester an vielen Brennpunk-
ten der Schlaf-Stadt-Entwicklung sein Spiel
mit Schall und Rauch der Öffentlichkeit prä-
sentieren. Gott sei Dank darf jetzt weiter
ohne Krach von besseren Zeiten geträumt

werden. Dabei wäre es sooo schön, wenn hier
endlich mal etwas los gewesen wäre. Und so

bleibt B-Man’s Raketen-Abschuss-Rampe auf dem
Wellerdiek-Gelände ohne Funktion. Ebenso die Ab-

feuer-Mechanik auf dem Finke-Gelände am
Kolbeplatz. (Wie ist eigentlich der

Stand der Dinge mit den dort mal
geplanten Einkaufs-Centern?) In
der Fußgängerzone war eben-

falls ein Höhenfeuerwerk 
geplant. Weil die Einzel-

händler ja zu Zeiten der
Einkaufs-Center-Bedro-
hung gesagt hatten, sie

würden die Innenstadt gemeinsam attraktiver machen.
Wahrscheinlich wollten sie mit B-Man’s Geballere nicht
mehr an ihre markigen Worte erinnert werden. Auf dem
bisherigen Pfleiderer- und künftigen Porta-Markt-Gelände
haben wahrscheinlich die GNU-Aktivisten die Zündanlage
des B-Man-Feuerwerks geklaut. Wahrscheinlich wollten
sie verhindern, dass dort eine einzelne Feldlerche oder
eine Gütsel-Fledermaus im Schlaf gestört wird. Wo sollte
es sonst noch knallen? Auf dem Berliner Platz war ein 
Memorial-Feuerwerk geplant, damit endlich allen klar
wird, dass dort niemals die von vielen gewünschte Gastro-
nomie eröffnen wird. Zusätzlich sollte ein Flächen-Ster-
nenregen die gesamte City erleuchten – wird leider auch
nichts!! Dieses Spektakel sollte daran erinnern, dass dort
irgendwie und irgendwo einmal ein Jugendtreff eröffnet
werden sollte (oder hat das Cinestar am Bahnhof etwa
diese offizielle Funktion übernommen?).
B-Man hat jedenfalls die Schnauze voll!
Er besucht in der Silvester-
Nacht jetzt einfach die Sky-
Lobby im neuen Theater. Von
dort oben kann man Güters-
loh im Feuerwerks-Taumel am
besten sehen.

Bombenalarm: b-man@gt-info.de
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WWW.PANDORA.NET

Wünsch Dir was
Gestalte Deine Wunschliste

auf pandora.net

DU KENNST IHN GENAU. ER MÖCHTE DIR ZU WEIH-
NACHTEN ETWAS GANZ BESONDERES SCHENKEN 
UND HOFFT, ES IN DER LETZTEN MINUTE  ZU 
INDEN. BESUCHE PANDORA.NET, ERSTELLE 

DEINE EIGENE WUNSCHLISTE UND HILF IHM DAS 
CHMUCKSTÜCK ZU FINDEN, DAS DEIN WEIH-

NACHTSFEST UNVERGESSLICH MACHEN WIRD.

GUCCI

RAY BAN

BVLGARI

PANDORA

ROBERTO CAVALLI

JOOP

FOSSIL

FESTINA

ARMANI

PORSCHE DESIGN 

CK

CASIO

ADIDAS

ESPRIT

JAGUAR

UHR-KRAFT

MAURICE LACROIX

ÜBERRASCHEN SIE IHRE  LIEBSTEN … mit außergewöhnlichen Geschenken von Knipschild!

Uhren · Optik · Schmuck  |  Berliner Straße 6 · 33330 Gütersloh · Telefon 0 52 41-2 70 21

Wir freuen uns auf Sie!

DU KENNST IHN GENAU. ER MÖCHTE DIR ZU WEIHNACHTEN 
ETWAS GANZ BESONDERES SCHENKEN UND HOFFT, ES IN DER LETZTEN MINUTE 
ZU FINDEN. BESUCHE PANDORA.NET, ERSTELLE DEINE EIGENE WUNSCHLISTE UND HILF 
IHM DAS SCHMUCKSTÜCK ZU FINDEN, DAS DEIN WEIHNACHTSFEST UNVERGESSLICH MACHEN WIRD.

Betreff: Eliminieren der Straßenbäume

Die Verwaltungsspitze unseres guten gar nicht mal
so alten Gütsel scheint ein neues Einsparpotential
entdeckt zu haben: das Eliminieren der Straßen-
bäume. In unserem kleinen Viertel ist man schon
derbe zur Un-Tat geschritten, über 30 Bäume sind
schon aus den Straßen unserer Siedlung ver-
schwunden.

Kürzlich wurden unweit unseres Hauses wieder mal
zwei wunderschöne etwa dreißigjährige kanadische
Eichen gefällt. Meine stets um unsere Umwelt be-
sorgte Frau rief beim Grünflächenamt an und bat
um Aufklärung. Es wurde ihr gesagt, die Bäume
würden zwei Gartenmauern gefährden.

Daraufhin habe ich mir vor Ort ein genaueres Bild
gemacht. Eine der Betonmauern war etwa 70 cm
hoch und an einer Stelle tatsächlich leicht verscho-
ben, aber mit dieser minimalen Verschiebung hät-
ten Baum, Gartenmauer und Straßen noch locker
10 Jahre leben können. Bei der anderen Mauer gegenüber han-
delte es sich um ein Bauwerk von sage und schreibe gerade mal
15 Zentimeter Höhe. Umgangssprachlich nennt man so etwas
Beetbegrenzung. Sie war in gar keiner Weise gefährdet. Trotz-
dem musste völlig sinnlos eine urgesunde Eiche sterben. Der
Stumpf dieses einst so wunderschönen Baumes hatte einen
Durchmesser von 71 Zentimetern. Und die Stelle, wo er gestan-
den hatte, wurde wie immer sofort zugepflastert.

Wenn ich nicht so wütend gewesen wäre
bei diesem trostlosen Anblick, hätte ich
weinen müssen über diesen zynischen,
fiskalisch motivierten brutalen Baumfre-
vel.

Bei einer Hundefreundin ein paar Straßen
weiter wurde ein angefahrener Baum gna-
denlos abgeholzt. Auf ihre besorgte Frage,
ob denn wieder ein neuer Baum gepflanzt
würde, hieß es: die Stadt hat kein Geld
mehr für Baumpflege.

Wenn schon die paar Moneten für Baum-,
Mauern- oder Straßensanierung fehlen,
sollten wir uns freuen, dass wenigstens
die 30 Millionen für ein ungeliebtes, aber
dafür umso hässlicheres Theater da sind.

Brüne-Udo Niere, Gütersloh

Liebe Leser, 
schreiben Sie Ihre Meinung zu den Themen in diesem Heft und den Inhalten 
auf GüterslohTV – bitte unbedingt mit Angabe Ihrer Adresse und Telefonnummer:
GT-INFO, Schulstr. 10, 33330 Gütersloh oder per E-Mail: redaktion@gt-info.de. Die
Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor. Leserbriefe geben nicht die
Meinung der Redaktion wider.

Einsparpotenzial Waren keine normalen Bürger da?

82 KLARTEXT

KLARTEXT
von Peter Bunnemann

Hallo, liebe Stadtfrauen/Stadtväter ...

... es ist ja ganz nett, dass
ihr euch am liebsten um

die GROSSEN Dinge in un-
serer liebenswerten Stadt
kümmert. Ich nenne hier
jetzt bewusst keine Bei-

spiele! Für Ruhm und Ehre
seid ihr sogar bereit, dafür
jede Menge Geld auszuge-
ben. Die Bürger würde es

aber mehr freuen, wenn ihr
euch auch um die KLEINEN

Dinge mit gleichem Elan
kümmern würdet. 

Kümmert euch doch mal um 
sechs Betonsteine auf einem an-
sonsten tollen Spielplatz. Diese
Steine möchten die Eltern der
spielenden Kinder gerne entfernt
haben, weil die Verletzungsge-
fahr extrem hoch. Reaktion der
Stadt auf Bitten der Anwohner
sinngemäß: Kein Geld, kein
Perso nal, keine Zeit! Kümmert
euch doch mal um die ekligen
Toiletten an vielen Gütersloher

Schulen. Eine Leserzuschrift be-
schreibt die Situation: „Es ist er-
schreckend, was unseren Kin-
dern da zugemutet wird! Kein
Wunder, dass diese im zarten Al-
ter von sechs bis sieben Jahren
schon unter Verstopfung oder
Ähnlichem leiden. Es gibt Müt-
ter, die ihren Kindern verbieten,
diese Örtlichkeiten zu benutzen!
Ungelogen! Diese Mütter haben
mich allerdings auch darauf hin-
gewiesen, dass ein öffentlicher
Aufruf sowieso nichts bringen
wird – ich versuche es trotzdem!
Nur gut, dass meine Tochter nur
zum Kinderturnen in der
Grundschule Pavenstädt ver-
weilt, in deren Turnhalle das
grausig Bilder von mir gemacht
wurde. Jedes andere öffentliche
Gebäude oder Restaurant würde
vom Gesundheitsamt geschlos-
sen! Wo bleibt die Lobby für un-
sere Kinder! (Wo Gütersloh doch
so kinderfreundlich ist!!!)“ Küm-
mert euch doch mal um wun-
dersame Geldgeschäfte der 
verschiedenen Fachbereiche.
Beispiel Grünflächenamt: Ein
dünner Baum an der Alsenstraße
wurde im März von einem Auto
gestreift und etwas an der Rinde
beschädigt. Die beiden kleinen
„Verletzungen“ wurden vom ju-
gendlichen Verursacher mit
Baumwachs gepflegt. Ich mach’s
jetzt mal kurz: Dem „Baumfrev-
ler“ wurden ein neuer Baum in-
klusive Gutachten und Werter-
mittlung berechnet. Kostenpunkt
914,08 Euro. PS: Der Baum
wurde übrigens nicht neu ge-

pflanzt, sondern erfreut sich be-
ster Gesundheit und steht in vol-
lem Grün. Bürgernähe sieht ir-
gendwie anders aus. Vor allen
Dingen passt die Verhältnismä-
ßigkeit in Gütersloh in vielen
Fällen nicht mehr. Also, liebe
Stadtfrauen/ Stadtväter, küm-
mert euch auch um die KLEI-
NEN Dinge. Ach so, was sagt das
Rathaus auf meine Nachfrage am
frühen Montagmorgen zu den
Fällen Betonsteine und Baum?
Am Dienstagmorgen erreichte
mich folgende E-Mail: „Lieber
Herr Bunnemann, ich muss jetzt
leider in eine Sitzung und warte
noch auf die Antwort eines Kol-
legen, weil ich noch eine Rück-
frage zu den Informationen
hatte, die ich bekommen habe.
Ich nehme aber mein Blackberry
mit in die Sitzung und schicke

Ihnen dann die Antwort so
schnell wie möglich in der Hoff-
nung, dass die Sicht der Kolle-
gen noch ihren Niederschlag fin-
det. Zum Thema Toiletten wurde
mir mitgeteilt, dass bisher beim
Hochbauamt keinerlei Hinweise
von Eltern UND Schulen auf
Schäden und Hygieneprobleme
vorlegen. Man sei aber dankbar
für den Hinweis und wolle sich
darum kümmern.“ Susanne
Zimmermann, Zentrale Öffent-
lichkeitsarbeit Stadt Gütersloh.
In buchstäblich letzter Sekunde
vor Druck erreichte mich doch
noch die Stellungnahme aus dem
Rathaus. Mehr auf Seite 8.

Ich bin jetzt mal gespannt, wie
die Dinge sich entwickeln. Aber
nicht nur die Stadt bleibt hoffent-
lich am Ball – sondern auch ich.

Toilette in der Grundschule Pavenstädt.

Baum an der Alsenstraße. Betonsteine auf Kinderspielplatz.
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Betreff: Bürgerhaushalt 2011 – mitreden – mitgestalten

7.12. – Peter
Na, da bin ich mal gespannt, ob das was bringt ... Ich bin da eher 
skeptisch.

8.12. – robinhood
Der Beginn war sehr langweilig. Wie man(n)/ frau sich am Bürger-
haushalt beteiligen kann, dürfte mittelweile jedem Interessierten
bekannt sein ... Die demonstration hätte sich GTTV folglich sparen
können! Warum werden immer wieder die „Obrigkeiten“ inter-
viewt? Frau Lang, Frau Unger, Herr Klatt? Waren keine „normalen“
Bürger anwesend?

8.12. – Jörg
Ich hab mal fünf Sterne gegeben, diese aber nicht dem Bürgerhaus-
halt, sondern GüterslohTV weil sie das Thema aufgreifen. Stand
Mittwoch 8.12., 16.03 Uhr = 904 Teilnehmer. Wir reden also noch
nicht einmal von einem Prozent der Bürger :-( Von einer „Reprä -
sentativität“ zu sprechen, fällt mir schwer. Schade, dass so wenige
Bürger die Möglichkeit nutzen. Die spannende Frage ist für mich:
warum?

Betreff: KaffeeTalk auf Tour – Unterm Christbaum mit Promis & Künstlern

5.12. – Uli aus Steinhagen
Sehr schöner Beitrag, nur sehr langatmig.

5.12. – Sabine
Ein sehr schöner Beitrag, eine ganz
tolle Darstellung! Wir hoffen, dass
wirklich viele Menschen die Kar-
ten kaufen werden. Weiter so!

5.12. – VideoBär
Interessanter Bericht. Ich hätte gar
nicht gedacht, dass sich hochran-
gige Politiker für Gütersloher Ideen
engagieren.

Betreff: 3D-Filmvergnügen jetzt auch in Gütersloh

2.12. – Rolf
Klasse, endlich auch 3D in GT. Da die Ticketpreise aber immer wei-
ter steigen, sollte das CineStar endlich auch Kartenzahlung an den 
Kinokassen anbieten, das wäre eine deutliche Serviceverbesserung!

2.12. – Susanne
Sehr schöner Bericht. Cool, dass man auch mal hinter die Kulissen
schauen darf. Auf den ersten 3D-Film im Gütersloher CineStar
freue ich mich schon.

2.12. – Summerlove
Aaaahhh endlich! Jetzt braucht man nicht extra nach Bielefeld zu
fahren, um ein 3D-Movie zu gucken. Sehr gute Sache.
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Technologie, Talente und Toleranz 
Die Elefantenrunde – das politische Jahresgespräch mit den Gütersloher Fraktionsvorsitzenden

Teil II – Themen: TWE und Abzug der Briten
Der zweite Teil der Gütersloher Elefantenrunde dreht sich um das heftig diskutierte Thema TWE. Darüber hinaus geben die

sieben Fraktionsvorsitzenden der im Rat vertretenen Parteien Auskunft über den geplanten Abzug der Briten. Redaktionsleiter
Markus Corsmeyer traf sich mit den Gütersloher Kommunalpolitikern zum großen zweiteiligen Polit-Talk – exklusiv im GT-INFO. Heiner Kollmeyer (CDU)

»Es war für uns die his -
torisch letzte Chance,
dieses Streckennetz zu

erhalten«

Peter Kalley (UWG)

»Städte der Zukunft
leben nicht nur von
der Ansiedlung von
Gewerbegebieten«

Nobby Morkes (BfGT)

»Nach dem Votum
für das Theater war
das die zweitgrößte
Fehlentscheidung,
die der Rat jemals

ge troffen hat«

Dr. Wolfgang Büscher (FDP)

»Ich habe in der Ver-
gangenheit deutlich

gesagt, dass die
Stadtwerke kaputt
gespart werden«

Manfred Reese (DIE LINKE)

»Ich glaube nicht,
dass mit der TWE der
Busbetrieb der Stadt-

werke „platt ge-
macht“ wird«

1. TWE
Die Entscheidung, in den kommenden Jahren sechs Millionen Euro
(plus x) für den Erhalt der TWE-Strecke zu zahlen und eine Refinan-
zierung über den städtischen Haushalt Personennahverkehr anzustre-
ben, ist umstritten. Wie kommentieren Sie diese Entscheidung?

Thomas Ostermann (SPD)
Grundsätzlich sind wir auch dafür. Wir glauben, dass man auf den Per-
sonennahverkehr setzen sollte, weil er wichtig für die Zukunft unserer
Stadt ist. Die Form der Refinanzierung lehnen wir ab. Wir haben sehr
deutlich gesagt, dass die drei Nutznießer auch bezahlen sollen. Man
kann auch mit der Wirtschaft sprechen, ob sie freiwillig gestellte Dinge
macht ... Noch einmal: Wir sind grundsätzlich für die den Erhalt der
TWE-Strecke, aber gegen die Form der Finanzierung!

Heiner Kollmeyer (CDU) 
Meine Fraktion war auch dafür. Ich möchte in dieser Runde noch
einmal auf das sehr knappe Ergebnis hinweisen. Es macht deutlich, wie
schwer diese Entscheidung dem einen oder anderen Kollegen gefallen
ist. Es war für uns die historisch letzte Chance, dieses Streckennetz zu
erhalten. Es ist uns gelungen, große Mengen an Gütern von der Straße
fernzuhalten, indem sie weiter über die Schienen transportiert werden.

Es ist eine sehr gute Perspektive für den Güterverkehr und den Perso-
nen-Nahverkehr. Gütersloh hat die einmalige Chance für eine Stadt-
bahn. Für uns ist die Querfinanzierung wichtig. 

Peter Kalley (UWG)
Ich finde es interessant, wie Sie die Frage stellen. Sie reden von sechs
Millionen und nennen nicht den Zeitraum. Fakt ist: Wenn wir 300.000
Euro im Jahr zahlen, trägt jeder Gütersloher Bürger im Jahr mit drei
Euro dazu bei, dass eine Infrastruktur aufgebaut und erhalten wird, die
notwendig ist. Aus der Historie wissen wir, dass Gütersloh immer
noch ein Heidedorf wäre, wenn die Eisenbahn nicht irgendwann hier
durchgelegt worden wäre. Ähnlich sehe ich es bei der TWE für unsere
Fraktion. Wenn man bedenkt, dass wir indirekt irgendwann einmal an
den Duisburger Hafen angebunden werden können und wenn die
Maut weiter steigt, werden wir einmal froh sein, diesen zusätzlichen
Versorgungsweg zu haben. 

Marco Mantovanelli (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Die Entscheidung für die Reaktivierung des TWE-Netzes gehört zu den
wichtigsten Zukunftsentscheidungen, die der Rat in seiner jetzigen 
Periode getroffen hat. Wir wissen es doch alle: die Gesellschaft wird

sich verändern – wir stehen am
Ende des fossilen Zeitalters. Soll
heißen: die Ressourcen im Be-
reich Erdöl sind begrenzt. Wir
müssen jetzt die richtigen Ent-
scheidungen treffen, um uns auf
die neue zukünftige Situation
einzustellen. Und da ist die Ent-
scheidung für die TWE genau
richtig, weil der individuelle Per-
sonenverkehr zwangsläufig zu-
rückgehen wird, wenn die Preise
für Benzin in die Höhe schnellen
werden. Wir brauchen eben ein
modernes Nahverkehrsnetz. Die
TWE ist genau das richtige 
Mittel, um einen Modernisie-
rungsschub zu leisten. Bei der 
Finanzierung wurde ein riesiger
Popanz auf gebaut: die Stadt-
werke würden zerschlagen ...
Und was stellen wir jetzt fest? –
Im neuen Wirtschaftsplan der
Stadtwerke ist schon eine Re -
duzierung um 700.000 Euro auf
2,5 Millionen Euro vorgesehen.
Wir haben schon im nächsten
Jahr 70 Prozent der geforderten
enormen Einsparungen erreicht.

Dr. Wolfgang Büscher (FDP)
Wir haben in der Abstimmung mit
einem Nein votiert – wohl wis-
send, dass wir den Güterverkehr
brauchen, wenn wir ein Gewerbe-
gebiet an der Marienfelder Straße
erschließen wollen. Ich sage: 
Güterverkehr ja, Personenverkehr
momentan nein. Nach unserem
Eindruck greift man hier öffent -
liche kommunale Gelder und 
Landesmittel ab, um die dringend
notwendige Erneuerung des Gleis-
körpers, die wir für den Güterver-
kehr brauchen, vorzunehmen. Der
Personenverkehr ist nur das Vehi-
kel. Ich habe in der Vergangenheit
deutlich gesagt, dass die Stadt-
werke kaputt gespart werden. 

Manfred Reese (Die LINKE)
Wir haben damals eine Wahlaus-
sage dahingehend getroffen, dass
wir den öffentlichen Personen-
nahverkehr stärken wollen. Uns
fehlt leider ein Gesamtkonzept
ÖPNV. Es hat in der Vergangen-
heit einen Workshop gegeben, 
in den man die TWE-Diskussion
mit hätte einfließen lassen kön-
nen. Ich glaube nicht, dass mit

Von einer Zerschlagung der
Stadtwerke kann überhaupt
keine Rede sein. 

Nobby Morkes (BfGT)
Nach dem Votum für das Thea-
ter war das die zweite größte
Fehlentscheidung, die der Rat
der Stadt Gütersloh in den ver-
gangenen zehn Jahren jemals ge-
troffen hat. Ich teile die Euphorie
von Marco Mantovanelli nicht.
Der Bürger kann auch keine drei
Euro für die Infrastruktur auf-
bringen – das ist eine typische
Milchmädchenrechnung, die
Herr Kalley immer wieder auf-
macht. Hier drei Euro, dort zwei
Euro – das summiert sich doch.
Die grundsätzliche Frage lautet:
Was hat der Gütersloher Bürger
davon, wenn wir die TWE reak-
tivieren? Nichts! Wir sanieren
dadurch ein französisches Un-
ternehmen, das irgendwann die
Strecken gewinnbringend ver-
kaufen wird. Das ist nicht die Po-
litik, die für den Gütersloher
Bürger gemacht wird. 

der TWE der Busbetrieb der
Stadtwerke „platt gemacht“ wird.
Wir haben Geld schon schlechter
investiert. Es ist nicht falsch, in
den öffentlichen Personennahver-
kehr und in den schienengebun-
denen Nahverkehr zu investieren. 
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Thema TWE: Für den Erhalt der Strecke 
sollen in den kommenden Jahren sechs

Millionenn Euro investiert werden.

Auch auf

gueterslohtv.de
Auch auf

gueterslohtv.de
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GT-INFO Frage des Monats
Zuletzt haben wir gefragt:

Gefällt Ihnen der Gütersloher
Weihnachtsmarkt 2010?

Die neue Frage:
Das alte Jahr geht zu Ende, 2011
stehen wieder viele komunalpoliti-
sche Entscheidungen an, die unsere
Ratsvertreter zu fällen haben.

Waren Sie 2010 mit den Entschei-
dungen unserer Politiker im Rat
der Stadt Gütersloh zufrieden?
Ja oder Nein

Stimmen Sie ab unter 

www.gt-info.de

Top-Klicks Gütersloh TV
Immer da, wo was los ist ...

1. Bürgerhaushalt 2011
Mitreden und mitgestalten.

2. 3D-Filmvergnügen
In Kürze auch im CineStar Gütersloh.

3. GT-Shoppt Staffel 3
Die neuesten Produkte Gütersloher
Einzelhändler.

4. Politischer Jahresrückblick
Die Fraktionsvorsitzende der BfGT,
CDU, FDP, Grünen, Linken, SPD 
und UWG im Gespräch mit 
Markus Corsmeyer.

4. Haushaltsrede Maria Unger
Bürgermeisterin der Stadt Güters-
loh gibt eine Aussicht auf das
Haushaltsjahr 2011.

www.gueterslohtv.de

?

!

NEIN
55 %

JA
45 %

TOO GOOD TO BE WRAPPED.
JIM BEAM FEIERT ZUM 215. MAL WEIHNACHTEN UND 

WÜNSCHT ALLEN FREUNDEN EIN FROHES FEST.

2. Abzug der Briten
Großbritannien will innerhalb der kommenden
zehn Jahre bis spätestens zum Jahr 2020 alle noch in
Deutschland stationierten Soldaten endgültig abzie-
hen. Für die Stadt Gütersloh und den Kreis bedeu-
tet der Rückzug von mehr als 2.700 Soldaten eine
Herausforderung. Welche Vorstellungen haben Sie
zur zukünftigen Nutzung des Flughafengeländes
und der Fläche an der Verler Straße (Mansergh
Barracks). Landrat Sven-Georg Adenauer und die
CDU liebäugeln immer noch mit einem Zivil-
flughafen, so ein Artikel in der Frankfurter Allge-
meinen Zeit vom 10. November ...

Thomas Ostermann (SPD)
Zu der Nutzung haben wir vor vielen Jahren An-
träge gestellt. Wir halten den Flughafen für eine
sinnvolle Alternative für die Ansiedelung von Ge-
werbe. Darüber hinausgehend sollte man sich auch
mit anderen Städten zusammensetzen – das hat
Bürgermeisterin Maria Unger bereits getan. Sie wird
Gespräche koordinieren. Das unterstützen wir. Ei-
nen Zivilflughafen haben wir immer abgelehnt –
und wir werden ihn weiterhin ablehnen.

Heiner Kollmeyer (CDU) 
Es ist die Mammutaufgabe der nächsten 20 Jahre,
solch ein Gelände unter Einbeziehung der Öffent-
lichkeit und der Verbände mit Leben zu füllen. Das
Gelände birgt eine ganze Menge Fantasie. Als reines
Gewerbegebiet ist das Flughafen-Areal mit 340
Hektar Fläche viel zu groß. Das Gelände an den
Mansergh Barracks kenne ich zu wenig, allerdings
scheint es mir für eine gewerbliche Nutzung auszu-
scheiden, weil dort sehr viel Wohnbebauung ist.
Grundsätzlich kommt auf uns eine sehr spannende
Aufgabe in den nächsten Jahren zu.

Peter Kalley (UWG)
Wenn ich Bürgermeister dieser Stadt wäre, hätte
ich den Landrat Adenauer angerufen und ihn an
den Freiherrn vom Stein und die kommunale
Selbstverwaltung erinnert – ein Landrat hat in die-
ser Diskussion gar nichts zu suchen. Es geht hier um
kommunales Gebiet. Uns fehlen zurzeit die fachli-
chen Informationen. Es ist mir wichtig, in diesem
Zusammenhang zu betonen: Städte der Zukunft le-
ben nicht nur von der Ansiedelung von Gewerbege-
bieten. Lesen Sie den Stadtplaner Richard Florida -
es geht um die großen drei Ts: Technologie, Talente
und Toleranz. Das sind die Themen, die eine Stadt
der Zukunft beherrschen. Man kann aber das Fell
des Bären erst verkaufen, wenn man ihn erlegt hat.
Noch gehört uns das Gelände nicht. 

Marco Mantovanelli (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)
Wir können uns eine Nutzung als Flughafen nicht
vorstellen. Man sollte sich Zeit lassen und kreativ an
die Zukunft herangehen. Man kann möglicherweise
über ein Messegelände oder einen Freizeitpark
nachdenken – das alles sollte in die Prüfung mit ein-
bezogen werden. Wichtig ist, dass wir die Diskussio-
nen nicht im „stillen Kämmerlein“ und an nichtöf-
fentlichen Runden Tischen führen, sondern die
Bürgerschaft mit einbeziehen. Die Diskussion wird
uns noch viele Jahre begleiten. Es darf keinen
Schnellschuss geben. Für eine optimale Lösung ist
Sachverstand gefragt.

Nobby Morkes (BfGT)
Unsere Vorstellungen für die Nutzung: Gewerbeflä-
chen, vielleicht sogar an den Mansergh Barracks, da
sie noch näher an der Autobahn sind. Wir würden
auch gerne abwarten, was die Verbände sagen. Wir
laden Umweltverbände, Institutionen und alle, die
außerhalb der Politik sind, gerne ein. Die haben
sich bestimmt auch schon Vorstellungen gemacht.
Es ist ein vielseitiges Gelände. Es gibt bereits eine
Arbeitsgruppe, die tätig ist und die zukünftige Nut-
zung untersucht. Wenn wir die Vorschläge aus der
Bürgerschaft und Politik zusammenlegen und wir
die Mittel für eine Finanzierung bekommen, kann
die Zukunft positiv aussehen.

Dr. Wolfgang Büscher (FDP)
Ich hätte wahrscheinlich den meisten Grund dar-
über zu reden, weil ich mich schon vor 15 Jahren im
Rahmen meiner Promotion mit diesem Flughafen
und mit der Konversion von anderen, die wirklich
stattgefunden haben, auseinandergesetzt habe. Vor
15 Jahren haben wir gehofft, er gäbe eine Konver-
sion. Die gab es dann nicht. Damals war ich Ver-
fechter eines Zivilflughafens – inzwischen habe ich
dazugelernt und bin der Meinung, dass es sich nicht
mehr rechnet. Man kann das bestehende Areal viel-
schichtig nutzen: das kann in den Bereichen For-
schung, Gewerbe oder auch Freizeit liegen. Bei den
Gebieten, die ich mir in Deutschland und Holland
angesehen habe, hat man diese Schwerpunkte kom-
biniert. Nur – das ist alles sehr teuer. Die Stadt Gü-
tersloh kann es alleine aber nicht leisten. 

Manfred Reese (Die LINKE)
Ich möchte uns ja keine hellseherischen Fähigkeiten
unterstellen, aber wir haben uns bereits im März
Gedanken über das Thema gemacht und die Ver-
waltung aufgefordert, über die Zukunft des Flug-
platzes nachzudenken und Gespräche mit den Bri-
ten zu führen. Grundsätzlich sollte die Verwaltung
ein Konzept erarbeiten. Für das Gelände am Flug-
platz können wir uns aber vorstellen, dort For-
schung anzusiedeln. Wir lehnen einen Flugplatz ab.
Die dort vorhandenen Einrichtungen könnte man
jedoch für Luftfahrtforschung nutzen.Marco Mantovanelli 

(Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

»Die Entscheidung
für die Reaktivierung
des TWE-Netzes ge-
hört zu den wichtig-
sten Zukunftsent-

scheidungen«

Thomas Ostermann 
(SPD) 

»Einen Zivilflug -
hafen lehnen 

wir ab«
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Hans Böckler-Straße 46
33334 Gütersloh

Fon (0 52 41) 915 09-0
Fax (0 52 41) 915 09-11

www.glas-leibing.de

· Wärmeschutz

· Isolierglastausch

· Glasduschen

· Glasmöbel

· Designerspiegel

· farbige Glas-Küchenrückwände

…individuell 
nach Maß

Telefon: (05241) 9249-14

www.schluepmann.de

Schlüpmann 
BAUMEISTER-HAUS
Friedrich-Ebert-Straße 2
33330 Gütersloh
Fax (05241) 9249-24

Der Traum vom Auswandern
Der Gütersloher Andreas Biere als Jobtester unterwegs

Es ist der ganz große Traum. Viele Deutsche wollen aus ihrem tristen Alltag ausbrechen, im Ausland ein völlig neues 
Leben beginnen – einige aus finanziellen Gründen, andere aus Abenteuerlust, manche, weil sie sich nach einem anderen
Lebensstil und besserem Klima sehnen. Viele davon aber starten völlig naiv und unerfahren in ein großes Abenteuer und
wissen überhaupt nicht, was sie in ihrem Traumland erwartet. Ein Gütersloher träumt zurzeit auch diesen Traum. Andreas
Biere wird im kommenden Jahr als sogenannter Jobtester für einen Monat im Auftrag des Zweiten Deutschen Fernsehens
(ZDF) als Immobilienmakler nach Spanien gehen und dort in der TV-Produktion „Der Traum vom Auswandern – Jobtester

unterwegs“ Erfahrungen im Alltagsleben, vor allem aber auf dem Arbeitsmarkt sammeln. Wie sieht die knallharte 
Realität für seine Kollegen auf Teneriffa aus? Lohnt es sich überhaupt, auszuwandern? Welche Probleme tauchen auf? 

Biere wird zeigen, wie unterschiedlich sein Beruf in Spanien ausgeübt wird.

Wird in der ZDF-Doku-Serie als Jobtester auf Teneriffa arbeiten –
der Gütersloher Andreas Biere konnte sich gegen Hunderte von

Bewerbern für das erfolgreiche TV-Format durchsetzen.

Neue Perspektiven gewinnen
Das ZDF begleitet Andreas Biere
auf seinem Weg in eine neue
Welt. Der Sender bietet dem Im-
mobilienmakler die einmalige
Gelegenheit, für einen bestimm-
ten Zeitraum seinen Beruf in
Spanien auf der Kanaren-Insel
Teneriffa auszuüben. Er will neue
Perspektiven gewinnen. Mögli-
cherweise wird er mit einer
neuen beruflichen Perspektive in
seine Heimat nach Gütersloh zu-
rückkehren. Vielleicht wird sein
lang gehegter Traum aber wie

eine Seifenblase jäh zerplatzen,
möglicherweise aber wird er sich
doch erfüllen ...

In der zweimal 45 Minuten lan-
gen Dokumentation wird der 
45-jährige Andreas Biere für ein
renommiertes deutsches und
spanisches Immobilienunterneh-
men auf der beliebten Urlaubsin-
sel Teneriffa arbeiten. „Ich freue
mich wirklich riesig auf die Pro-
duktion und meine Aufgabe als
Jobtester“, so Andreas Biere. Am
9. Januar 2011 startet der Güters-

loher Immobilienmakler in das
große Fernsehabenteuer, das vor-
aussichtlich im kommenden Jahr
über Pfingsten im ZDF ausge-
strahlt werden soll. 

Biere setzte sich unter Hunderten
von Bewerbern durch 
Andreas Biere wurde in diesem
Jahr in seinem Job als Immobi-
lienmakler vom ZDF in einem
aufwändigen Auswahlverfahren
für die TV-Serie getestet. Der ge-
lernte Maler und ehemalige Ver-
triebsleiter eines Autohauses hat

sich als Immobilenmakler in der
Technischen Akademie in Ha-
meln bei der Industrie- und
Handelskammer ausbilden las-
sen. Deutschlandweit suchte der
Sender während seiner Ausbil-
dungszeit in allen Technischen
Akademien den idealen Jobtester
– Biere setzte sich unter Hunder-
ten von Bewerbern schließlich
durch, nachdem ihm sein Doe-
zent die Bewerbung empfohlen
hatte. „Andreas, das ist genau die
richtige Aufgabe für Dich“, for-
derte sein Mentor den zukünfti-

gen Makler zur Bewerbung auf.
„Das Casting in München war
extrem anstrengend“, verrät
Biere. „Ich wurde länger als eine
Dreiviertelstunde vor laufender
Kamera von Redakteuren über
meinen Job als Immobilienmak-
ler ausgefragt. ‚Wie verkaufen 
Sie Objekte? Wie akquirieren 
Sie Kunden? Wie wickeln Sie 
Arbeitsgänge ab?’ Diese und
viele andere Fragen musste ich
beantworten“, beschreibt Biere
das intensive Casting, das er aber
erfolgreich absolvierte.

Der Gütersloher bereitet sich auf
seinen Auftritt im Fernsehen zur-
zeit intensiv vor. „Ich informiere
mich momentan aktuell intensiv
über Spanien und speziell Tene-
riffa, checke die Berufs- und Frei-
zeitperspektiven für mich ab“, be-
schreibt Biere die Zeit vor der
Produktion der ZDF-Doku -
mentation, die für ihn einen Kar-
rieresprung bedeuten soll. „Die
Zusammenarbeit mit den Redak-
teuren, den Kameraleuten, den
Tontechnikern – auch das ist ab-
solut neu für mich und wird be-
stimmt eine tolle Erfahrung in
meinem Leben“, freut sich der
Immobilienmakler auf das Aben-
teuer Spanien. Unterstützt wird
Biere von den drei Gütersloher
Firmen Glasbau Leibing, Schlüp-
mann Immobilien und schwere-
los-schlafen.de, die den zukünfti-
gen Jobtester sponsern. Die Doku
gehört zu den beliebten Forma-
ten im ZDF. Die Palette der vor-
gestellten Jobs ist groß. Im zwei-
ten Teil wurden auch Jobs in
Australien und der Schweiz gete-
stet. Ihr Ehrgeiz führte beispiels-

weise eine 20-jährige Konditor-
meisterin in das höchst gelegene
Gourmet-Restaurants Europas.
„Im glamourösen St. Moritz kre-
iert sie fast rund um die Uhr
Allerfeins tes für die Schönen und
Reichen dieser Welt. Kann sie de-
ren anspruchsvollem Geschmack
auf Dauer genügen?“, so das ZDF
in einer Beschreibung der Staffel
auf seiner Website. Die Auswahl
der Jobtester und ihrer jeweili-
gen Locations garantiert gute 
Unterhaltung. Die Zuschauer
dürfen auf jeden Fall gespannt
sein, wie sich der Gütersloher
Andreas Biere im nächsten Jahr
als Immobilienmakler auf Tene-
riffa schlagen wird. 

Die neue Staffel – Jobtester unterwegs

Zahlen, Daten, Fakten
Abenteuerlust oder Arbeitslosigkeit: Die Motive sind überaus vielfältig, die
einen von einem anderen Leben auf dieser Welt träumen lassen. In Deutsch -
land wird die Arbeit knapp, Arbeitsverträge werden immer schlechter.
Warum nicht noch einmal allen Mut zusammennehmen und ausprobieren,
ob es irgendwo anders besser klappt?

Produktion: FiViPro – Film- und Videoproduktion

Auftraggeber: Zweites Deutsches Fernsehen (ZDF)

Titel der Dokumentation:
Der Traum vom Auswandern – Jobtester unterwegs

Dauer: Zweimal 45 Minuten

Produktionsstätten: Neuseeland, Ägypten, Spanien, Norwegen

Vorgesehener Drehbeginn: November 2010 bis Mai 2011

Andreas Biere wird sich seinen Traum vom Job für ein paar Wochen auf Teneriffa erfüllen.
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Erinnern Sie sich, was in diesem Jahr in Gütersloh passiert ist? An 
großen und an kleinen Dingen? Falls nicht oder nicht so ganz genau,
können Sie es hier – in unserer GT-INFO-Jahreschronik – von Dezem-
ber 2009 bis November 2010 noch einmal nachlesen. Hans-
Dieter Musch hat die Ereignisse für Sie zusammengetragen und 
aufgezeichnet!

Dezember 2009 bis November 2010

| JAHRESCHRONIK 201016

DEZEMBER

Nutzfläche und Anzahl der Untersuchungs-
räume wurden verdoppelt.
■ Die Zeitungen teilen am 17. Dezember mit,
dass der Ortsverband der Freien Demokrati-
schen Partei die nach der Kommunalwahl ver-
hängte Altersgrenze für die aktive Mitarbeit in
Parteigremien zurücknimmt. Das klärt frei-
lich noch immer nicht den Umgang mit dem
bisherigen Ehrenvorsitzenden Tassilo Hardung
(74), der zur BfGT übergelaufen ist. 
■ Mit acht Ja- und sieben Nein-Stimmen
stimmt der Jugendhilfe-Ausschuss am 17. De-
zember der neuen Gebührenordnung für städ-
tische Kindertageseinrichtungen und den per-
sonalfreundlichen Blocköffnungszeiten zu.
■ Der Künstler Gunter Demnig verlegt am 
18. Dezember in der Innenstadt weitere „Stol-
persteine“ als Erinnerung an verschleppte und
ermordete jüdische Gütersloher Bürgerinnen
und Bürger.
■ In der Ratssitzung am 18. Dezember be-
schließen mit Ausnahme der „Bürger für Gü-
tersloh“ alle Fraktionen eine Anhebung der
Hebesätze für die Grund- und Gewerbe-

■ Dr. Anne Bunte, Leiterin der Abteilung Ge-
sundheit beim Kreis Gütersloh, wechselt am 
1. Dezember als Leiterin des städtischen Ge-
sundheitsamtes nach Köln.
■ Am 2. Dezember spricht der Aufsichtsrat
der Stadtwerke dem 58-jährigen Geschäfts-
führer Lorenz Siepe überraschend wieder das
Vertrauen aus. Zuvor hatten die Mitglieder
von CDU und Grünen eine andere Meinung
vertreten.
■ 4,6 Millionen Euro hat das neue Behand-
lungszentrum für Dialysepatienten gekostet,
das am 7. Dezember am St.-Elisabeth-Hospi-
tal in Betrieb gegangen ist. Bauherr ist die ge-
meinnützige Stiftung Patienten-Heimversor-
gung.
■ Einstimmig beschließt der Sozialausschuss
am 15. Dezember, die halbe Stelle des städti-
schen Ehrenamtsbüros nur noch für fünf Mo-
nate mit Sabine Gildemeister fortzuführen.
Danach sollen ehrenamtliche Kräfte das ur-
sprünglich nur auf zwei Jahre befristete Projekt
fortsetzen.
■ Die neue Ambulanz am St.-Elisabeth-Hos-
pital, wird Mitte des Monats mit einer auf das
Doppelte vergrößerten Nutzfläche vollendet.

Tassilo Hardung, ehemaliger Ehrenvorsitzender des
FDP-Ortsverbandes, erklärt auf Druck der Partei zum

Jahresende seinen Austritt. Er hat eingesehen, dass er
nicht weiter Mitglied sein und gleichzeitig ein Mandat

der „Bürger für Gütersloh“ innehaben kann.

Am 10. Dezember beschließt der Planungsausschuss,
dass die Busse der Stadtwerke nach dem Ende des

Weihnachtsmarktes nicht wieder in die Fußgängerzone
Berliner Straße/Berliner Platz zurückkehren sollen.

steuern. Heftiger Streit entbrennt über der For-
derung an die Verwaltung, die Personalkosten
bis 2015 pauschal um zehn Prozent zu kürzen.
Die CDU schließt auch betriebsbedingte Kün-
digungen nicht aus, um dieses Ziel zu errei-
chen. – Siegfried Kornfeld (Die Grünen), Ger-
hard Piepenbrock (CDU) und Harald Heit-
mann (CDU) werden in derselben Sitzung von
Bürgermeisterin Maria Unger (SPD) zu „Stadt-
ältesten“ ernannt. Sie haben mehr als zwei
Jahrzehnte dem Rat angehört und scheiden
jetzt aus.
■ Der 23. Dezember ist der letzte Tag, an dem
das alteingesessene Juweliergeschäft Richter
in der Schulstraße geöffnet hat. Inhaberin
Gundia Pevestorf (45), von Beruf Goldschmie-
din, gibt nur den Laden, nicht den Beruf auf.
– Ebenfalls am 23. Dezember schließt nach 

77 Jahren das Friseurgeschäft Beckmann, Neu-
enkirchener Straße 27. Evelyn und Hans-Die-
ter Beckmann haben keine Nachfolger.
■ Am 28. Dezember eröffnet auf 2000 Qua-
dratmetern des bisherigen Möbelhauses Wel-
lerdiek die Firma Möbel-Ilsa. Noch immer ha-
ben Rat und Stadtverwaltung nicht über die
Zukunft des Geländes entschieden, daher ist
dies eine Zwischenlösung
■ Am 24. April 1677 fertiggestellt, wird das
Gasthaus „Zur Linde“ am Isselhorster Kirch-
platz jetzt vom Bund Heimat und Umwelt und
dem Deutschen Hotel- und Gaststättenver-
band (Dehoga) als eines von 40 historischen
Wirtshäusern in Deutschland ausgezeichnet
– und von dreien in Nordrhein-Westfalen.
■ Fachbereichsleiterin Heidelore Fink-Knob-
lauch (Soziale Hilfen) verlässt am 31. Dezem-
ber aus persönlichen Gründen die Stadtver-
waltung. Dies wird dort zum Anlass für eine
umfassende Neuorganisation genommen.

BayWa Baustoffe
Hülsbrockstraße 31
33334 Gütersloh

Telefon 05241 9361-0
Telefax 05241 9361-40
www.baywa.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 7.30 – 12.30 Uhr 

Baustoffe von den Profi s – 
     vom Keller bis zum Dach.

Sonntags Schautag 

von 10:00 bis 13:00 Uhr
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■ Nach Brust-, Prostata- und Dialysezen-
trum verfügt Gütersloh jetzt auch über ein
Lungenzentrum. Im St.-Elisabeth-Hospital
haben sich die Kliniken für Pneumologie
und Thoraxchirurgie zu einem solchen zu-
sammengeschlossen.
■ Heinz-Peter Conredel (63), 25 Jahre lang
für Stadt und Verkehrsverein als „Güterslo-
her Fuhrmann“ im Einsatz, erhält am 15.
Januar den Gütersloher Tourismus-Preis
2009. 

■ Während die Vorsitzenden des FC Güters-
loh 2000 und des SC Wiedenbrück noch am
6. Januar eine Fusion beider Vereine vorge-
schlagen hatten, präsentiert FC-Pressespre-
cher Detlef Forsch im Namen einer Mitglie-
dergruppe in der Woche vor dem 16. Januar
ein Gegenkonzept. Angeblich soll es die Vor-
standspläne überflüssig machen. Am 17. Ja-
nuar erklärt SC-Vorsitzender Dr. Michael
Reinker den Ausstieg aus der geplanten Fu-
sion. Am 18. Januar berichtet die Presse über
den Rücktritt von FC-Präsident Udo Böning.
■ Vor dem Beginn einer Klausurtagung der
Stadtverwaltung mit Mitgliedern der Rats-

■ Matthew Luis Bittner-Steube heißt das ers-
te Baby, das am 1. Januar um 1.23 Uhr im St.-
Elisabeth-Hospital das Licht der Welt erblickt.
Seine Eltern Lisa Katrin Steube (30) und Mar-
cel Bittner (25) kommen aus Varensell.
■ Seit 1. Januar hat das Städtische Klinikum
mit der gebürtigen Hannoveranerin Maud
Beste wieder eine Geschäftsführerin. 
■ Annagret Paulus erhält für ihren 20-jähri-
gen ehrenamtlichen Dienst als „Grüne
Dame“ im Elisabeth-Hospital das nur selten
verliehene Elisabeth-Kreuz des Caritas-Bun-
desverbandes.
■ An der Ecke Unter den Ulmen/Bogen-
straße plant die Werkstatt für behinderte
Menschen im Kreis Gütersloh eine Wohn-
stätte mit 24 Plätzen und Tagesbetreuung
für 24 Menschen. Den ersten Platz bei einem
Architektenwettbewerb gewinnt das Büro
Zamel & Krug aus Hagen. Baubeginn soll in
der zweiten Jahreshälfte sein.
■ Mit dem Unternehmen Ten Brinke gibt es
außer Gazit und Anderen einen weiteren
Interessenten für das Gelände der Möbel-
firma Wellerdiek. Wie am 13. Januar be-
kannt wird, möchte das Unternehmen dort
unter anderem einen Lebensmittelmarkt an-
siedeln. Die Stadt hat noch immer keinen ei-
genen Entwurf vorgelegt.

fraktionen am Samstag, 16. Januar, demons-
trieren Mitglieder der Initiative „Demokra-
tie wagen“ und der Attac-Gruppe Güters-
loh vor dem Rathaus gegen den Ausschluss
der Öffentlichkeit. In der Sitzung soll es um
die schwerwiegenden Sparpläne der Stadt
gehen.
■ Eines der letzten großen Industriedenk-
mäler Güterslohs ist vom Abriss bedroht:
Kai Elmendorf, Geschäftsführer der Elmen-
dorf GmbH, hat für die denkmalgeschützten
Gebäude der 300 Jahre alten Kornbrennerei
im Ortskern von Isselhorst die Abrissgeneh-
migung beantragt. Seine hochfliegenden
Pläne für eine neue Belebung des Brennerei-
Hofs haben sich nicht verwirklichen lassen.
Am 21. Januar wird das Aus bekannt.
■In der Planungsausschusssitzung am 21.
Januar stimmen alle Fraktionen einstimmig
dem Antrag von SPD und BfGT zu, die Rad-
fahrer ab 1. März aus der mittleren Berliner
Straße (zwischen Strengerstraße und Köker-
straße) zu verbannen.
■ Der Vorschlag von Politik und Verwal-
tung, den Zuschuss für die Schulbibliothe-
ken zu streichen, ruft einen Sturm der Ent-
rüstung hervor. 
■ Die Arbeitslosenquote steigt im Januar
um 0,6 Prozentpunkte auf 5,8 Prozent. 

JANUAR

Heinz-Peter Conredel (63) erhält am 15. Januar aus 
der Hand vom Verkehrsvereinsvorsitzenden Ralph

Strothmann den Gütersloher Tourismus-Preis 2009.
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Februar 2011

■ Am 12. Februar wird Ulrike Elmendorf
aus Isselhorst mit der Verdienstmedaille des
Deutschen Roten Kreuzes ausgezeichnet. Sie
ist seit 1985 stellvertretende und seit 1995
Vorsitzende des Isselhorster Deutschen Roten
Kreuzes.
■ Die Chefärzte Dr. Manfred Varney und Dr.
Gero Massenkeil eröffnen am Städtischen
Klinikum ein so genanntes „Darmkrebszen-
trum“, das die Kooperation von Fachmedizi-
nern, Hausärzten und Klinik erleichtern soll.
■ Am 18. Februar berichtet Planungsamts-
chef Michael Zirbel dem zuständigen Aus-
schuss, dass der Eigentümer des „Bocks-
krug“-Geländes, Meier-Merklinghaus, beim
Oberverwaltungsgericht Münster ein so ge-
nanntes Normenkontrollverfahren einge-
reicht habe. Es hat das Ziel, den Bebauungs-
plan für den rechtskräftigen Bebauungsplan
für nichtig zu erklären. Der Eigentümer
möchte eine bessere Ausnutzung des wert-
vollen Geländes erzwingen.

■ Die Bezirksregierung Detmold hat der Be-
bauung des Pfleiderer-Geländes durch das
Porta-Einrichtungshaus zwar grundsätzlich
zugestimmt. Nach wie vor kann die Stadt aber
keinen Vorschlag machen, wie das Defizit an
Gewerbeflächen ausgeglichen werden kann.

■ Die neue Leiterin der Janusz-Korzcak-Ge-
samtschule im Süden der Stadt heißt Petra
Hakenberg (47). Die bisherige didaktische
Leiterin an dieser Schule folgt auf Christian
Ladleif, der im Sommer 2009 nach Münster
wechselte.
■ Neuer Chef der Karstadt-Filiale Gütersloh
wird ab 1. Februar Ralf Lehmkuhl (31), der
nach einem Jahr Hans-Peter Kundörfer ab-
löst. Er hat ein Jahr lang die Filiale in Wismar
geleitet.
■ Obwohl bereits mehr als 100 000 Euro für
Gutachten ausgegeben wurden, will die Stadt
nun ein weiteres Gutachten in Auftrag ge-
ben. Geprüft soll werden, wie und wo ein
neuer Autobahnanschluss für das gemein-
same Gewerbegebiet der Städte Gütersloh
und Verl liegen müsste. Für ein Gebiet, das ei-
gentlich niemand mehr so richtig will.
■ Am 4. Februar unterzeichnen Vertreter der
Verler Beckhoff Automation GmbH, der Stadt
und des Kreises Gütersloh und der Stiftung
der Kreissparkasse Wiedenbrück die Verträge
über die Finanzierung der beiden Professuren
der neuen Fachhochschule Gütersloh. Sie
wird in den Räumen der ehemaligen Drucke-
rei Flöttmann zu Hause sein.
■ Am 11. Februar entscheidet der Senioren-
beirat per Los über seinen Vorsitzenden. Es
wird das neue Mitglied Dr. Frieder Groß-
kraumbach, Stellvertreterin ist Renate Reck -
ersdrees.

Bis zum Herbst soll sie die noch fehlenden
Flächen von 50 Hektar finden. Das bestätigt
Peter Patschke, stellvertretender Leiter der
Regionalplanung, am 19. Februar.
■ Der Bürgerverein Sundern hat seit der
Hauptversammlung am 19. Februar einen
neuen Vorstand. Erster Vorsitzender ist Ro-
land Witte, Stellvertreter Wilfried Heitmann.
■ Mit neun zu sieben Stimmen stimmt der
Sportausschuss am 22. Februar dem Antrag
der von CDU, UWG und Grünen gebildeten
„Plattform“ zu, dass die Sportvereine für die
Nutzung der Sporthallen künftig einen Bei-
trag von 50 000 Euro leisten müssen. Insge-
samt sollen die Sportler über ein Paket von
Maßnahmen ab 2011 157 500 Euro für den
Haushalt der Stadt einsparen.
■ Der Maschinenbau-Ingenieur Thomas
Kordisch, Professor für Ingenieurwissen-
schaftliche Grundlagen und deren Anwen-
dung an der Fachhochschule Bielefeld, ist als
Projektleiter mit dem Aufbau des Studienbe-
triebs am neuen Standort Gütersloh beauf-
tragt worden. Im Mai wird Kordisch sein ers-
tes Büro im Flöttmann-Haus in der Schul-
straße beziehen. Im August soll dort der Stu-
dienbetrieb aufgenommen werden.

FEBRUAR

Von 7411 wahlberechtigten ausländischen Mitbürgern geben bei der Wahl zum Integrationsrat 
am 7. Februar nur 552 ihre Stimme ab.

Mit nur einer Gegenstimme der Grünen beschließt der
Jugendhilfeausschuss am 25. Februar die Aufgabe von

17 der 22 städtischen Spielplätze mit weniger als 
600 Quadratmetern Fläche. Ein Teil davon soll für 

Baugrundstücke verkauft werden.

Meine MehrNetto-Auswahl.
Diese Auswahl zahlt sich aus: Aus der umfassenden Angebotspalette mit der Best-Select-Auswahl filtere ich die richtigen Produkte für Sie heraus. Gleichzeitig sorge  

ich für niedrigere Abgaben, günstigere Beiträge und höhere Renditen. Denn ich durchleuchte Ihre Verträge rund ums Geld und erstelle Ihre Persönliche Finanzstrategie. 

Das kostet Sie nur 95 Euro – und bringt Ihnen im Schnitt 5.000 Euro mehr Netto in fünf Jahren. Und wenn Sie nicht zufrieden sind, bekommen Sie Ihr Geld zurück.

Neuenkirchener Straße 97 · 33332 Gütersloh ·  GT 600 700 · Ralf.Thies@AWD.de · www.AWD.de/Ralf-Thies

Vereinbaren Sie ein ganz persönliches Beratungsgespräch mit:
Finanzberater  

Ralf Thies
selbstständiger Handelsvertreter für AWD

PORTA will nach Gütersloh: Die gelungene Vermittlung eines Investors gibt dem Pfleiderer-Areal neue Impulse: 
Lothar Barth und Gerhardt Laubmeyer (PORTA), Bürgermeisterin Maria Unger und Johannes Scheimann (Pfleiderer)

planen die Vermarktung des gräumten Areals.
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UWG und FDP beschließt der Rat am 19.
März den Haushalt 2010. Den voraussichtli-
chen Einnahmen von 181,9 Millionen Euro
stehen Ausgaben von 206,4 Millionen Euro
gegenüber.
■ Jasmin Allouch (23) und Andreas Brems
werden zur neuen Doppelspitze der Güterslo-
her Grünen gewählt. Sie sind Nachfolger von
Wibke Brems, die für den Landtag kandi-
diert, und Marco Mantovanelli, der seit der
Kommunalwahl der Ratsfraktion der Grü-
nen vorsteht.
■ Bürgermeisterin Maria Unger (SPD) und
Landrat Sven-Georg Adenauer (CDU) erhal-
ten am 23. März die Ernst-Moritz-Arnst-Me-
daille des Bundes der Vertriebenen. Das ist
die höchste Auszeichnung des BdV-Landes-
verbandes NRW. 
■ Schulrätin Christel Dahlhoff-Hilbert teilt
am 26. März mit, dass es an der Astrid-Lind-
gren-Grundschule keine neue Eingangsklasse
geben wird. Es wurden nur elf statt der erfor-
derlichen 18 Kinder angemeldet. Die müs-
sen nun an benachbarten Schulen angemeldet
werden, wie die Schulleitung bekannt gibt.
■ Die Arbeitslosenquote im März bleibt im
Bereich der Geschäftsstelle Gütersloh bei 6,0
Prozent (Vorjahr 5,4 %).

■ Die Beratungsstelle für ausländische Mit-
bürger mit dem Büro des Integrationsbeauf-
tragten Eckhard Sander befindet sich jetzt im
1. Stock des Rathauses I, Berliner Straße 70.
■ Am 6. März wird bekannt, dass die Familie
Wellerdiek einen Vorvertrag mit einem hei-
mischen Projektentwickler unterzeichnet hat,
der gleichzeitig Investor für das umstrittene
Gelände sein soll. Die Hamburger Firma Ga-
zit habe sich offenbar in aller Stille zurückge-
zogen.
■ Im nicht öffentlichen Teil seiner Sitzung be-
fasst sich am 8. März der Kreistag mit den
„nicht unerheblichen Nebeneinkünften“ von
Landrat Sven-Georg Adenauer, wie in der
Presse zu lesen ist. 
■ Landrat Sven-Georg Adenauer überreicht
dem engagierten Naturschützer Hermann
Stelbrink (65) am 9. März das vom Bundes-
präsidenten verliehene Bundesverdienstkreuz
am Bande.
■ 103 Mitglieder des FC Gütersloh 2000 wäh-
len am 9. März Dr. Bernd Ruhnke zum neuen
Vereinspräsidenten. Der bisherige Pressespre-
cher Detlef Forsch wird zu seinem Stellvertre-

ter gewählt. Der neue Mann an der Spitze ist
im Zivilberuf Chefarzt für Plastische Chirur-
gie am Städtischen Klinikum.

■ Die Partei „Die Linke“ bezieht am 12. März
ein Parteibüro in der Carl-Bertelsmann-
Straße 35. Dort sind Räume des Kreisverban-
des, der Kreistagsfraktion, der Ratsfraktion
und das Bürgerbüro der Bundestagsabgeord-
neten Inge Höger (Herford) untergebracht.
■ Mehrere Hundebesitzer verklagen die Stadt
wegen der Erhöhung der Hundesteuer für
bestimmte Kampfhundrassen von 56 auf 540
Euro vor dem Verwaltungsgericht in Min-
den. Nach Aussagen der Stadtverwaltung sind
von der Erhöhung lediglich 37 Hundehalter
betroffen.
■ Am 18. März wird bekannt, dass Bertels-
mann-Vorstandsvorsitzender Hartmut
Ostrowski und seine Frau Dagmar die in die-
sem Jahr anfallenden Gebühren für die Hal-
lenbenutzung durch die Sportvereine über-
nehmen werden. Sie spenden die 50 000 Euro
aus ihrem Privatvermögen.
■ Mit den Stimmen von CDU, Grünen,

Gütersloh hat es: das neue Theater. Die neue Kulturstätte an der Barkeystraße eröffnete am 13. März.

Trotz eines Protestmarsches von rund 2000 
Demonstranten vor dem Rathaus und einer Liste mit 

16 700 Unterschriften gegen die geplanten Kürzungen
im Bildungsbereich bleibt die Ausschussmehrheit 

am 2. März dabei: Die Stadtbibliothek muss bis 
2014 jährlich 700 000 Euro einsparen, und der 

städtische Zuschuss für die Schulbibliotheken wird 
ganz gestrichen. 

■ Stadtbaurat Josef E. Löhr weist am 22. April
den Planungsausschuss darauf hin, dass die
Bezirksregierung den Druck auf die Stadt er-
höht, weil sie noch immer nicht die verlang-
ten Gewerbeflächen ausweist. Damit bestehe
die Gefahr, dass die Baugenehmigung für das
Porta-Möbelhaus auf dem ehemaligen Pflei-
derer/Wirus-Gelände nicht erteilt wird.

■ Friedhelm Rachner, 1953 in Uelzen gebore-
ner neuer Leiter des Evangelisch Stiftischen
Gymnasiums, will am ESG das International
Baccalaureat (IB), einen international aner-
kannten Schulabschluss, einführen. Das
macht er am 23. April bekannt.
■ Der neue Integrationsrat der Stadt hat sich
konstituiert und seinen Vorsitzenden gewählt,
den 42-jährigen Wirtschaftsinformatiker Pa-
nagiotis Varlangas. Stellvertreterin wird Zuhal
Gültekin (29), Lehrerin für Spanisch, Deutsch
und Geschichte.
■ Ein neues Institut der privaten Universität
Witten-Herdecke wird nach ihrem verstorbe-
nen Mäzen, dem Gütersloher Unternehmer
Reinhard Mohn benannt. Es wird „Reinhard-
Mohn-Institut für Unternehmensführung

■ Das Zierenberg-Bauzentrum an der Hans-
Böckler-Straße ist nach 55 Jahren mit Wir-
kung ab 1. April an die Bussemas & Pollmeier
GmbH & Co. KG in Verl verkauft worden.
■ Stadtbaurat Josef E. Löhr teilt der Öffent-
lichkeit Mitte April mit, dass die Stadt sich
von dem Unternehmen trennen musste, das
die Außenfassade des Theaters fertig stellen
sollte. Die Firma sei ihren Verpflichtungen
nicht nachgekommen. Deshalb müsse jetzt
eine neue Ausschreibung stattfinden.
■ Drei Anwohner ziehen im Streit um den
geplanten Neubau der Hochspannungslei-
tung der Rheinisch-Westfälischen Elektrizi-
tätswerke (RWE) vor das Bundesverwaltungs-
gericht in Leipzig. Sie reichen Klage gegen
den Planfeststellungsbeschluss der Bezirks-
regierung in Detmold ein. Der für den Som-
mer geplante Baubeginn soll bis zum Aus-
gang des Gerichtsverfahrens verschoben
werden.
■ In der Hauptversammlung des Förderver-
eins Stadtpark-Botanischer Garten am 15.
April präsentiert der Leiter des Fachbereichs
Grünflächen, Bernd Winkler, seine Pläne für
das 100-jährige Jubiläum des „Botanischen“
im Jahr 2012: die Erweiterung des mediterra-
nen Gartens auf bis zu 700 Quadratmeter
nach Abriss des alten Gärtnerhauses. 

Corporate Governance“ (RMI) heißen.
■ Eine neue Station mit 33 Betten stellt das
St.-Elisabeth-Hospital am 26. April in Dienst.
Sie hat 2,2 Millionen Euro gekostet und
wurde vollständig aus Eigenmitteln errichtet.
■ Der Aufsichtsrat des Städtischen Klinikums
spricht sich am 27. April einstimmig gegen
die einige Zeit ernsthaft erwogene, gemein-
same Holding mit dem katholischen St.-Elisa-
beth-Hospital aus. 
■ Jürgen Jentsch, ehemaliger Landtagsabge-
ordneter und Mitglied des Gütersloher Se-
niorenbeirats, wird am 28. April zum stellver-
tretenden Landesvorsitzenden der nord-
rein-westfälischen Seniorenvertretung ge-
wählt.
■ Die bisherige „Stadt-Stiftung Gütersloh“
benennt sich mit Monatsende in „Bürgerstif-
tung Gütersloh“ um. Aus dem Kuratorium
der von Reinhard Mohn gegründeten Stif-
tung zieht sich seine 68-jährige Witwe Liz
Mohn zurück. Für sie rückt ihr 45-jähriger
gemeinsamer Sohn Christoph nach.
■ Annette Kornblum ist seit 29. April erneut
Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Sozial-
demokratischer Frauen (ASF). Sie folgt auf
Ute Jost, die das Amt aus beruflichen Grün-
den aufgibt, und war schon einmal Vorsit-
zende.
■ Mitarbeiter der Molkerei Friesland-Cam-
pina (fr. Strothmann) tritt am 29. April für ei-
nige Stunden in den befristeten Warnstreik.
Sie fordern 4,5 Prozent mehr Lohn.
■ Mit einer neuen „Reinhard-Mohn-Siftung“,
bereits 2006 bei der Bezirksregierung Det-
mold als „RM-Stiftung“ errichtet, soll „in na-
her Zukunft“ an das Lebenswerk des 2009
verstorbenen Unternehmers und Mäzens er-
innert werden. Das gibt am 30. April Bertels-
mann- Stiftungsvorstand Gunter Thielen be-
kannt. Leiten soll die mit einem Kapital von
100 000 Euro ausgestattete Stiftung der Sohn
des Stifters, Christoph Mohn. – Außerdem
wird der seit 1988 vergebene Carl-Bertels-
mann-Preis in „Reinhard-Mohn-Preis“ um-
benannt.

Ein „externer Fachmann“ soll die juristischen Voraussetzungen für einen eventuellen Übergang des Betriebs der
Weberei an eine von dem Unternehmer Matthias Markstedt angeregte Genossenschaft prüfen. Zwischen ihm und

dem jetzigen Betreiber PariSozial tobt seit Wochen heftiger Streit. 

MARZ
. .

APRIL

Neuenkirchener Straße 59 ·  33332 Gütersloh
Telefon (05241) 9551-0 ·  www.hotel-appelbaum.de

Steinweg 2 ·  33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon (05241) 9551-0

Leckere Gutscheine
Der Leichenschmaus Samstag, 29.1.2011

Der Leichenschmaus Samstag, 16.4.2011

Großes Frühstückskaffee
Kaffee und Kuchen

am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag

Leckere Gutscheine
Musical-Dinner Samstag, 8.1.2011

Mörderische Auktion Samstag, 19.2.2011

Mord im Varieté Samstag, 9.4.2011

Am 1. und 2. Weihnachtstag erwartet Sie unsere Mittagstisch 
und abends verschiedene Weihnachtsmenüs à la carte
Zu Silvester bieten wir ein prächtiges 4-Gang-Menü 

oder unser großes Silvesterbuffet!  Reservieren Sie jetzt!

café &
biergarten
in der schlossmühle

Auch Ski-Olympiasiegerin und 2-fache Mutter Hilde Greg ist von der Wirkung 
des Slim Belly® begeistert. „Ich habe schon 11 cm Bauchumfang verloren!“

Das ist das durchschnittliche Ergebnis aus unserer
Studio im Fitness Gym vom 1.05. bis 30.11.2010 mit
245 Testpersonen. Gemessen an 2 Stellen.

Das Angebot ist gültig bis 31.1.2011

Fett verbrennen, Bauchumfang reduzieren, Gewebe
straffen und das Hautbild verbessern – all das gelingt
mit dem neuen Bauchkiller-Konzept Slim Belly®.

           RELLIKHCUABRED     

Eichenallee 90 · Fon 53570 · www.ampano.de

GESUNDHEITSZENTRUM

Kahlertstr. 84 · Fon 34888 · www.fitness-gym-gt.de

DER BONUS FÜR GUTE VORSÄTZE: 4 +1 5 Wochen zum Preis von 4 Wochen1990
pro Woche

8,7 cm weniger Bauchumfang in nur 4 Wochen!
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im Gesundheitswesen (ZAB). Sie hat ihren
Sitz auf dem Gelände der LWL-Klinik an der
Hermann-Simon-Straße.
■ SPD und „Bürger für Gütersloh“ (BfGT)
unternehmen einen neuen Vorstoß in Sachen
Badesee Blankenhagen. Sie möchten das Ge-
lände, auf dem gegenwärtig noch Sand abge-
graben wird, künftig als Freizeitanlage ge-
nutzt sehen. Vor zehn Jahren haben sich die
Grünen für ein solches Vorhaben eingesetzt.
■ Landrat Sven-Georg Adenauer erhält am
19. Mai während des Besuchs einer Delega-
tion aus Lettland aus der Hand des lettischen
Landwirtschaftsministers Janis Duklavs die
Verdienstmedaille des lettischen Landwirt-
schaftsministeriums für seine „besondere
Tüchtigkeit“.
■ Mit Mehrheit wird am 20. Mai im Pla-
nungsausschuss der Antrag der CDU ange-
nommen, auf dem ehemaligen Bolzplatz in
Avenwedde Einzelhandel zuzulassen. Nach
Ansicht von SPD und UWG wird damit aller-
dings das Einzelhandels- und Zentrenkon-
zept der Stadt unterlaufen.
■ Am 21. Mai beantragt die Betreiberfirma
des Kompostwerks am Stellbrink beim Kreis
Gütersloh den Bau einer Biogasanlage und
eines Blockheizkraftwerks. Beides soll auf
dem Gelände des Kompostwerks entstehen.
■ Vier Wochen hat es gedauert, bis der letzte
der Fabrikschornsteine der Firma Miele abge-
tragen war. Unternehmenssprecherin Rein-
hild Portmann am 26. Mai in einem Zeitungs-
artikel: „Wir brauchten ihn nicht mehr.“
■ Im Stadtteil Spexard hat sich am 26. Mai
der Verein „925 Jahre Spexard“ mit zunächst
27 Mitgliedern gegründet. Er soll unter dem
Vorsitz von Markus Schumacher das Jubi-
läum der ersten urkundlichen Erwähnung
Spexards im Jahr 2013 vorbereiten.
■  Ellen Haase, Polizeihauptkommissarin bei
der Kreispolizeibehörde, wird am 31. Mai in
Hamburg mit dem Präventionspreis der Aktion
Kinder-Unfallhilfe ausgezeichnet. Damit wird
ihr Engagement in Sachen Sichtbarkeit im
Dunkeln und Helme für Radfahrer gewürdigt.

■ Der Hauptausschuss stellt am 3. Mai der In-
solvenzverwaltung des Hauses Karstadt den
Erlass der Gewerbesteuer in Aussicht, die sich
aus dem Sanierungsgewinn im Insolvenz-
planverfahren ergäbe. Man gehe dann aber
auch vom Erhalt des Kaufhauses und der Ar-
beitsplätze aus.
■ Der jahrelange Streit zwischen der Spar-
kasse und ihrem früheren Vermieter Dieter
Lohmann in der ehemaligen Filiale König-
straße wird auch am 3. Mai vor dem 18. Zivil-
senat des Oberlandesgerichts Hamm nicht
beigelegt. Lohmann willigt weder in die Höhe
der Entschädigung für den Auszug aus der
Immobilie noch in die Forderung des Geldin-
stituts ein, sich künftig in Sparkassen-Ange-
legenheiten nicht mehr zu äußern.
■ Frank Salomon-Neumann und der städti-
sche Angestellte Wolfgang Hein geben am 4.
Mai bekannt, dass sie einen Förderverein für
die Weberei gegründet haben.
■ Das Ehrenamtsbüro der Stadt kann dank
der Unterstützung der Sparkasse mindestens
bis Ende 2011 weiterbestehen. Es war wegen

der finanziellen Kürzungen im städtischen
Etat von Schließung bedroht.
■ Als erste in Nordrhein-Westfalen bietet die
Stadt jetzt eine elektronische Gewerbeaus-
kunft an. Unter  www.gewerbeauskunft.gue-
tersloh.de können alle, die ein „berechtigtes
Interesse“ nachweisen, mit Passwort und in-

dividuellem Zugang im Internet Auskünfte
über die rund 6500 angemeldeten Güterslo-
her Unternehmen und Gewerbetreibenden
einholen.
■ 1736 Quadratmeter groß ist das Grund-
stück Blessenstätte/Ecke Daltropstraße, das
die Stadt jetzt öffentlich zum Verkauf anbie-
ten will. Zulässig ist dort ein dreigeschossiges
Wohn- und Geschäftshaus.
■ Gütersloh soll ab Herbst auch Studienort
für 30 Studenten des Studiengangs Pflege
werden. Das Angebot richtet sich an Pflege-
schüler der Zentralen Akademie für Berufe

Am 10. Mai werden nach einer mehrere Wochen dauernden Zwangspause die Arbeiten an der Fassade des neuen
Theaters fortgesetzt. Sie werden nun von einer Firma aus Verl ausgeführt.

MAI

§Ziethenstraße 15

33330 Gütersloh

Fon 05241 9226-0

Fax 05241 - 9226-40

info@steinerweckekollegen.de

www.steinerweckekollegen.de

den Stadtwerken Bielefeld und Gütersloh
über die Gestaltung eines Vertrags zur Netz-
gesellschaft der Stadtwerke Gütersloh. In der
Folge lehnen die Bielefelder auch den Güters-
loher Wirtschaftsplan für 2010 ab.
■ Die Fraktion der „Bürger für Gütersloh“ be-
schließt am 23. Juni, das im Februar angekün-
digte Bürgerbegehren gegen den Bau des
Parkhauses an der AOK/Theaterneubau aus
Kostengründen nicht weiter zu verfolgen. Da-
gegen wird auf ein Rechtsgutachten weiter
gewartet, ob ein Bürgerbegehren für eine Pri-
vatisierung des Theaters zulässig ist.

■ Für die Astrid-Lindgren-Schule wird es
keine Überlebenschance geben. Wie die
Stadtverwaltung jetzt mitteilt, muss die katho-
lische Bekenntnisschule an der Neuenkirche-
ner Straße aller Voraussicht nach in drei Jah-
ren geschlossen werden. Der Ratsbeschluss
steht noch aus.
■ Ende des Monats schließt die Bad- und Spie-
gelgalerie an der Blessenstätte. Die Geschichte
des Hauses hat bereits 1912 begonnen, als Frie-
del Twick und Friedrich Lehrke an der Berliner
Straße ein Geschäft für Eisenwaren u.a. eröff-
neten. Seit 1990 führte Mechthild Krinke, das
Geschäft selbstständig.

■ Die Denkmalschutzbehörde hat den Abriss
der stillgelegten Kornbrennerei Elmendorf in
Isselhorst untersagt. Sie sieht in dem Areal
eine in diesem Erhaltungszustand einmalige
Industrieanlage. Wenige Tage darauf teilt Mit-
eigentümer Kai Elmendorf mit, dass das
Brennereigelände „im Herbst“ geschlossen
werden wird.
■ Mit einem Schreiben an die Theaterabon-
nenten teilt Kulturdezernent Andreas Kimpel
am 10. Juni mit, dass die Unternehmen Miele,
Bertelsmann, Nobilia, Volksbank, Sparkasse
und Stadtwerke zusammen 300 000 Euro ge-
spendet haben, um unter dem Titel „Kultur
PLUS“ eine zusätzliche Kulturreihe zu bezah-
len. Sie wird „Die Jahreszeiten“ heißen und
während der Theatersaison echte Höhe-
punkte mit Spitzenkünstlern bringen.
■ An der Südseite der Hundertwasserschule
tickt jetzt wieder die hundertsechzehn Jahre
alte Uhr der früheren Volkeningschule. André
Haselhorst hat sie restauriert, Olaf Brink-
schneider den alten Holzkasten wieder herge-
stellt, in dem das gute Stück untergebracht ist.
■ Mehr als 200 Jahre alt ist der restaurierte
Bildstock, den Malermeister Otto Drücker an
seinem Malerhof an der Franz-Grochtmann-
Straße im Stadtteil Spexard aufgestellt hat. 
■ Bis Ende des Monats soll Gastronom Peter
Roggenkamp der Stadt mitteilen, ob er den

von ihm geplanten Glaspavillon auf dem Ber-
liner Platz noch errichten will. 
■ Für 366 000 Euro hat die Stadt am Stadtring
Nordhorn eine Naherholungsfläche geschaf-
fen, die früher als „Agendapark“ geplant war. 
■ Auf einem von Bürgermeisterin Maria Un-
ger (SPD) einberufenen so genannten „Stif-
tungsgipfel“ am 21. Juni verkünden die in der
Stadt arbeitenden Stiftungen zum ersten Mal
ein gemeinsames Ziel: die Qualität des ge-
meinsamen Miteinanders in Gütersloh nach-
haltig zu sichern und auch die Verbindung
untereinander weiterzuentwickeln.
■ Am 22. Juni kommt es nach Informationen
der Presse erneut zu Streitigkeiten zwischen

Rechtsanwälte (v.l.): Johannes Steiner, Stephan Wecke, Matthias Dombrowe und Martin Rother. Die größte 
Gütersloher Anwaltskanzlei Steiner Wecke & Kollegen hat ein neues Bürogebäude an der Ziethenstraße/ 

Ecke Kahlerstraße bezogen. Mit mehr als 40 Mitarbeitern, darunter 11 Anwälte, verfügt die Kanzlei jetzt auf drei
Etagen über 1.600 Quadratmeter. Die Baukosten mit Grundstück betrugen 3,5 Millionen Euro.

Wie bereits zur Fußball-EM 2008 wurden alle Spiele der Hauptrunde ab dem Viertelfinale auf einer 
Großbildleinwand auf dem Berliner Platz übertragen.

JUNI
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E I N Z E L N E  A U S S T E L L U N G S S T Ü C K E  R A D I K A L  R E D U Z I E R T

SCHAUTAG
SONNTAG, 16. JANUAR 2011 · 14 – 18 UHR
KEINE BERATUNG · KEIN VERKAUF
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■ Zum ersten Mal werden am 9. Juli sechs
Paare auf der Studiobühne des neuen Thea-
terhauses getraut. 
■ Im Rhedaer Schlosspark feiert am 9. Juli
das Gütersloher Medien-Haus Bertelsmann
mit rund 11 000 Mitarbeitern und Freunden
das 175-jährige Bestehen des Weltunter-
nehmens.
■ AOK und Stadt haben sich über die Nut-
zung eines künftigen gemeinsamen Parkhau-
ses zwischen Theater und Krankenkassen-
Gebäude geeinigt. Für 1,7 Millionen Euro
wird die Stadt ein Parkhaus mit 154 Park-
plätzen auf drei Ebenen bauen, das im Früh-
jahr 2011 zur Verfügung stehen soll. 
■ Offenbar, weil das neue Theater nicht über
eine Drehbühne verfügt, braucht die von Hart-
mut Ostrowski und seiner Frau angebotene
Spendensumme von bis zu 35 000 Euro vorläu-
fig nicht abgerufen zu werden. Die Spender
wollten das Geld für eine „Faust“-Aufführung
zur Verfügung stellen. Für die zur Zeit in
Deutschland und Österreich laufenden Insze-
nierungen sind aber Drehbühnen erforderlich.

■ Die Presse meldet am  1. Juli, dass die Stadt-
bibliothek in der Rangfolge der deutschen Bi-
bliotheken in Städten mit bis zu 100 000 Ein-
wohnern nur noch den 25. Platz einnimmt.
Leiterin Petra Imwinkelried führt dies u.a.
auf die rigorosen Sparmaßnahmen zurück.
Außerdem müsse die als GmbH geführte
Stadtbücherei alle Leistungen selbst erbrin-
gen, während städtische Einrichtungen auf
Dienstleistungen anderer Fachbereiche zu-
rückgreifen könnten.
■  Neuer Leiter des Kreisgesundheitsamtes ist
seit 1. Juli Dr. Matthias Gubba (57) als Nach-
folger von Dr. Anne Bunte. Zehn Jahre lang
war er stellvertretender Leiter des Amtes.
■ Beim Schulfest am 1. Juli wird Ulrike Abel
(62), 38 Jahre lang Leiterin der Regenbogen-
schule, einer Förderschule an der Moltke-
straße, in die Passivphase der Altersteilzeit
verabschiedet. Sie tritt diese mit den kom-
menden Sommerferien an. 
■ Die 1835 eröffnete und seit den Fünfziger-
jahren von Richard Upmann geführte Gast-
stätte Upmann an der B 61 (Ecke Bielefelder
und Isselhorster Straße) ist geschlossen. Der
88-jährige Wirt ist erkrankt.

Die Unternehmerwitwe Liz Mohn (69) erhält am 1. Juli
in Düsseldorf das Große Bundesverdienstkreuz für ihr

vielfältiges ehrenamtliches Engagement.

Der erste „Bürger-Brunch“, ein gemeinsames 
Frühstück von Alt und Jung, wird am 4. Juli von der

Bürgerstiftung veranstaltet. 3000 Menschen nehmen
auf dem Berliner Platz teil. Erlöst werden 15 000 Euro

für gemeinnützige Zwecke. 

Das Städtische Klinikum hat eine neue zentrale Notaufnahme. In elf Räumen bieten die Mediziner eine verbesserte
Versorgung an. Dafür investierte das Krankenhaus 1,7 Millionen Euro.

■ Am 19. Juli übergibt Ingo Achtelik, der
Sprecher der Anlieger des Tönnies-Schlacht-
hofs am Kanarienweg in Avenwedde, Landrat
Sven-Georg Adenauer eine Liste mit 850 Un-
terschriften. Die Unterzeichner wehren sich
gegen die geplante Ausweitung der bisherigen
Schlachtleistung von 50 auf 120 Tonnen pro
Tag wegen der ohnehin jetzt schon unzumut-
baren Geruchs- und Lärmbelästigung.
■  Dietmar Starke, Betreiber von Güterslohs
einziger Bowlingbahn „Bowling No. 1“ an
der Georgstraße/Nordring, hat den Betrieb
am 12. Juli geschlossen und beantragt am 19.
Insolvenz. Der Verler Rechtsanwalt Dr. Nor-
bert Küpper wird zum vorläufigen Insolvenz-
verwalter bestellt.
■ Zwei Wochen lang arbeiten im Juli 25 junge
Menschen aus Ost- und Südeuropa in einem

sogenannten Workcamp des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge in Gütersloh.
Sie pflegen seit 19. Juli die Kriegsgräberstätte
Unter den Ulmen und den sowjetischen Sol-
datenfriedhof in Schloss Holte-Stukenbrock.
■ Eine Zehn-Zentner-Bombe aus dem Zwei-
ten Weltkrieg muss der Kampfmittelräum-
dienst mit Gerd Matthee (54) und seinen
sechs Kollegen am 26. Juli im Gebiet der Eng-
lischen Straße am Stadtpark entschärfen.
■ Der Prinz von Wales, Charles, ist am 26. Juli
überraschend Gast auf dem Gelände der
Princess Royal Barracks und besucht die bri-
tischen Heeresflieger. 220 Soldaten zeichnet er
für ihren Einsatz in Afghanistan mit einem
Verdienstorden aus. Anschließend trägt er
sich in die Goldenen Bücher der drei Stand-
orte Gütersloh, Harsewinkel und Herzebrock-
Clarholz ein.

sacht, erhalten Schüler der Gymnasien keine
Schülerfahrkarten mehr. Das schreibt die
Schülerfahrtkostenverordnung vor, die Schü-
lern der Sekundarstufe I diese Fahrkarten
noch zubilligt. Wegen der Ungleichbehand-
lung haben Elternvertreter der Gymnasial-

schüler jetzt eine Petition beim NRW-Land-
tag eingereicht.
■ 17 Appartements für Pflegebedürftige und
vier Seniorenwohnungen weiht der Verein
Daheim am 20. August im neuen Wohnvier-
tel Stükerkamp in Spexard ein. Gleichzeitig
wird das Bedauern über die Schließung der
nahegelegenen Hausarzt-Praxis ausgedrückt.
■ Dr. Dieter Mann heißt der neue Chefarzt
der Klinik für Unfallchirurgie am St.-Elisa-
beth-Hospital, der nach nicht einmal einem
Jahr auf Dr. Manfred Sangmeister folgt. Mann
war zuvor Leitender Oberarzt für Unfall-,
Wiederherstellungs- und Handchirurgie am
Universitätsklinikum Marburg.
■ Am 20. August starten die ersten Studie-
renden der praxisintegrierten Bachelor-Stu-
diengänge Wirtschaftsingenieurwesen und
Mechatronik/Automatisierung an der Gü-
tersloher Außenstelle der Fachhochschule
Bielefeld im Haus Flöttmann an der Schul-
straße.

■ Die Werkstatt für behinderte Menschen
(WfbM) heißt seit dem 1. August „Wertkreis“.
Geschäftsführer Martin Henke hält den
neuen Namen „als Dachmarke für unsere
vielfältigen Tätigkeiten“ für besser geeignet.
■ Anfang des Monats wird bekannt, dass die
Verhandlungen zwischen PariSozial und Mat-
thias Markstedt um die Weiterführung der
„Weberei“ gescheitert sind. Während die Rats-
fraktion der Grünen inzwischen von einer
Kündigung von PariSozial abrückt (lediglich
der ehemalige Fraktionsvorsitzende Rosen-
thal ist noch dafür), lässt Markstedt wenig
später wissen, dass er einer vom Rat ge-
wünschten Fortsetzung von Gesprächen nicht
mehr zur Verfügung steht.
■ Seinen letzten Arbeitstag als Geschäftsfüh-
rer von GT aktiv hat am 5. August Fred
Kupczyk, der diese Betreuungseinrichtung für
Arbeitslose und Arbeitssuchende mit aufge-
baut hat. Er wechselt in die Kreisverwaltung.
■ Die seit 1945 in Gütersloh ansässige Firma
Rogge Tiefbau GmbH & Co. KG (Robert-
Bosch-Straße 11) meldet am 17. August Insol-
venz an. 
■ Weil das so genannte „Turbo-Abitur“ Un-
terschiede bei gleichaltrigen Schülern verur-

Stadtkämmerin Christine Lang korrigiert den ursprüngli-
chen Haushaltsansatz der Gewerbesteuereinnahmen von

44,3 Millionen Euro auf 50,7 Millionen.

■ Pfarrer Michael Karsten von der katholi-
schen Bruder-Konrad-Gemeinde wird am 29.
August  mit einem Gottesdienst verabschie-
det. Nach 14 Jahren verlässt der Pastoralver-
bundsleiter Gütersloh-Süd seine Gemeinden
in Richtung Oerlinghausen.
■ Pünktlich mit Beginn des neuen Schuljah-
res am 30. August ist der erste Abschnitt des
neuen Erweiterungsbaus des Städtischen
Gymnasiums an der Schulstraße fertig ge-
worden.
■ Am 31. August wird die Architektin Birgit
Melisch zur Vorsitzenden des Gestaltungs-
beirats der Stadt gewählt. Sie erklärt auf An-
frage einer Zeitung, der auf Betreiben der
CDU verhängte „Maulkorb“ störe sie nicht.
Danach dürfen Mitglieder des Gremiums die
Öffentlichkeit nicht über ihre Beratungser-
gebnisse informieren, bevor der Planungs-
ausschuss darüber beraten hat.

JULI
AUGUST
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AGFAPHOTO
DIGITALER BILDERRAHMEN
20,32 cm sichtbares Bild, 800 Pixel. f. Bildauflösung
horizontal, 600 Pixel f. Bildauflösung vertikal, 4:3
Format, USB-Schnittstelle,
Speicherkartenleser

Preishits zum Weihnachtsfest
LG M 237 WDP TFT-DISPLAY

TV- und Computermonitor in einem, 58 cm Bildschirmdiagonale, 16:9 Format,
LCD-Panel, TFT-Aktivmatrix, integrierte TV-Empfangseinheit, Maximalauflö-

sung horizontal: 1920 Punkte, Maximalauflösung vertikal: 1080 Punkte

249,-
TEAC SR 100 IB RADIOEMPFÄNGER MIT CD
PLL-Synthesizer-Tuner, CD-Spieler, integrierte Lautsprecher, 
Fernbedienung, Musikleistung pro Kanal: 
50 W, Anschlüsse: Aux (IN), 
USB-Schnittstelle, iPod-Schnittstelle, 
Farben: schwarz, silber, rot 299,-

69,-
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Kilometer lange Druckrohrleitung zur städti-
schen Kläranlage Putzhagen.  
■ Architekt Norbert Bohlmann gibt am 15.
September Einzelheiten über das Aussehen des
künftigen Neubaus auf dem Grundstück der
Ratsapotheke bekannt. Nicht ausgeschlossen
sei eine gastronomische Nutzung des Erdge-
schosses, so der Architekt. 

■ „Mit einem Lächeln“ gehen die Karstadt-
Mitarbeiter seit 3. September durch das Kauf-
haus am Berliner Platz, berichtet die Betriebs-
ratsvorsitzende Ursula Burkert. Denn da hat
der Insolvenzverwalter Dr. Klaus Hubert Görg
mitteilen können, dass die Verhandlungen des
neuen Besitzers mit den Vermietern um eine
Mietpreissenkung erfolgreich waren.
■ Die Kindersuppenküche, Kirchstraße 1a,
nennt sich ab sofort „Kinderküche ‚Die Insel’“.
Sie besteht schon seit fünf Jahren und begeht
das am 4. September mit einem Spielfest.
■ Noch immer sind Theater und Vorplatz
nicht ganz fertiggestellt. Der September werde
„wohl noch draufgehen“, sagt Stadtbaurat Josef
E. Löhr. 
■ Die evangelische Kirchengemeinde startet
jetzt das Projekt „55 plus“, das sich an 55-Jäh-
rige und Ältere richtet. Es soll Wünsche, Ideen
und Interessen sammeln und koordinieren und
schließlich die daran Interessierten zusammen-
führen.
■ Vertreter des Bau- und Liegenschaftsbetriebs
NRW übergeben den britischen Streitkräften
am 15. September eine pneumatische Pump-
station auf dem ehemaligen Flughafengelände.
Sie dient der Entsorgung der Abwässer der bri-
tischen Kaserne über eine etwa sechseinhalb

„Lesespaß“ heißt die Aktion, die die Bertelsmann AG. am 1. September aus Anlass ihres 175-jährigen Bestehens 
in Gütersloh startet und die dem Analphabetentum Einhalt gebieten soll. Konzernchef Hartmut Ostrowski 

stellt das Projekt der Stiftung Lesen, des Goethe-Instituts und der Firma Bertelsmann in der Stadtbibliothek vor.

Die vor Monaten für nicht mehr verkehrstüchtig erklärte Dalke-Brücke aus Holz an der Weberei 
ist wieder begehbar. Die Zimmerei Viebrock hat sie saniert.

gemeinsamen Gewerbegebiet in Halle beteili-
gen, eventuell mit weiteren 20 Hektar in Har-
sewinkel. Auch der Rat stimmt dem Konzept
am 24. September zu.
■ Am 20. September spricht sich der Kreisaus-
schuss für eine Beteiligung des Kreises in Höhe
von 100 000 Euro jährlich an künftigen Be-
triebskosten der Teutoburger-Wald-Eisenbahn
aus. Dies will man 20 Jahre lang zahlen. Der
Kreistag stimmt am 28. September zu.
■ Von den 24 Brückenbauwerken, die es im
Stadtgebiet Gütersloh gibt, müssen 18 in den
nächsten drei Jahren saniert werden. Dies teilt
der verantwortliche Fachbereich Grünflächen
mit.
■ Am 23. September beginnt an der VHS Gü-
tersloh das erste Semester der Seniorenuniver-
sität mit einem „studium generale“. 
■ Acht Jahre Zeit hat der Kreis Gütersloh, um
7,4 Millionen Euro zuviel erhaltenes Wohn-
geld an das Land NRW zurückzuzahlen. Das
gibt Kreiskämmerer Ingo Kleinebekel am 24.
September bekannt.
■ Aus dem Halbjahresbericht des städtischen
Veranstaltungsbetriebs „KulturRäume“ geht
hervor, dass die Baukosten des Theaterbaus
um rund zwei Prozent überschritten werden.
Er wird am 30. September dem Kulturaus-
schuss vorgelegt. In dieser Ausschuss-Sitzung
fiel auch die Entscheidung über das Schicksal
der Weberei: Die gemeinnützige PariSozial be-
hält die Trägerschaft für das Bürgerzentrum, al-
lerdings zunächst nur für zwei Jahre. 
■ Am 30. September öffnet die Ulmen-Apo-
theke, Berliner Straße 32, zum letzten Mal. 

■ Das Bundesverwaltungsgericht in Leipzig
hat die Klage von zwei Anliegern der um-
strittenen neuen Hochspannungsleitung in
Avenwedde per schriftlichem Bescheid abge-
wiesen. Nun will die RWE-Tochter Amprion
im ersten Halbjahr 2011 mit dem Bau der
Freileitung zwischen Blankenhagen und
Friedrichsdorf beginnen.
■ Im Bildungsausschuss wird am 5. Oktober
das allmähliche Auslaufen der Astrid-Lind-
gren-Grundschule beschlossen. Die Räume,
so Schuldezernent Joachim Martensmeier,
können später der gegenüberliegenden Over-
bergschule zur Verfügung stehen. Sie habe
Bedarf. – In der gleichen Sitzung teilte Mar-
tensmeier mit, dass die städtischen Schulen  -
mit Ausnahme der Gesamtschulen - aus Kos-
tengründen weniger auswärtige Schüler auf-
nehmen sollen.

■ Martin Wolf, von 1957 bis zu seiner Pensio-
nierung 1981 Gesamtbetriebsratsvorsitzen-
der der Bertelsmann AG, Träger des Bundes-
verdienstkreuzes, stirbt am 26. Oktober im
Alter von 93 Jahren.
■ Tobias Schaefer (48) heißt der neue Regio-
naldirektor der Commerzbank Gütersloh, die
vor gut zwei Jahren die Dresdner-Bank-Filiale

Am 13. Oktober wird der erste gedruckte Stadtführer
seit 82 Jahren vorgestellt. Er trägt den Untertitel 

„Ein Wegweiser durch eine junge Stadt mit langer 
Geschichte“ und ist im Bielefelder tpk-Regionalverlag

erschienen. Autoren sind Matthias E. Borner (Text) und
Detlef Güthenke (Fotos).

Fritz Grösche, bekannter Fußballtrainer 
des FC Gütersloh und beim SC Verl, stirbt am 

24. Oktober im Alter von 69 Jahren.

an der Berliner Straße übernommen hat.
Zwar leitet Horst Haase (46) zur Zeit die noch
bestehenden beiden Gütersloher Bankfilia-
len, aber auf Dauer soll das Personal in der Fi-
liale Münsterstraße zusammengezogen wer-
den.
■ Wie jetzt bekannt wird, interessiert sich
für das brachliegende Industriegelände an der
Verler Straße (Moralt) wieder eine Firma, die
dort bauen möchte. Darüber berichtet die
heimische Presse.
■ Präses Alfred Buß überreicht den Vor-
standsmitgliedern des „Fördervereins histori-
sche Kirchen im Stadtzentrum Gütersloh“ am
30. Oktober den „Förderpreis kreatives Eh-
renamt in der Kirche 2010“. Mit dem Preis
wird „eine ganz besonders lebendige Stadtkir-
chenarbeit“ (so Landeskirchenrätin Christel
Schibilsky) gewürdigt.

■ Vertreter der Spexarder Bürger übergeben
Bürgermeisterin Maria Unger am 6. Oktober
eine Liste mit 897 Unterschriften von Men-
schen, die sich für eine Arztpraxis im Bereich
um die Bruder-Konrad-Kirche einsetzen. Die
dort befindliche Praxis von Dr. Rolf Bern-
hörster wurde nach kurzer Vertretungsphase
durch einen anderen Arzt auf Betreiben der
Kassenärztlichen Vereinigung geschlossen. 
■ Der Rat beschließt am 8. Oktober mit einer
Stimme Mehrheit einen Betriebskostenzu-
schuss von 6 Millionen Euro für eine Wieder-
belebung des Personenverkehrs auf der Teu-
toburger-Wald-Eisenbahn. Er würde sich auf
20 Jahre erstrecken.
■ Der Bestand der Schulbibliotheken ist vor-
erst gesichert. Das erklärt Stadtibliothekslei-
terin Petra Imwinkelried Mitte des Monats.
Anfang des Jahres war der Zuschuss für die
schulischen Einrichtungen von den Kommu-
nalpolitikern ganz gestrichen worden. Die
eventuell  fälligen Kündigungen von Personal
sollte Imwinkelried verantworten. Jetzt glaubt
sie mit Umorganisationen auszukommen.
■ Am 19. Oktober erklärt der britische Pre-
mier David Cameron, die britische Rheinar-
mee werde sich bis 2020 aus Ostwestfalen
und damit auch aus Gütersloh zurückziehen. 
■ Der Heimatverein Gütersloh und das Ar-
chitekturbüro Hauer & Kortemeier werden
am 26. Oktober mit dem diesjährigen Chris-
tian-Heyden-Preis ausgezeichnet. Der undo-
tierte Preis wird für die besondere Förderung
der Baukultur verliehen.

SEPTEMBER
■ Mit Mehrheit nimmt der Planungsausschuss
am 16. September ein Gewerbeflächenkonzept
an, das der Bezirksregierung vorgelegt werden
soll. Mit 21 Hektar soll sich Gütersloh an einem

OKTOBER

Unser Angebot auf einen Blick:
● Unfallreparatur
● Design- & Effektlackierung
● Industrielackierung
● Oldtimerlackierung
● Unfallreparaturlackierung
● Mietwagen

Wir helfen Ihnen! 
Auch in schwierigen
Fällen.

Wir verarbeiten

Meisterbetrieb
Auf’m Kampe 17 · 33334 Gütersloh

Fon/Fax 05241-54556 / 533649
autolackiererei-gerks@gtelnet.net

AUTOLACKIEREREI Gerks

Fröhliche 
Weihnachten 

und einen 
Guten 

Rutsch!

www.ehlert-gmbh.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN

LECKERE WEIHNACHTEN. 

Formschöne Bräter für die größten Gänse, raffi nierte Gewürze für eine gelungene 

Sauce, gefühlvolle Schneebesen für die beste Mousse au Chocolat - bei Ehlert fi nden 

Sie alles, was Sie für ein gelungenes Weihnachtsmenü brauchen. Und viele andere 

praktische Dinge fi nden Sie auf über 2.000 qm Präsentationsfl äche. 

Ehlert bringt Schwung in Ihre Küche und versorgt Sie mit allem, was Sie zum Kochen, 

Servieren und Essen brauchen. 

GEÖFFNET: MO. - FR. VON 7.30 - 17.30 UHR.
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Kaltes MenüSalatDiabetiker 
geeignet

Menü 3Menü 2Menü 1 Gourmetmenü

1 2 3 5 6 7

1 2 3 5 6

1 2 3 4 6 7
7

1
1

2
2

3
3

4
4

4
4

5
5

5

6
6

7
7

1 12 2

Samstags-Menü (gekühlt)
Info: Die Lieferung erfolgt tiefgekühlt am 22.12.2010!

Sonntags-Menü (tiefgekühlt)
Info: Die Lieferung erfolgt tiefgekühlt am 22.12.2010!
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Damit  besuchen derzeit mehr als 1 700 Schü-
ler das Gymnasium in der Schulstraße.
■ CDU, Grüne und UWG stellen in der Rats-
sitzung am 25. November den Antrag, einen
koordinierenden Ansprechpartner seitens der
Stadt Gütersloh zu benennen, der alle exter-
nen Anfragen und Gespräche, den Abzug der
Briten betreffend, zentral bündelt. Die Stadt
soll sich zusätzlich von anderen Kommunen
beraten lassen, die mit der Folgenutzung mi-

■ Das Amtsgericht hat einen neuen Direktor.
Axel Meyer folgt als Leiter des Gütersloher
Amtsgerichts auf Edmund Rammert und be-
kleidet zusätzlich die Funktion des Presse-
sprechers. Sein Team umfasst rund 90 Mitar-
beiter.

■ Alle Rettungsversuche, den angeschlage-
nen Tiefbauspezialisten Rogge zu retten sind
gescheitert. Der Gläubigerausschuss be-
schließt die Stilllegung des Gütersloher Be-
triebs. Von der Insolvenz sind etwa 70 Mitar-
beiter betroffen.
■ Die Stadt Gütersloh hat den Vertrag für das
neue Parkhaus am Theater unterzeichnet. Da-
mit ist der Parknotstand absehbar. Bis Som-
mer 2011 sollen auf vier Ebenen 156 Park-
plätze plus 19 Stellplätze im Zufahrtsbereich
fertig gestellt werden.
■ Das Städtische Gymnasium eröffnet offi-
ziell den ersten, 8 Millionen Euro teuren Bau-
abschnitt. Mit der Erweiterung wird die
Schule den steigenden Schülerzahlen gerecht.
Seit 1990 sind die Zahlen um 242 gestiegen.

Der Rat der Stadt beschließt die Gründung der Netzwerkgesellschaft Gütersloh mbH. Die 100-prozentige 
Tochtergesellschaft der Stadtwerke Gütersloh trägt die Verantwortung für Planung, Bau und Betrieb diverser 

Netze für Strom, Gas und Wasser. Geschäftsführer wird ab 1. Januar Jürgen Schmidt, rund 105 Beschäftigte 
wechseln in die Gesellschaft.

70.000 Euro investiert die Stadt, um den ersten Gütersloher Bürgerhaushalt im Internet zu starten. Die Anregungen
aus der Bürgerschaft sollen der Stadt helfen, Sparziele zu erreichen und müde Bürger wieder für Politik zu inte -

ressieren. Gleichzeitig soll der Bürgerhaushalt politischen Entscheidungen eine höhere Legitimation verleihen. 
Drei Möglichkeiten der Äußerung stehen zur Auswahl: die Sparvorschläge der Verwaltung bewerten (pro, contra,

neutral), kommentieren und eigene Vorschläge für Einsparungen, Einnahmen und Ausgaben machen.

litärisch genutzter Flächen bereits Erfahrung
haben. Bürgermeisterin Maria Unger kündigt
einen Umstrukturierungsprozess in enger Ab-
stimmung zwischen Stadt, Kreis, den briti-
schen Streitkräften und dem Bundesvermö-
gensamt als Eigner der Flächen an. Der Abzug
der britischen Streitkräfte und deren Angehö-
rigen bis zum Jahr 2010 bedeutet eine spür-
bare Veränderung der Bevölkerungsstruktur.
Derzeit leben rund 6000 Briten im Stadt- und
Kreisgebiet.
■ Die Stadt rechnet für den Haushaltsent-
wurf 2011 mit einem Minus von 12,9 Millio-
nen Euro. Das erwartete Defizit liegt damit
um 10 Millionen Euro niedriger als noch vor
einem Jahr angenommen. Grund sind die ge-
schätzten Gewerbesteuereinnahmen für 2011
von 54,1 Millionen Euro. Sie liegen 9,8 Millio-
nen Euro über den Einnahmen von 2010. 
■ Rund 12 Millionen Euro wird das geplante
Großprojekt „Elisabeth Carré“ kosten. Die
Fertigstellung des neuen Gebäudekomplexes
für das Elisabeth-Hospital ist für 2012 ge-
plant. Der Neubau soll mehr Kompetenz, kür-
zere Wege und moderne Technik vereinen.
Neben den neuen Räumlichkeiten für Logo-
päden und Psychotherapeuten entsteht au-
ßerdem ein ambulantes Rehabilitations-Zen-
trum.

Die Geschenkstube
- seit 1936 in Bielefeld -

DANKE! Für all die schönen Jahre. 

20% Rabatt*
Abverkauf wegen Geschäftsaufgabe
Porzellan von KPM, Spode und Wallendorf | Kunsthandwerk aus dem Erzgebirge Räuchermänner, 

Pyramiden, Schwibbögen und Wendt & Kühn | Krippen von Sievers Hahn, Ostheimer und Oberammergau

Markenspielzeug von Ostheimer, Sigikid, HABA und Puppenstubenminiaturen von Bodo Hennig

*gilt nicht für Bücher und bereits reduzierte Artikel

Neustädter Straße 14 · 33602 Bielefeld
Tel.: (05 21) 6 46 78 · info@die-geschenkstube.de
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G ü t e r s l o h s  S t a d t m a g a z i n

WIR WÜNSCHEN EIN FROHES FEST UND EINEN GUTEN RUTSCH!

Vom 23. bis 31. Dezember 2010 bleiben der Flöttmann Verlag und GT-INFO geschlossen.

Ab Montag, 3. Januar 2011 sind wir wieder für Sie da!

Zitat des Monats:

„Es ist wichtig, dass wir
das Heft des Handelns
selbst in die Hand nehmen
und nicht auf die Hilfe von
außen warten.“

Heiner Kollmeyer, Vor-
sitzender der CDU-Rats-
fraktion Gütersloh, zum
Thema Truppenabzug
der Briten und einer
möglichen Konversion.

Konversion in Gütersloh
Flughafen Gütersloh - Chancen zur Umwandlung nutzen

„Konversion“ heißt das Stich-
wort, wenn die britische Armee
in zehn Jahren ihren Standort in
Gütersloh aufgibt. Es bezeichnet
die zivile Nutzung von bisher mi-
litärisch genutztem Gelände. Er-
fahrung damit hat der Verler Mi-
chael Esken, der seit 2003 Bür-
germeister der Stadt Hemer im
Sauerland ist. In den vergange-
nen 20 Jahren haben sowohl
deutsche als auch britische Streit-
kräfte ihren Standort in Hemer
aufgegeben. Auf Einladung des
CDU-Kreisvorsitzenden Ralph
Brinkhaus hat Esken jetzt über
seine Erfahrungen berichtet. Es-
ken kennt die Depression, in die
eine Stadt durch den Truppenab-
zug verfallen kann, weil große
wirtschaftliche Nachteile be-
fürchtet werden. „Aber jedem
Ende wohnt auch ein Anfang
inne“, sagte Esken. „In Hemer
zum Beispiel hat die Bundeswehr
durch ihre Ausdehnung die
Stadtentwicklung auch behin-
dert. Außerdem ist die öffentli-
che Hand mit der Konversion

von Militärgelände nicht alleine.
Wenn Konversion gut funktio-
niert, zieht die Umnutzung auch
beträchtliche private Investitio-
nen nach sich.“ 
Esken empfiehlt, einen Fragen-
katalog aufzustellen, wohin man
mit dem Militärgelände will: In
welchen Bereichen Qualitätsver-
besserungen zu erzielen sind,
was für die Infrastruktur und
den Verkehr getan werden kann,
welche Investitionsanreize ge-
schaffen werden können oder
wie der Freizeitwert verbessert
werden kann. Einen solchen Ka-
talog gelte es dann abzuarbeiten.
Neben dem Bedauern über den
britischen Abzug betonte Heiner
Kollmeyer, Fraktionsvorsitzen-
der der CDU im Rat der Stadt
Gütersloh, vor allem die Chan-
cen durch den Truppenabzug.
„Wir haben hier eine hervorra-
gende Fläche, nun ist Phantasie
gefordert, diese Potentiale zu
nutzen“, so Kollmeyer. „Wir müs-
sen alle Möglichkeiten hinsicht-
lich Gewerbeflächenentwick-

lung, Freizeitnutzung und viel-
leicht sogar Ausgleichsflächen
ausloten.“
Albrecht Pförtner, Wirtschafts-
förderer des Kreises Gütersloh,
befürwortet ein Konversionsför-
derprogramm. Dafür müssten
aber alle an einem Strang ziehen,

Wie soll es mit dem Flughafengelände weitergehen? Darüber sprachen der stellver-
tretende CDU-Kreisvorsitzende Hans Schäfer, Dr. Angelika Wensing, CDU-Vorsitzende

in Harsewinkel, Bürgermeister Michael Esken und der Gütersloher Stadtverbandsvor-
sitzende Raphael Tigges, der den Abend moderierte (v.l.).
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hier sei Einigkeit über die Partei-
grenzen hinweg gefordert. „Und
schließlich müssen die Bürgerin-
nen und Bürger in den Prozess
eingebunden werden“, sagte ab-
schließend Michael Esken. „In
Hemer haben wir dafür drei
Konversionsforen durchgeführt.“

Zahl des Monats:

344
Albrecht Pförtner, Wirtschaftsförde-
rer des Kreises Gütersloh, verwies
auf die Größe der Herausforderung
der Konversion im Falle eines Ab-
zugs der Briten aus Gütersloh: „Kon-
versionsstandorte lassen sich nicht
vergleichen. Bei uns geht es nicht
um Innenstadtflächen, sondern um
ein riesiges Flughafengelände mit
344 Hektar und um 500 Gebäude.“ 
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Kaltes Menü Salat Diabetiker 
geeignet

Menü 3 Menü 2 Menü 1Gourmetmenü
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11 22

Samstags-Menü (gekühlt)
Info: Die Lieferung erfolgt tiefgekühlt am 29.12.2010!

Sonntags-Menü (tiefgekühlt)
Info: Die Lieferung erfolgt tiefgekühlt am 29.12.2010!

W
ir wünschen I

hnen einen guten R
utsch ins N

eue J
ahr!

Info: D
ie Lieferung erfolgt gekühlt am

 30.12.2010!
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Genuss für alle Sinne. 
Die neuen Stand-
Kaffeevollautomaten 
•  Einfache und intuitive Bedienung
•  Stufenlos verstellbarer Auslauf – bis 180 mm
•  AromaticSystem für perfekten Kaffeegenuss
•  Milchschaum ganz einfach: mit dem Cappuccinatore
•  Miele Qualität – Auf 20 Jahre Lebensdauer getestet* 

* Entspricht einer Nutzung von rund 50.000 Kaffee-/Espressobezügen

Gneisenaustraße 11
33330 Gütersloh

Telefon (05241) 3111
post@rvp.de · www.rvp.de

Adventssamstage bis 18 Uhr

Probegenießen bei uns!

bilderabfabrik.de

Passepartouts | Wechselrahmen
Fertigbilder | Wunschbilder
v.o. Design GmbH · Tel. GT 67024
www.bilderabfabrik.de

Die Geschenkidee:
Konfigurieren Sie 
Ihr Wunschbild 
mit unserem 
Online-Konfigurator!

Hohenzollernstraße 3 · 33330 Gütersloh · Fon 05241-5059785
Mo bis Fr 10 bis 19 Uhr · Sa 10 bis 18 Uhr

Schuhclub

Exklusive Damen-, Herren- 
und Kinderschuhe zu fairen Preisen!

NEUEROFFNUNG..

20%

Bei Vorlage dieser 
Anzeige erhalten Sie 
eine Ermäßigung von

Das Monatszeugnis
Die GT-INFO-Noten für gute und schlechte lokale Leistungen

Ordnungsamt
und Polizei

Eine Fußgängerzone ist eine Fußgängerzone
und keine Rennstrecke für anarchistische
Radfahrer. Diese Erkenntnis hat in Gütersloh
etwas länger gebraucht, um in das Bewusst-
sein der Verantwortlichen zu gelangen. Jetzt
ist es verboten, in der Zeit von 11 bis 19 Uhr
durch die Fußgängerzone zu fahren. Das
dachte auch Rainer Jung, Geschäftsmann aus
der Berliner Straße, um leider zu erfahren,
dass das Verbot bei Gütsels Pedalisten nicht
so richtig angekommen ist. Immer wieder ra-
sen die Radfahrer an seinem Fastfood-Res -
taurant vorbei und gefährden ihn und seine
Gäste. Die Damen vom Ordnungsamt zeigten
wenig Interesse, die Radfahrer auf ihr Fehl-
verhalten hinzuweisen, so Jung. Auch bei den
zuständigen Polizisten vermisst er entspre-
chendes Durchgreifen. Was muss eigentlich
passieren, dass härter durchgegriffen wird?
Rainer Jung hat recht, wenn er größeres En-
gagement beim Durchgreifen fordert. Daher
zurzeit nur ein Mangelhaft.

Skylobby
Das hat aber auch lange gedauert. Nachdem
unglaublich viele Stolpersteine in Form von
diversen Bauverzögerungen weggeräumt wer-
den mussten, konnte Stadthallen-Wirt Olaf
Sieweke endlich seine Wein- und Cocktailbar
in der Skylobby (Motto: „Himmlisch genie-
ßen“) eröffnen. Sie wird jetzt nunmehr an
drei Tagen in der Woche – von Donnerstag
bis Samstag jeweils von 17.30 bis 0.30 Uhr –
im Theater geöffnet sein. Als Betriebsleiter
fungiert Bruder Mike. Eigentlich müsste es im
Zeugnis für die Stadt Gütersloh ein glatte
Fünf für die schrecklich vielen Bauverzöge-
rungen geben. Wir haben uns aber für die
Siewekes und eine gute Zensur im Monats-
zeugnis für deren Durchhaltevermögen und
Geduld trotz widriger Umstände entschie-
den. Deshalb gibt für den Gastronomen Olaf
Sieweke eine glatte Zwei, weil der nicht aufge-
geben hat und jetzt (hoffentlich) gastrono-
misch durchstarten kann. 

5
mangelhaft

2
gut

Kugelklau
Kurz nach der Eröffnung des Gütersloher
Weihnachtsmarktes war es bereits soweit –
die ersten Weihnachtskugeln auf den Bäu-
men in der Gütersloher Innenstadt wurden
geklaut. Mitnehmen, abreißen, zerstören –
unter dieser Devise nehmen Gütersloher die
von der Werbegemeinschaft und den Kauf-
leuten gesponserten Kugeln mit. Wir finden
das – mit Verlaub – mehr als asozial. Wer
braucht Kugeln, die Güterslohs Fußgänger-
zone weihnachtlich schmücken sollen, am ei-
genen Baum? Das ist kein Kavaliersdelikt,
nicht witzig und auch nicht zu verzeihen. Die
mühevoll dekorierten Bäume sehen mittler-
weile rund zehn Tage vor Weihnachten arg
gerupft aus. Wir wünschen den Dieben auf
diesem Weg keine geruhsame Weihnachts-
zeit und hoffen, dass Knecht Ruprecht für sie
das Passende in seinem Sack hatte ... Deshalb
für die Gütersloher „Mitbürger“ ein wütendes
Ungenügend.

| MONATSZEUGNIS32
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Gesunde

Leckereien
von Ihrem

Kiebitzhof ®

Genießen Sie gesunde Leckereien 
und vieles mehr aus einer Auswahl 

von ca. 4.000 verschiedenen Artikeln, 
wie Obst, Fleisch und Wurst, Käse, Eier, 
Gemüse der Saison aus eigenem Anbau, 

täglich frische Brötchen, 
Brot, Kuchen, Öle usw.

Selbstverständlich können Sie auch unsere Kiebitzhof-
Handwerker aus den Bereichen Gartenbau, Malerarbeiten
und Hausmeisterdienste beauftragen. Viele Referenzen

von öffentlichen wie auch privaten Auftraggebern zeigen 
unsere Leistungsfähigkeit auch in diesen Bereichen.

Kontakt: Albert Menke | Fon 0 52 41 - 5000 112

Kiebitzhof-Laden
33334 Gütersloh | Rhedaer Str. 220 | Fon 0 52 41 - 5000 111

Öffnungszeiten: Mo. –Fr. 8–18.30 Uhr | Sa. 8–14 Uhr

Winter-Wundervarieté
im Autohaus Markötter

Premierenpublikum total begeistert

Die Premiere des „GOP-Winter-Wundervarieté“ im 
Gütersloher Autohaus Markötter wurde zum großen Erfolg.

Inhaber Ralf Markötter begrüßte gemeinsam mit seiner 
Familie und GOP- Geschäftsführer Olaf Stegmann knapp 

300 geladene Gäste, die eine gekonnte Mischung 
aus Weltklasseartistik und Comedy mit wahren 

Beifallsstürmen begleiteten.

1 GOP-Direktorin Martina Theel (li.) im Gespäch 2 Mutter und
Tochter strahlen: Edith und Susan Markötter 3 Eheleute Falken-
reck 4 Gelöste Stimmung vor dem Premierenabend: Susan 
Markötter, Hans Koster, Olaf Stegmann, Ralf Markötter 5 Der 
Senior des Autohauses: Wilfried Markötter 6 Jörg Holtkamp
und Christina Haase 7 Presssprecherin Susanne Zimmermann
mit Ehemann Wolfgang 8 Julia Feirer vom GOP Münster.

1

32

4

6

5

87
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Mit Brille wäre das nicht passiert!
Wenn der Fehlerteufel zuschlägt ...

Bei der Berichterstattung über die große Jubiläums-Feier von
Lukarsch-Augendesign haben wir wichtige Details übersehen.

Karl-Johann Lukarsch und Lebengefährtin Regina Schneider 
freuen sich über die gelungene Jubiläumsfeier.
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Richtig ist ...
... Lukarsch-Augendesign 

feiert sein 15-jähriges Jubi-
läum (nicht das zehnte).

... Das zukünftige Geschäft
befindet sich im ehemali-
gen Flöttmann- Gebäude
in der Kökerstraße (nicht
in der Strenger Straße).

Das bedeutet:
Erst im Oktober 2011 eröff-
net Karl Lukarsch in der 
Kökerstraße eines der mo-
dernsten Brillenfachgeschäfte
Güterslohs. Bis dahin finden
Sie die große Auswahl ex -
clusiver Marken und den
persön lichen Service in den
bekannten Räumen in der
Münsterstraße. Und wenn
Sie zu Weihnachten Schön-
heit mit Durchblick ver-
schenken wollen, sind Sie
hier an der richtigen Adresse.

Die tolle Atmosphäre der Veranstaltung zum 15-jährigen Jubiläum sind in zahl -
reichen Bildern eingefangen – zu entdecken unter www.lukarsch-augendesign.de.

Promi-Holz für Kinder-Hits
Vernissage selbstgestalteter Holzpostkarten

Eine unglaubliche Vielzahl an selbstgestalteten Holzpostkarten präsentierte der 
Elternrat des Evangelischen Kindergartens Feldstraße am 7. Dezember bei einer 

Vernissage in der Buchhandlung Markus. 

1 Wendy Godt und Iris Schöneberg 2 Elke Corsmeyer, Sonja Maher, Alexandra Heinzelmann, Sabine
Flöttmann 3 Randi und Ute Blomberg 4 Markus und Elke Corsmeyer 5 Margot und Ulrich Diekmann
6 Regina Lewerenz und Sigrun Lütkemöller.
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Ihr Kinderlein kommet – dieses Lied gehört zu
Weihnachten wie Lametta, Spekulatius und
Weihnachtsbäume. Was aber kaum jemand
weiß: Dieses Weihnachtslied ist in Gütersloh
entstanden! Die Welt verdankt es dem Güters-
loher Organisten Friedrich Eickhoff (1807-
1886). Allerdings sollte man fairerweise erwäh-
nen, dass speziell der Text von „Ihr Kinderlein
kommet“ nicht von Eickhoff stammt, sondern
von einem Augsburger Pfarrer. Und wenn man
ganz ehrlich ist, muss man auch zugeben, dass
die Melodie ebenso wenig von Eickhoff erdacht
wurde, sondern von einem Lüneburger Kapell-
meister. Sei´s drum: Es war der Gütersloher
Friedrich Eickhoff, der 1832 allen Urheberrech-
ten trotzend den Text und die Melodie zusam-
menführte. Doch der Reihe nach.
Friedrich Eickhoff war Lehrer an der Volks-
schule und zugleich Organist in der Apostelkir-
che. Außerdem war er ein leidenschaftlicher
Sammler. Doch nicht etwas so Profanes wie
Briefmarken oder Bierseidel hatten es ihm an-
getan, nein, Eickhoff sammelte christliche Lie-
der.  Kam ihm eine neue Melodie zu Ohren,

Ein Gütersloher Lied geht um die Welt
Wie der Weihnachtsklassiker „Ihr Kinderlein kommet“ berühmt wurde

Gehört zu Weihnachten wie die Krippe: der Weihnachtsklassiker „Ihr Kinderlein kommet“.

übte er das Stück mit seinen Kindern im Unter-
richt ein und spielte es der Gemeinde in den
Gottesdiensten vor.

Ein Frühlingslied zu Heiligabend
Um 1830 stieß er  auf das  Weihnachtsgedicht
„Ihr Kinderlein kommet“ des Pfarrers und
Schriftstellers Christoph von Schmid. Es gefiel
Eickhoff so gut, dass er es unbedingt mit seinen
Schülern und der Gemeinde singen wollte. Also
suchte er nach einer passenden Melodie. Fündig
wurde er ausgerechnet bei einem Frühlingslied:
„Wie reizend, wie wonnig ist alles umher“ war
eine Komposition von Johann Abraham Peter
Schulz, dessen bekanntestes Werk  die Verto-
nung des Gedichts "Der Mond ist aufgegangen"
sein dürfte. Eickhoff ließ also das Weihnachts-
gedicht zu einem Frühlingslied singen, und die-
ses Stück wurde sofort zu einem großen Erfolg
- allerdings nur in Gütersloh. Woanders kannte
man es ja gar nicht. Dass man es heute auf der
ganzen Welt singt – es gibt englische und fran-
zösische Versionen – liegt am Geschäftssinn des
Verlegers Carl Bertelsmann. Der erkannte Eick-

WERK S VERKAUF
COUCHTISCHE, ESSTISCHE, STÜHLE/SESSEL UND SPEISEZIMMERMÖBEL

Auslaufmodelle, 
Restposten, Messeware, 
Prototypen, …

Öffnungszeiten: freitags von 15.00 - 19.00 Uhr, samstags von 10.00 - 14.00 Uhr
Alfons Venjakob GmbH & Co. KG, Friedrichsdorfer Str. 220 

33335 Gütersloh, Tel.: 0 52 09-59 21 30, www.venjakob-moebel.de

Gewusst wie... Lernen statt pauken
● Entspricht die Schulleistung Ihres Kindes 

dem Übungsaufwand?
● Gibt Ihr Kind beim Lernen vorschnell auf?
● Träumereien, Zappelphilipp, aggressiv?
● Leidet Ihr Kind unter Schulangst und

psychosomatischen Beschwerden?

● Täglicher Kampf um die Hausaufgaben?
● Konzentrations- und Aufmerksamkeitsstörungen?
● Trotz Üben schlechte Noten?
● Lese-Rechtschreib- oder Rechenschwäche?

Norma Schmalenstroer
Diplom-Lerntherapeutin
Brockweg 184 a
33334 Gütersloh
Telefon (05241) 533259
Mobil (0176) 63309076...dann sollten 

wir uns mal 

kennenlerne
n!

www.gewusstwie-lerntherapie.de

Serie – exklusiv in GT-INFO: 
Mit Stadtführer Matthias 
Borner durch Gütersloh
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hoffs  feines Gespür für Melodien und nahm
ihn als Herausgeber von Liederbüchern unter
Vertrag. Eickhoffs erstes Werk im C. Bertels-
mann Verlag war die christliche Liedersamm-
lung „Theomele“ und wurde mit 20.000 ver-
kauften Einheiten ein kleiner Bestseller. Carl
Bertelsmann tat daraufhin das einzig Vernünf-
tige: Er nahm Eickhoff zum Schwiegersohn. So
blieben die Tantiemen in der Familie. 

Gütersloher Weihnachtshit des Organisten Eickhoff
Weltweit bekannt wurde das Lied aber durch
ein anderes Buch aus dem Verlag. Der frühere
Gütersloher Pastor Johann Heinrich Volkening
veröffentlichte 1852 bei C. Bertelsmann eine ei-
gene Liedersammlung, die unter dem Titel
„Kleine Missionsharfe“ 82 Auflagen erlebte.
Mehr als zwei Millionen Exemplare wurden
abgesetzt. Natürlich hatte Volkening in seine
Liedersammlung auch den Gütersloher Weih-
nachtshit seines Organisten Eickhoff aufge-
nommen. Innerhalb weniger Jahre kannte und
sang man das Gütersloher Lied überall in
Deutschland – und so ist es bis heute.

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG
12.12.10, 13.00 bis 18.00 Uhr

Versmold

REDUZIERT
ÜBER

50%  

SPAREN! 

48,-
Echt Leder
Geox Tex

99,95

34,-
Vario Tec

mit Reißverschluss

69,95

49,95

Overknee, mit Reißverschluss

18,-

18,-
39,95

69,95

Warmfutter, mit Reißverschluss

34,-

Bielefeld, Oldentruper Straße 252, vor Marktkauf, mit  Shop 
Gütersloh, Berliner Straße 4, mit  Shop • Gütersloh, Hans-
Böckler-Straße 32, mit  Shop • Gütersloh-Spexard, Verler 
Straße 299, mit  Shop • Marienfeld, Oester 3, neben 
Modehaus Bruno Kleine • Rheda-Wiedenbrück, Feldhüser Weg 26, 
mit  Shop • Schloß Holte-Stukenbrock, Holter Straße 137, mit  

 Shop • Versmold, Münsterstraße 42

Reitschule Birkenhof
Noch kein
Weihnachtsgeschenk?

Wie wär’s mit Reitstunden?

www.Reitschule-Birkenhof.de Telefon 0 52 41/3 71 22



Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute
für das neue Jahr.

Ihre Sparkasse Gütersloh
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BÜRGER-

HAUSHALT

... mitreden und mitgestalten

Unter diesem Motto steht der Bürgerhaushalt 2011 der Stadt Gütersloh. Zu diesem Anlass fand in der Volks-
hochschule eine Informationsveranstaltung statt. Hier wurden die bisherigen Anträge vorgestellt, neue 
Vorschläge aufgenommen, und die Verantwortlichen standen Rede und Antwort. GüterslohTV war dabei,
fing Stimmen ein und zeigt, was an diesem Abend alles erreicht wurde.

RATSTV ... Haushaltsreden 2011

Die Stadt Gütersloh geht mit einem weitaus geringeren Defizit als prognostiziert in das Haushaltsjahr 2011
und entgeht nach aktuellen Prognosen in diesem und den kommenden Jahren der Haushaltssicherung. Was
genau im nächsten Jahr auf die Stadt Gütersloh zukommt, können die Zuschauer auf GüterslohTV in den
Haushaltsreden der Bürgermeisterin Maria Unger und Stadtkämmerin Christine Lang erfahren.

Ein Drehtag mit GüterslohTV
Stephan Unkrüer über KaffeeTalk auf Tour

Ich bin’s: Stephan, Auszubildender bei GüterslohTV und ich möchte euch
heute mal erklären, wie ein typischer Arbeitstag bei mir aussieht. Um das
zu verdeutlichen habe ich mir ein kürzlich fertig gestellte Projekt  aus-
gesucht und zwar der „KaffeeTalk on Tour“ mit der Aktion Holzpostkar-
ten. Alles beginnt mit der richtigen Vorbereitung. Das soll heißen: Am
Vortag wurde das Equipment gechecked, Infomaterial zusammengetra-
gen - und natürlich alles noch einmal gemeinsam mit dem Team bespro-
chen. Am nächsten Tag gings dann richtig los. 
Um acht Uhr morgens traf ich mich mit unserem Praktikanten Domi-
nique Osea im Studio an der Schulstraße. Erster Akt war das verstauen
des Equipments und die dazugehörige Checkliste durchzugehen. Danach
gings direkt zur CafèBar im Ladenlokal-Expo3 von Peter Bunnemann,
wo der geplante Dreh stattfinden sollte. Vor Ort wurden dann auch gleich
alle Einzelheiten des ausstehenden Filmprojekts besprochen. Ja, und
hier kamen auch das erste Mal die Kameras zum Einsatz. Um die Haupt-
kamera, mit der der Moderator Peter Bunnemann verfolgt wurde, küm-
merte ich mich persönlich. Für die zweite Kamera die wir bei solch 
einem Dreh einsetzen, war Praktikant Dominique zuständig. Der sorgte
mit seinen Aufnahmen für Totale um hinterher beim Schnitt den pas-
senden Gegenschuss nutzen zu können. Erster Take an diesem Tag war
die Anmoderation von Anchorman Peter. Nach mehreren Startversu-
chen hatten wir die Aufnahme im Kasten, und wie geplant standen die
Kinder des Evangelischen Kindergarten aus der Feldstraße pünktlich vor
der Tür. Nun lag es an uns, die Kinder richtig in Szene zu setzen und uns
dabei so abzustimmen, dass wir hinterher eine durchgehende Handlung
erzählen können. Bei langen Szenen, die in so einem Dreh vorkommen
können, nutzen wir häufig den so genanten „Jumpcut“. Das kann man
so erklären: Die Kinder stehen vor dem Laden, und in der nächsten Ein-
stellung sind sie bereits drin. Filmemacher sagen zwar, mit Kindern und
Tieren soll man dich drehen, aber mit unseren Kids ging alles ganz

Die aktuellen Highlights des lokalen Internet-Fernsehen:
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KAFFEE
TA L K

... on Tour

Neuer KaffeeTalk – neue Gäste. Diesmal geht das Format wieder auf Tour. In dieser Ausgabe ist Peter Bun-
nemann, Redakteur der GT-INFO und Betreiber des Ladenlokals Cafè-Bar Expo3, zu Gast im Kindergar-
ten Feldstraße. Er spricht mit Alexandra Heinzelmann über die Aktion „Holzpostkarten“. Die Postkarten wur-
den von zahlreichen Promis aus ganz Deutschland gestaltet, um sie für einen guten Zweck zu versteigern.

schnell und es gab keinerlei Probleme. So, dann ging's los in Richtung
Kita. Der Weg dorthin wurde natürlich von uns mit der Kamera beglei-
tet, und genau hier wurde auch gleich der beschriebene „Jumpcut“ ein-
gesetzt. So verschenkt man keine kostbare Filmzeit, nur um den Fuß-
marsch der Kinder zeigen zu können. In der Kita angekommen, mussten
wir uns erst einmal die Räumlichkeiten anschauen, um den richtigen
Platz für die anstehenden Interviews auszusuchen. Einmal entschie-
den, ging's auch gleich los: Ton gechecked und Kamera ab. Meine Auf-
gabe war es, den Moderator mit der Kamera zu verfolgen und gleichzei-
tig darauf zu hören, was er sagte, um im richtigen Moment, wenn sein
Interviewpartner ins Bild rückte, die passende Kameraeinstellung zu fin-
den. Nach diesem Schema lief auch der Rest des Drehtages ab. Noch ein
paar Außenaufnahmen um den Zuschauer hinterher eine Orientierung
zu geben – und schon ging's zurück ins GüterslohTV-Studio. Dort war
dann meine erste Aufgabe das aufgenommene Videomaterial in den
Computer einzuspielen um danach direkt mit dem Schnitt des Films be-
ginnen zu können. Nachdem der Film 10 Stunden später fertig gestellt
war, haben wir diesen auf unsere Webseite www.gueterslohtv.de hoch-
geladen und schon konnte jeder unserer Besucher den aktuellen Film
über die "Aktion Holzpostkarten" genießen. Und man glaub es kaum,
erst kam der WDR und hat das Thema aufgegriffen und einen Tag spä-
ter fand sich RTL angeregt einen Bericht darüber zu machen. Ich hoffe,
ich konnte euch einen kleinen und interessanten Einblick in meine 
Arbeit geben. Wer Lust hat, in unserem kreativen Team mitzuarbeiten 
und Interesse am Videojourna-
lismus zeigt kann
sich gerne unter
folgender Adresse
bewerben: redaktion@gue-
terslohtv.de oder GüterslohTV,
Schulstraße 10, 
33330 Gütersloh.

Allerbeste Grüße, Stephan
(Azubi GüterslohTV)

GüterslohTV – Das Programm im Dezember/Januar
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Weihnachten – eine gute Zeit für das Lesen
Leseempfehlungen für geeignete Bücher 

„Ich möchte doch später Auto
fahren – und dann muss ich doch
wissen, ob auf einem Schild ‚Gü-
tersloh‘ steht. Sonst komme ich
ja nicht wieder nach Hause“. So
hat kürzlich die sechs Jahre alte
Erstklässlerin Inès wie aus der Pi-
stole geschossen auf die Frage ge-
antwortet, warum man eigentlich
lesen lernen muss. Offenbar steht
auch in Zeiten ständig neuer Me-
dienangebote für diejenigen, die
sich auf das Abenteuer Lesen-
Lernen einlassen, außer Frage,
dass Lesen wichtig ist. Damit be-
finden sie sich in bester Gesell-
schaft: Gerade angesichts der
wachsenden Flut an Informatio-
nen betonen Wissenschaftler ver-
schiedener Fachrichtungen, dass
Lesen entscheidend dazu bei-
trägt, sich die Wissensgesellschaft
zu erschließen. Menschen mit
viel Lesepraxis können besser
Wichtiges von Unwichtigem un-
terscheiden. Wer Informationen

lesend aufnimmt, speichert und
analysiert sie besonders gut. Man
muss nicht so weit gehen wie die
Pionierin der Meinungsfor-
schung, Prof. Elisabeth Noelle-
Neumann, die erklärte „Nur eine
Gesellschaft, die liest, ist eine 
Gesellschaft, die denkt“, um die
Bedeutung der Lesekultur für 
die Demokratie hervorzuheben.
Denn diese setzt einen mündi-
gen, sich immer wieder kritisch
informierenden Bürger voraus.
Aber Lesen ist nicht einfach nur
wichtig und nützlich – so wie ein 
Medikament, das viele positive
Wirkungen haben mag, aber
nicht schmeckt. Ganz im Gegen-
teil: Wer die Faszination eines
spannenden Buches einmal ken-
nengelernt hat, das man einfach
nicht mehr weglegen kann, der
empfindet es als große Bereiche-
rung und als pures Vergnügen,
lesen zu können. Eltern wissen:
Es ist gar nicht so schwierig, Le-

sefreude zu wecken und weiter-
zugeben. Wer sich regelmäßig
nur etwas Zeit nimmt, dem wird
es gelingen, seine Kinder für das
Lesen zu begeistern. Und wenn es
eine besonders gut geeignete Jah-
reszeit für das Lesen geben sollte,
dann ist es die Vorweihnachtszeit:
Kerzen und Plätzchenduft schaf-
fen wie von selbst ein ideales Vor-
lese-Ambiente. Deckenlicht aus,
Leselampe an – und schon kann
es losgehen. Dabei wird deutlich:
Man muss nicht das Stimmtalent
eines Schauspielers besitzen, um
Kinder in zufriedene Zuhörer zu
verwandeln. Auch gemeinsame
Besuche in der Bibliothek kön-
nen den Lese-Funken übersprin-
gen lassen. Wer noch auf der Su-
che nach einem geeigneten Buch
ist, der sei auf die unten stehen-
den Empfehlungen der Stiftung
Lesen hingewiesen.

www.lesespass-guetersloh.dei

Axel Scheffler/Julia Donaldson
Stockmann, Beltz & Gelberg Verlag
ISBN 9783407793751, 16 Seiten, 12,95 Euro

Der knorrige Stockmann lebt friedlich und zufrieden mit den Sei-
nen in einem gemütlichen Astloch. Und da wäre er besser auch
geblieben! Denn ein kurzer Morgenspaziergang wird ihm – bei-
nahe – zum Verhängnis. Er wird als Hundespielzeug verwendet,
die Kinder lassen ihn im Fluss schwimmen und im Lauf seiner

langen und leidvollen Reise wird er auch noch zum Ritterschwert, Wanderstock, Flitze-
bogen und Baseballschläger umfunktioniert. Und als ob all das noch nicht genug Leid
für den armen Stockmann wäre – landet er am Ende als Ofenholz im Kamin. 
Für alle Vorleser, die auch krause Reime mögen, bietet diese weihnachtliche Variante
des tapferen Zinnsoldaten fantasievollen Lesespaß. Ab cirka 4 Jahre.

Kirsten Boie/Silke Brix/Katrin Engelking/Susann Opel-Götz
Und dann ist wirklich Weihnachten – Geschichten
Oetinger Verlag, ISBN 978-3-7891-3184-4, 184 Seiten, 15,95 Euro

Auch Meerschweinchen feiern Weihnachten – auf ihre Art! Das kriegt
Jan-Arne leider erst raus, nachdem King-Kong Mamas mühsam ge-
bastelte Weihnachtsgestecke aufgefressen hat. Der Weihnachtsstim-
mung ist das nicht unbedingt zuträglich. Ähnlich turbulent und – auf
den ersten Blick – unweihnachtlich  geht es im Advent auch bei Lin-

nea, Jenny und den Kindern aus dem Möwenweg zu, deren Abenteuer ansonsten auch rund
ums Jahr viele junge Leser begeistern ...
Die schönsten Weihnachtsgeschichten von Kirsten Boie, von verschiedenen Illustratorin-
nen wunderbar bebildert, sind felsenfest im wirklich wahren Kinderalltag verankert und
eignen sich perfekt zum Vorlesen ab fünf und Selberlesen ab 7-8 Jahren.

Jujja Wieslander/Sven Nordqvist (Ill.)
Mama Muh feiert Weihnachten
Oetinger Verlag, ISBN 978-3-7891-7329-5 
24 Seiten, 12 Euro

Bald ist Weihnachten! Mama Muh ist
schon ganz aufgeregt und versucht, den
Bauern mit einem besonderen Ge-
schenk zu überraschen: selbst gemachte

Schlagsahne! Ihre Freundin, die Krähe, wirkt dagegen etwas
überfordert – erst hat sie Weihnachten vergessen und dann in
aller Eile Geschenke für sich selbst finden müssen. Denn sonst
bekommt sie womöglich gar nichts geschenkt! 
Für Kinder ab cirka 4 Jahren geeignet.

Andreas Steinhöfel
Es ist ein Elch entsprungen
Carlsen Verlag, ISBN 978-3-551-35379-5
72 Seite, 4,95 Euro

Der Ikea-Wohnzimmertisch ist auf jeden
Fall kaputt! Welcher Tisch hält schon einen
ausgewachsenen Elch aus, der durchs
Dach kracht? Bertil und Kiki sind trotzdem

begeistert. Denn der Elch, Mr. Moose, war auf „Probefahrt“ für sei-
nen Chef – den Weihnachtsmann. Und die Vorweihnachtstage, die
nun folgen, werden die Kinder sicher nie vergessen ...
Auch Erwachsene werden Mr. Moose, den Held dieser (irr-)witzi-
gen Weihnachtsgeschichte, ins Herz schließen. Ab 8-9 Jahren.

175 Buchpakete
zu gewinnen!
„Lesespaß“-Plakataktion mit großem Gewinnspiel

Weihnachtszeit, Geschenkezeit.
Für all jene, die noch nicht wis-
sen, was sie sich wünschen oder
was sie schenken sollen, hat RTL-
Moderatorin und Lesespaß-Un-
terstützerin Nina Moghaddam
den richtigen Tipp: Bücher! „Ich
habe mich schon als Kind immer
riesig über ein Buch unter dem
Weihnachtsbaum gefreut. Der
Winter ist einfach die beste Zeit,
um es sich zu Hause bequem zu
machen und zu lesen. Das hatte
zwar schon damals zur Folge,
dass die Weihnachtsferien viel zu
schnell vorbei waren; die Zeit
verging dann immer wie im Flug.
Aber gerade deshalb macht es
mir auch heute noch so viel Spaß,
meiner Familie und meinen

Freunden Bücher zu Weihnach-
ten zu schen ken.“ Diese Begei-
sterung will die Initiative „Lese-
spaß“ zusammen mit Nina
Moghaddam nun auch nach Gü-
tersloh tragen – und zwar 125-
fach. So viele Plakate mit Ninas
Aufruf „Wünsch Dir doch ein
Buch!“ werden nämlich vom 14.
bis zum 20. Dezember das Gü-
tersloher Stadtbild zieren. Und
das Beste: An fünf dieser Plakate
gibt es sogar etwas zu gewinnen.
Zum Abschluss des 175. Jubilä-
umsjahres der Lesespaß-Initiato-
rin Bertelsmann AG werden ex-
klusiv in Gütersloh noch einmal
175 Buchpakete für Kinder und
Jugendliche im Alter von drei bis
14 Jahren verlost.

LESESPASS | 

Durfte sich bereits über ein Bücherpaket freuen, das es für die schönste Geschichte im Schreib -
wett bewerb zu gewinnen gab: Julia Cantzler, (11), Janusz-Korczak-Gesamtschule, 6. Klasse. 

GT-INFO-Redaktionsleiter Markus Corsmeyer übergab die Bücher an die glückliche Gewinnerin.

„Der kleine Nick“
Vorweihnachtliches Kinovergnügen

Eine wunderbare Verfilmung des
Kinderbuchklassikers von René
Goscinny läuft am Dritten Ad-
vent im Bambikino: Im Rahmen
der Reihe „Familie und Kino“ ist
dann die Komödie „Der kleine
Nick“ zu sehen. Los geht‘s um 
15 Uhr. Der Film ist freigegeben
für Kinder in jedem Alter, der Be-
such der Veranstaltung ist kos -
tenlos. Zum Inhalt: Der kleine
Nick führt ein friedliches Leben,
hat nette Eltern und tolle Freun -
de. Doch als er glaubt, seine Mut-
ter sei schwanger, fürchtet er das
Schlimmste: einen kleinen Bru-
der! Bestimmt werden seine El-
tern nie mehr Zeit für ihn haben
oder ihn im Wald aussetzen – wie
im Märchen. Ein Plan muss her,

um sich unentbehrlich zu ma-
chen ... Die „Lesespaß“-Serie „Fa-
milie und Kino“ zeigt bis Juli 2012
jeden zweiten Sonntag im Monat
einen Kinofilm, an dem sowohl
Eltern als auch Kinder ihre Freu -
de haben. Nach jeder Vorstellung
macht Elke Corsmeyer von der
Buchhandlung Markus große und
kleine Gäste mit der Literaturvor-
lage des Films vertraut – außer-
dem regt ein gut sortierter Bü-
chertisch zum Weiterlesen an. 

12. Dezember um 15 Uhr
Bambi Filmkunstkino; Gütersloh

i

Und so könnt Ihr eines von 175 Pa ke ten 
mit jeweils drei Büchern gewinnen:

• Besucht eines von fünf „Lesespaß“-Plakaten in der Gütersloher Innen-
stadt, die zusätzlich mit einem Postkarten-Kontingent ausgestattet sind.

• Füllt die Postkarte aus und schreibt auf, warum Ihr gerne lest.

• Schickt die Karte an das „Lesespaß“-Team. Die 175 Buchpakete werden
unter allen Einsendern verlost, Einsendeschluss ist der 21. Dezember – der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Walburga Schnabel

Berliner Straße 15 · 33330 Gütersloh
Telefon 05241-24492

Mo.-Fr. 10-18.30 Uhr · Sa. 10-16 Uhr

Milestone

Nice Connection
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Weihnachten:
Schottisch schenken
Feines für den Gentleman und die Dame

www.scotland-house.de

Nick Nellany
Spiekergasse 3  |  33330 Gütersloh
Fon +49 (0) 5241.6014774 
Montag – Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
www.scotland-house.de

Exzellente Kleidung
und Accessoires

Reizvolle Städte-, 
Erholungs- und 
Erlebnisreisen

Exquisite Whiskies
Single Malt-Raritäten

Verkostung und 
Beratung

kopfstand-w
eb.de      

Gutscheine 

für besondere

Geschenke und

Tastings
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Ein persönlicher Test von Michelle Altewischer

Der Gütersloher Weihnachtsmarkt bietet eine große Auswahl an heißen
Getränken. Neben dem klassischen Glühwein und der Feuerzangenbowle
duftet es an anderen Ständen nach Zimt, Kirschen oder Heidelbeere. 
Sogar cocktailähnliche Heißgetränke werden uns angeboten – und auch 
für die Kleinen gibt es Köstliches zum Schlürfen wie zum Beispiel heißer
Apfelsaft oder Kakao mit süßer Sahne. 

Wir wollten es wissen – wie schmecken die begehrten Glühweine? Deshalb sind 
wir zum ultimativen Glühweintest auf den Gütersloher Weihnachtsmarkt gegangen.
GT-INFO-Testerin Michelle Altewischer hat fünf Glühweinstände und die Weihnachts-
lounge mit ihrer Feuerzangenbowle getestet. Fazit: Es gibt tatsächlich Unterschiede –
Glühwein ist nicht gleich Glühwein. Doch wie sagt man so schön, die Geschmäcker
sind verschieden. Der eine mag es herb, der andere süß und manche stehen eher auf
leicht und fruchtig. Gut, dass der Gütersloher Weihnachtsmarkt soviel zu bieten hat ...

Glühwein ist nicht 
gleich Glühwein ...
Der große Glühweintest

Roggis Glühweinstübchen – Glühwein
Das traditionelle Glühweinstübchen lädt zum 
gemütlichen Beisammensein ein und lockt durch
erstklassigen Glühwein und leckere Spekulatius. 

Geschmack:
Geruch:
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 2 Euro (+ 1 Euro Pfand)

Weihnachtslounge – Feuerzangenbowle
Die hat es in sich – heiße Feuerzangenbowle in
toller Tasse mit brennendem Zuckerwürfel. Ein
besonderes Highlight: bequeme Loungemöbel
zum Entspannen.

Geschmack:
Geruch:
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 3 Euro (+ 2 Euro Pfand)

Bermpohl – Heidelbeerglühwein
Eine echte Alternative zum normalen Glühwein.
Der fruchtig-süße Heidelbeerglühwein schmeckt
nicht nur, sondern duftet herrlich nach frischen
Heidelbeeren. Mmhh ...

Geschmack:
Geruch:
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 3 Euro (+ 2 Euro Pfand)

BriWag’s Kartoffelhaus – Heißer Apfelwein
Fruchtig, frisch und lecker. Der heiße Apfelwein
überzeugt durch seinen tollen Geschmack. Für
alle, die es lieber etwas leichter mögen.

Geschmack:
Geruch
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 2 Euro (+ 1 Euro Pfand)

Johann Lemoine – Glühwein 
Garantiert für jeden was dabei – allerlei köstli-
che Heißgetränke. Ein toller Stand mit hübsch
angerichteten Sitz- und Stehgelegenheiten in
freundlichem Ambiente.

Geschmack:
Geruch:
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 2 Euro (+ 1 Euro Pfand)

Josef Hamu – Glühwein
Auch hier heißer und leckerer Glühwein. Spe -
zialität an diesem Stand: biologischer Glühwein
und heißer Apfelsaft für Kinder und Autofahrer.
Sehr freundliche Bedienung.

Geschmack:
Geruch:
Temperatur:
Gemütlichkeit am Stand:
Preis: 2 Euro (+ 0,50 Euro Pfand)
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Glühwein ist nicht 
gleich Glühwein ...

Lernpatenschaften in der Suppenküche
Gewinner der Aktion „Kids & Co.“ setzen auf Bildung

Vor einem Jahr konnten Inge Rehbein und
Petra Roggenkamp von der Gütersloher
Suppenküche 5.000 Euro als Gewinner der
GT-INFO-Kinder- und Jugendaktion
„Kids & Co.“  (wir berichteten ausführlich)
entgegennehmen. Nach nunmehr einem
Jahr besuchte Initiator und Verleger Fried-
rich Flöttmann den Verein zum adventli-
chen Gedankenaustausch in den Räumen
der Suppenküche, um weitere 5.000 Euro
für die Arbeit der Gütersloher Suppenkü-
che für das nächste Jahr zu spenden.

Die Suppenküche hat in den vergangenen
365 Tagen einen Großteil des gewonnenen
Geldes in Lernpatenschaften investiert.
„Mit diesem Angebot sollen durch liebe-
volle Begleitung, Verbindlichkeit und
Kontinuität die Lernchancen für eben
diese Kinder verbessert und ihnen Er-
folgserlebnisse beim Lernen vermittelt
werden“, erklärt Inge Rehbein das Konzept
der Lernpatenschaften, die zurzeit von
drei Lernpaten betreut werden. Bei den
Lernpatenschaften werden momentan
vier  Kinder von den drei Lernpaten 
Margot Nordmann-Westerbarkey, Nanni 
Abeler (beide Lehrerinnen) und Johann
Rickert (Diplom-Informatiker) betreut.
Zu den Kindern zählen Schüler aus allen
Schulformen, die sich in schwierigen Le-
benssituationen befinden und die Ange-
bote der Kindersuppenküche kontinuier-
lich in Anspruch nehmen. Die Aktivitäten
im Rahmen einer Lernpatenschaft planen
die Paten anhand der Bedürfnisse des Pa-
tenkinds in enger Abstimmung mit ihm,
gegebenenfalls auch mit dessen Eltern und

den Lehrern. Zu den Aktivitäten zählen in
der Patenschaft Lesen, Hausaufgaben ma-
chen und Spielen. „Mein Patenkind hat
sich im Lesen eindeutig verbessert. Beim
letzten Elternsprechtag erfuhr ich, dass
sie in Deutsch zwischen drei und zwei
stehe. Die Lehrerin sagte, dass sie viel bes-
ser und lauter lese, sich freiwillig nach
vorne gesetzt habe und auch in Mathe
zwischen drei und zwei stehe. Ich bin si-
cher, dass die ‚Sonderstellung’ des Paten-
kinds das Selbstwertgefühl und damit die
Leistungsbereitschaft enorm verbessert“,
so Lernpatin Nanni Abeler zum Erfolg
des Projektes, das seit einem Jahr von der
Kindersuppenküche durchgeführt wird.

Die Kinder werden im Rahmen der Paten-
schaft in den Räumen der Stadtbibliothek
betreut. Die Gütersloher Lernpaten tra-
gen Verantwortung für ihr jeweiliges 
Patenkind während der verabredeten
Lernzeit und erstellen eine Kurzdoku-
mentation. Die Gütersloher Suppenküche
hat auch für jedes Patenkind eine Unfall-
versicherung abgeschlossen. „Wir suchen
weitere Lernpaten, die insgesamt zehn
Kinder betreuen“, erklärt Inge Rehbein,
die das erfolgreiche Projekt auch im Jahr
2011 fortsetzen wird. 

Mit dem Geld aus der Aktion „Kids &
Co.“ des Flöttmann Verlages wurde über
das Engagement der Lernpatenschaft hin-
aus Lernmaterial für Schulkinder ange-
schafft, ein anderer Teil wurde in die Tä-
tigkeit einer Ergotherapeutin für die
Babyzeit investiert.

Petra Roggenkamp, Margot Nordmann-Westerbarkey, Johann Rickert, Friedrich Flöttmann, 
Inge Rehbein und Petra Schöne unterhielten sich über das Projekt Lernpatenschaft. Verleger 

Friedrich Flöttmann (Flöttmann Verlag) übergab weitere 5.000 Euro für die Kindersuppenküche.
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Nutzen Sie unseren

Weihnachts-
gutschein

Sie zahlen 45,- Euro
und erhalten von 
uns einen Gutschein
im Wert von 50,- Euro.

Sie sparen 
5,- Euro!
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Schulstraße 10 · 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41/86 08-27 · Fax 0 52 41/86 08-61

k.wiebe@floettmann.de · www.floettmann.de
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Und es begab sich zu der Zeit, dass die Weihnachtszeit sich wieder nä-
herte und in der Welt an vielen Orten die Menschen ihre Häuser fest-
lich dekorierten. Dies nahm die Gewerkschaft der osterhäslichen Ver-
einigung in Deutschland zum Anlass, einen Kongress einzuberufen, da
sie gerade in dieser Zeit nicht immer im Dunkeln stehen wollten. Von
weit her strömten die Osterhasen nach Haselünne, um zu beraten und
zu diskutieren. Und siehe da, sie beschlossen, dem Nikolaus, dem
Weihnachtsmann und dem Christkind die Vorweihnachtszeit nicht al-
lein zu überlassen. Aber wo sollten sie beginnen? Die Kunde erzählte
von einer Straße im ostwestfälischen Land, in der die Häuser und
Fenster in der Vorweihnachtszeit besonders hell erstrahlen. Und so
machten sich drei Auserwählte auf, in die Stadt Gütersloh, in einen
Ortsteil, der da heißt Pavenstädt. Und als sie dort waren, entdeckten sie
ein Haus, auf dem zu Weihnachten immer der Rentierschlitten des

Die Pavenstädter Weihnachtsgeschichte
Auch Osterhasen haben ein Recht auf Weihnachten ...

Auch Osterhasen haben ein Recht auf Weihnachten.

Neuer Anfang, neue Träume, neue Hoffnungen, neue Wün-
sche, neue Pläne, neue Vorsätze, neues Jahr – alles neu!?

Der Jahreswechsel ist immer eine Zeit des Rückblicks und des Aus-
blicks – was hat sich im vergangenen Jahr getan, was wird das kom-
mende Jahr bringen, welches Ziel will man sich setzen, welche Dinge
verändern? Das Ergebnis eines solchen Rückblicks sind dann die be-
rühmten guten Vorsätze für das kommende Jahr. Obwohl ein alter
Spruch behauptet, mit diesen Vorsätzen sei der Weg zur Hölle gepfla-
stert, ist es durchaus positiv, sich für das neue Jahr etwas Bestimmtes
vorzunehmen. Mit den besten Absichten und voller Überzeugung will
man seine gefassten Neujahrsvorsätze verwirklichen und endlich das
Rauchen aufgeben, weniger Alkohol trinken, sich mehr um seine Mit-
menschen kümmern, sparsamer sein, abnehmen, gesünder leben,
mehr Zeit für sich selbst haben, mehr Sport treiben, mehr Zeit für Fa-
milie und Freunde finden, Stress abbauen und, und, und ...

Schnell gefasst, ernst gemeint, rasch verworfen oder noch schneller
vergessen? GT-INFO hat sich in Gütersloh umgehört und nachgefragt.
Welche Wünsche oder Vorsätze haben Sie für das neue Jahr?

Die Martin-Luther-Kirche, an der ich arbeite, wird
im nächsten Jahr 150 Jahre alt. Ich wünsche mir,
dass es ein gelungenes Fest in unserer Stadt wird.
Das Fest soll die Kirche mitten in der Stadt als ei-
nen Ort der Hoffnung und der Stärkung erlebbar
machen. Die Menschen sollen sich in der Kirche
und an der Kirche willkommen fühlen. Die Kirche
soll sich als lebendig und den Menschen zuge-

wandt zeigen. Ich bin froh, dass viele Menschen diese Wünsche mit mir
teilen und sich für diese Kirche einsetzen. Andreas Walczak-Detert,
Pfarrer, Martin-Luther-Kirche

Ich wünsche mir für das Jahr 2011 einen solidari-
scheren Umgang mit den Menschen am Rande
der Gesellschaft und mit denen, die unserem 
urteilenden Blick nicht entsprechen. Als Bürger
der Stadt Gütersloh sind wir aufeinander verwie-
sen und angewiesen. Für das Leben in den Pfarr-
gemeinden erwarte ich einen offenen und ehrli-
chen Umgang mit den vielen Herausforderungen,

die auf uns zukommen. Es liegt an uns, wie die Zukunft sich gestal-
tet. Ich persönlich wünsche mir, dass ich mir in den unterschiedlichs -
ten Prozessen mein Gottvertrauen bewahren und somit gelassen blei-
ben kann“. Elmar Quante, Pfarrer, Pastoralverbund Gütersloh
Mitte-West

„Dienstlich“ wünsche ich mir, dass unser städtischer
Haushalt sich auch in den kommenden Jahren wei-
ter positiv entwickelt, damit das Gespenst eines Not-
haushalts endgültig gebannt ist. Ich wünsche mir,
dass Porta im kommenden Jahr mit dem Bau seines
Unternehmens auf dem ehemaligen Pfleiderer-
 Gelände beginnt und damit neue Impulse und Ar-
beitsplätze in unsere Stadt bringt. Ich setze für das

kommende Jahr auch auf die Strahlkraft unseres Theaters, das mit sei-
nem Programm schon jetzt wieder die Menschen aus der gesamten Re-
gion anzieht. Privat  wünsche ich mir und meiner Familie vor allem, dass
sich meine kleine Enkelin weiter so wunderbar entwickelt wie in den ers -
ten Monaten ihres Lebens. Für die Zukunft unserer Kinder und Enkel-
kinder stellen wir mit unseren heutigen Entscheidungen die Weichen.
Maria Unger, Bürgermeisterin

Die GT-Info hat sich als Stadtmagazin in den vergan-
genen Jahren einen festen Platz in der ostwestfäli-
schen Medienlandschaft erobert. Das verdanken wir
nicht zuletzt unseren treuen Lesern. Für die GT-
INFO wünsche ich mir auch im kommenden Jahr
spannende, aber auch kontroverse Themen. Von
den Lesern wünsche ich mir weiterhin positive wie
auch kritische Rückmeldungen und neue Impulse.

Angesichts unseres im Oktober verstorbenen Mitarbeiters Fritz Grösche
steht vor allem die Gesundheit der Mitarbeiter ganz oben auf meiner
Wunschliste. Friedrich Flöttmann, Flöttmann Verlag

2011 wird (noch) aufregender und anstrengender als
2010. Der Solarenergie steht ein schwieriges Jahr
bevor. Sie steht kurz vor dem wirtschaftlichen
Durchbruch und gerät unter massiven Beschuss der
Energiekonzerne. Das Bürgerhaus die Weberei un-
ter Führung einer Weberei Genossenschaft bleibt
ein wichtiges Thema. PariSozial steht weiterhin un-
ter Druck und der Trägerwechsel in 2011 ist das

Ziel. Das Wapelbad ist Kult, ein Ort der Entschleunigung und der Muße
und das Wichtigste ist das gemeinschaftliche Erlebnis und glückliche Ge-
sichter als schönste Belohnung. Kindergartenfeste oder Klassenfeste mit
Zeltlagern werden 2011 der Schwerpunkt des Wapelbadvereins. 
Matthias Markstedt, Solarunternehmer

„Für den FC Gütersloh wünsche ich mir im Jahr
2011 vor allem mehr gemeinsames Miteinander. 
Wir wollen aus dem Mannschaftssport lernen, dass
man nur im Team stark ist und seine Ziele erreichen
kann. Die Zeit ist nicht dazu geeignet, Probleme 
allein zu lösen. Wir sind auf einem guten Weg 
gemeinsam aufeinander zuzugehen. Im Jahr 2011
können wir das schaffen. Dr. Bernd Runke, Präsi-

dent FC Gütersloh

Gute Vorsätze für 2011
Was wünschen Sie sich für das Neue Jahr?

Weihnachtsmannes parkte, während die Rentiere sich auf der Wiese
nebenan von den anstrengenden Himmelsfahrten erholten. Und es war
der Hausherr auf derselben Wiese, der seine Tiere hütete. Und die Aus-
erwählten traten auf ihn zu und verkündeten die frohe Botschaft des
Kongresses. „Fürchtet euch nicht“, sprachen sie und „seht wir verkün-
digen euch große Freude, die allem Volk widerfahren soll“ und sie be-
richteten von dem Beschluss. Und als die Hasen von ihm gen Heimat
fuhren, sprach der Hausherr zu seiner Familie: „Lasst uns nun tun, was
uns aufgetragen wurde, die Geschichte der vorweihnachtlichen Zeit
neu schreiben und erledigen, was da geschehen ist, so wie uns die Ge-
sandten kundgetan. Und von da an stehen Weihnachtsmann und
Osterhasen friedlich nebeneinander und freuen sich gemeinsam auf
den Heiligen Abend und grüßen an jedem Adventssonntag die Ad-
ventssänger, die da ihr Loblied preisen.



Media Markt Gutschein

1Nichts gefunden? Dann zum Media Markt
und eine Geschenkkarte mit Wunschbetrag

auffüllen lassen! Immer ein passendes Ge-
schenk! Media Markt, Vennstr. 40, Gütersloh,
Tel. GT 40300, www.mediamarkt.de

JET-SET für das Handgelenk

2Avantgardistisches Design trifft auf erotische
Eleganz und sinnliche Lebensfreude. Ge-

sehen bei Uhren und Schmuck Knipschild, 
Berliner Str. 6, Gütersloh, Tel. GT 27021,
www.knipschild-guetersloh.de

Warme Ohren im Winter

3Nichts ist schlimmer als hochrote kalte
Ohren. Verschenken Sie ein bisschen Wärme

mit den bügellosen Ohrenwärmern der Firma
Earbags (ab 9,95 Euro). Erhältlich in verschiede-
nen Motiven, Farben und Größen. Auch gut ge-
eignet unter dem Fahrradhelm. Gesehen bei

Hörgeräte Vogt, Inh. Ulrich Bauch, Königstr.
38,  Gütersloh, Tel. GT 28873, www.hoer-
bar-besser.de

Für ein Strahlen unterm Weihnachtsbaum

4Eine verführerische Schmuckkombination
mit eingefassten Steinen. Kettenanhänger,

dazu den passenden Ring und natürlich ist auch
das passende Paar Ohringe erhältlich. Das per-
fekte Schmuckset für die Frau. Gesehen bei
Celik Schmuck, Münsterstr. 11-13, über der
Dresdner Bank, Gütersloh, Tel. GT 2106631,
www.celik-schmuck.de

Handy mal anders …

5… mit dem Sony-Ericsson Slider-Handy
„Zylo“. Walkman-Handy mit vielen Funktio-

nen rund ums Musikhören, 3,2 Megapixel-Ka-
mera, Facebook-, Twitter- und Myspace-fähig.
Gesehen bei Media Markt, Vennstr. 40, Gü-
tersloh, Tel. GT 40300, www.mediamarkt.de

Die ganz andere Vase

6Eine Akaba Vase von der Firma Lambert –
auch ohne Blumenarrangement garantiert

ein Hingucker. Der handgemachte individuelle
Charakter wird unterstützt durch die feine
Hämmerung der Oberfläche. In zwei Größen,
ab 74 Euro erhältlich. Gesehen bei Hannas@

home, Feuerbornstraße 9, 33330 Güters-
loh, Tel. GT 534209, www.hannas-at-
home.de/showroom_g.php

Pure Eleganz

7Damen Chronograph aus Acryl mit eingear-
beiteten, funkelnden Swarovski Steinen

und Datumsanzeige. Für je 399 Euro. Gesehen
bei Cemo Silver & Accessoires, Berliner Straße
10, Gütersloh, Tel. GT 1798095

Vive la France

8Französische Spezialitäten satt. Das opti-
male Weihnachtsgeschenk für alle Fein-

schmecker mit Sinn für Qualität und Beson-
derheiten ab 15 Euro. Sie können sich Ihren
Präsentkorb sogar selbst zusammenstellen. Ge-

sehen bei Vom Fass, Inh. Emanuel Gilli-
bert, Königstr. 28, Gütersloh, Tel. GT
2219531, www. vomfass.com

Form follows function

1Die neuen Adidas-Brillen verbinden dyna-
misches Design mit erstklassiger Funktion

und ermöglichen immer den perfekten Durch-
blick. Unser besonderes Geschenk: Ein Paar
Contactlinsen gibt es kostenlos dazu. Gesehen
bei Uhren und Schmuck Knipschild, Berliner Str.
6, Gütersloh, Tel. GT 27021, www. knipschild-
guetersloh.de

Variation pur

2Lieblingsfarbe? Dann stellen Sie doch für
Ihre Liebsten ein ganz persönliches und in-

dividuelles Armband zusammen. Trollbeats hat
neben Murano Glas, Sterling Silber sogar 585er
Gold und Süßwasserperlen zu bieten.  Gesehen

bei Viemann, Berliner Str. 55, Gütersloh, Tel.
GT 20598

Meisterstück

3Eine Legende unter den Schreibgeräten
ist dieses luxuriöse Schreibgerät des be-

kannten Herstellers Montblanc. Die von Hand
gefertigte 18 Karat Goldfeder im Edelstahl Kor-
pus lässt Sie die schönsten Briefe schreiben.
Gesehen bei Thiesbrummel Bürobedarf, Stren-
gerstr. 24, Gütersloh, Tel. GT 12152, www.thies-
brummel.de

Verwöhnen Sie Ihre Liebsten

4und verschenken Sie Entspannung und Well-
ness pur mit einem Massage-Gutschein.

Wählen Sie z.B. eine 60 minütige Hot Stone-
Ganzkörpermassage. Gutscheine sind ab 37 Euro
erhältlich bei  Koh Samui, Thai-Massage, Fried-
rich-Ebert-Str. 41, Gütersloh, Tel. GT 2112777

Spiele, Spiele, Spiele

5Fifa 2011: Jetzt spielt auch der Torwart mit!
Der führende Fußball-Spaß mit bester Grafik

und höchster Spieler-Aktualität! Need for
speed: Höchstwertig programmiertes Auto-
rennspiel mit Top-Grafik. Gesehen bei Media
Markt, Vennstr. 40, Gütersloh, Tel. GT 40300,
www.mediamarkt.de

Schönheit zum Verschenken

6Erleben Sie Qualität und Luxus des bekann-
ten Make-Up Herstellers Arabesque. Ver-

wöhnen Sie Ihre Haut mit perfekt abde ck-  
endem Make up mit Concealer (31 Euro), ver-
leihen Sie dazu Ihren Lippen ein zauberhaftes
Strahlen mit Lip Shine (11,90 Euro) und verpas-
sen Sie sich zuletzt einen verführerischen Au-
genaufschlag mit dem Majestic Volume Mas-
cara (16,90 Euro). Gesehen bei Haartistik, El-
brachts Weg 7, Gütersloh, Tel. GT 55599.

Wechselspiel

7Die neue Wechselbügel-Kollektion von
„Switch“ steht unter dem Motto „alles

kann, nichts muss“! Unter 20 verschiedenen
Wechselbügeln findet Jeder das richtige Gegen-
stück. Gesehen bei Uhren und Schmuck Knip-
schild, Berliner Str. 6, Gütersloh, Tel. GT 27021,
www.knipschild-guetersloh.de
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Jetzt geht’s ab 50% –70% auf ALLES

Verschenken Sie 
zu Weihnachten Ihr 
Wunschfoto!

 Unikat 66
U. Ninke
Schalückstr. 66
33332 Gütersloh
Fon: 05241/3 0718 89
Fax: 05241/531369
info@koi.de
www.unikat66.de

Wir fotografi eren 
 Sie, Ihre Liebste, Ihren   
 Liebsten, Ihre Familie,
 Ihren Hund, Ihre Katze...

Wir drucken 
 Ihr Foto auf verschiede-  
 nen Materialien, wie   
 zum  Beispiel Leinwand   
 oder hochwertigem 
 Fotopapier. Die Grösse   
 können Sie individuell   
 wählen.

Wir kaschieren 
 auf Wunsch Ihr Foto   
 und machen es somit 
 wetterfest.

MusiKiste Volker Wilmking
Friedrichstraße 9 (Dreiecksplatz) · 33330 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 2 07 25
www.musikiste.de

Amtenbrink
Unter den Ulmen 62 · 33330 Gütersloh · Tel. 0 52 41 - 5 67 10 · Fax 0 52 41 - 5 95 71

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12.30 Uhr und 14.30–18.30 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

€579,-
LG 32LD450
LCD-TV 81 cm, 
1920 x 1080 Pixel, 
HDTV-Empfang, 
Combituner 
DVB-T/-C, 
analoger Kabeltuner

€ 369,-

Freiheit, die vom 
Himmel kommt!                     
Erleben Sie die Vielfalt 
digitaler, gebührenfreier 
Radio- und Fernseh-
programme per 
Sat-Empfang.

Panasonic TX-P42U20E
106 cm, 1920x1080 Pixel, 400 Hz, HDTV-Empfang, CI+, Combituner DVB-T/-C, analoger Kabeltuner

Moltkestraße 1 · 33330 Gütersloh · Telefon (05241) 27116
Öffnungszeiten: Montag 9–18 Uhr · Dienstag und Mittwoch 8–19 Uhr

Donnerstag und Freitag 9–20 Uhr · Samstag 9–16 Uhr
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Erstklassig

1Eine ausdrucksstarke Uhrenkollektion von
UHRKRAFT, die durch Design, Material und

Qualität überzeugt. Gesehen bei Uhren und
Schmuck Knipschild, Berliner Str. 6, Gütersloh,
Tel. GT 27021, www.knipschild-guetersloh.de

Die (Geschenk)-Idee nicht nur zu Weihnachten

2Bilder ab Fabrik online kaufen! Wunschbil-
der selbst zusammenstellen! Mit einem On-

line-Konfigurator, der es in sich hat. Aus einem
großen Fundus an Bildmotiven und diversen
Rahmungs- sowie Passepartoutmöglichkeiten
entsteht schon auf dem Bildschirm Ihr Wunsch-
bild. Loggen Sie sich ein unter www. bilderab-
fabrik.de und zaubern Sie für Ihr Zuhause oder
als Geschenk Ihr individuelles Kunstwerk.

„Mein eigener Apple“

3Apple MC 374 D/A. Kompaktes, leistungs-
fähiges Notebook im klassischen Apple-De-

sign mit Alu-Druckgussgehäuse und bis zu 10
Stunden Akkulaufzeit. Gesehen bei Media
Markt, Vennstr. 40, Gütersloh, Tel. GT 40300,
www.mediamarkt.de

Festlich geschmückt

4Sogar Ihr Handgelenk lässt sich weihnacht-
lich verzieren. Armband von Lovelinks mit

verspielten Weihnachtsmotiven. Ihr ganz 
persönlicher Hingucker aus Sterling Silber. Arm-
band ab 34 Euro, Weihnachtsset 99 Euro.  

Gesehen bei Europa Schmuck, Spieker-
gasse 7, Gütersloh, Tel. GT 14578,
www.europa-schmuck.de

„MusiCollage“ – Die Dinner Show

5MOVIE & MOTION präsentiert am 12.2.2011
Melodien aus Film, Musical, Rock, Pop,

Klassik gemixt mit viel Humor und einem 
exzellenten 3-Gang-Menü im Parkhotel 
Gütersloh. Erleben Sie die neue Dimension
einer Dinner-Show. Tickets erhalten Sie ab 
dem 1. Dezember 2010 zum Preis von 98 Euro
unter: GT 460508 oder www.movieand-
motion.de 

Das endgültige Spielzeug 
für alle Apple-Fans

6Die AR Drone ist ein "ferngesteuerter Hub-
schrauber", der dank seines leistungsfähi-

gen Antriebs sehr schnell und sehr stabil zu
fliegen ist. Das Besondere ist die Fernbedien-
barkeit ausschließlich per Apple iPad, iPod
Touch und iPhone. Dank zweier integrierter
Kameras an Front und Boden der AR
Drone ist der Flugbetrieb sehr stabil
und auf dem Display des jeweili-
gen Apple-Steuergerätes ist das
zu sehen, was die AR Drone beim
Flug vor sich "sieht". Durch die
hochwertige Verarbeitung und den
aufsteckbaren Schutzring ist ein Betrieb
im Innenraum und draußen gleichermaßen
möglich. Wer genügend Software-Apps für sei-
nen Apple hat, findet hier endlich sein endgül-
tiges Spielzeug für alle Apple-Fans!Gesehen
bei Media Markt, Vennstr. 40, Gütersloh, Tel.
GT 40300, www.mediamarkt.de

Auch aufwww.gt-shoppt.de
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Der Ambulante Pflegedienst
unterstützt die pflegenden An-
gehörigen vor Ort. Wir begleiten,
beraten und stärken Sie in Ihrem
Engagement. 

Sie begrüßen uns jeden Tag als
Gast in Ihrer Wohnung. Zusam-
men meistern wir den Alltag.
Wir möchten, dass Sie Freude am
Leben haben und unterstützten
Sie in dem Maße, wie Sie es benö-
tigen. So ganz nebenbei erhalten
Sie dann den ein oder anderen
Tipp, wie manches leichter geht. 
Erzählen Sie uns, was Sie in Ihrem
Leben erlebt haben. Sprechen Sie
über Ihre Sorgen und Nöte.
Lassen Sie uns teilhaben an Ihrem
Leben. Denn Ihr Vertrauen liegt
uns sehr am Herzen. 

Rufen Sie uns an! Ihre Fragen
beantworten wir gerne.

Ambulante Pflege: Hilfe vor Ort

Dammstraße 69 · 33332 Gütersloh 
Tel. (0 52 41) 7 09 40-15
Fax (0 52 41) 7 09 40-29
E-Mail ambu_gt@verein-daheim.de
www.verein-daheim.de Den Menschen pflegen

Drei Gütersloher Klassen durf-
ten sich jetzt freuen. Sie gehörten
zu den teilnehmerstärksten Klas-
sen beim jährlichen Lauf-Event

„Gütersloh läuft“ im Stadtpark.
Die Teilnehmer erhielten aus der
Hand von GT-INFO-Redakti-
onsleiter Markus Corsmeyer je-

weils einen Scheck, den die Klas-
sen für unterschiedliche Zwecke
einsetzen werden. Platz eins be-
legte die Klasse 7b der Anne-

Frank-Schule. Klassenlehrer Pe-
ter Fritsch freute sich über 200
Euro. Einen Teilbetrag wird die
Klasse nach St. Vieth für den
Verein „Laufen und Gutes tun“
spenden, vom Geld erhält auch
jeder Teilnehmer fünf Euro – der
Rest geht in die Klassenkasse.
Über den zweiten Platz freute
sich die Klasse 7e der Janusz-
Korczak-Schule. Klassenlehrerin
Antje Bordel-Soleimankhari
durfte einen Scheck in Höhe von
150 Euro entgegennehmen. Das
Geld wird für eine Klassenaktion
verwendet. Platz drei ging an die
Klasse 4a der Grundschule Sun-
dern. Klassenlehrerin Jessica
Biermann wird das Geld (75
Euro) für das Abschlussfest der 4.
Klasse im Sommer verwenden.

Geld für die Klassenkasse
GT-INFO-Scheckübergabe „Gütersloh läuft“
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GT-INFO Scheckübergabe an die teilneh -
merstärksten Klassen beim Lauf-Event 
„Gütersloh läuft“. Redaktionsleiter Markus
Corsmeyer übergab das Geld im Auftrag des
mitveranstaltenden Magazins.
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Skifit für Senioren und Wiedereinsteiger
Zweitägige Veranstaltung der Skifreunde Gütersloh im Sauerland

Unter diesem Titel veranstalten die Skifreunde Gütersloh am 18. und 19.
Januar und am 9. und 10. Februar 2011 im Sauerland jeweils eine zwei-
tägige Veranstaltung für Wiedereinsteiger in den Alpinen Skilauf. Un-
ter der Leitung von Gisela Homuth (ehemalige 14-fache Westdeutsche
Meisterin), Helmut Hoffschildt (langjähriger Lehrwart im Westdeut-
schen Skiverband) und Peter Wartha (Leiter Skischule Skifreunde Gü-
tersloh) können aktive Senioren im Kreis Gleichaltriger ihre Skifähig-
keiten auffrischen. Gisela Homuth, Helmut Hoffschildt und Peter
Wartha (alle zwischen 65 und 71 Jahre alt) sind langjährige alpine Ski-
läufer und haben, aufgrund eigener Erfahrungen gelernt, was es heißt,
auch nach schwerwiegenden gesundheitlichen Problemen wieder Spaß
am Skilauf zu finden. Die Veranstaltungen finden bewusst jeweils mitt-
wochs und donnerstags an der Postwiese in Neuastenberg statt, um die
ruhigeren Wochentage im Sauerland zu nutzen. Nebenbei können
gleichzeitig verschiedene neue Skier getestet werden, die vom Sporthaus
„Sport Alpin“ kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Die sportlichen
Senioren können ausprobieren, dass Carvingskier das Skilaufen er-
leichtern und viel Kraft sparen. Das Gelände an der Postwiese ist durch

seine Überschaubarkeit ein ideales Gelände. Unterstützung bieten die
routinierten Skilehrer. Sollte das Wetter zwischendurch/irgendwann
während der Veranstaltung ein Skilaufen nicht zulassen, kann alterna-
tiv das Skimuseum in Neuastenberg besichtigt werden. Übernachtet
wird in der Gütersloher Skihütte in Langewiese, wobei auch der gesel-
lige Teil am Abend nicht zu kurz kommt. Hierbei können  alte Kontakte
gepflegt bzw. neu geknüpft werden können. Für die Verpflegung der
Hüttengäste sorgt Karin Lütgert mit ihrem Team. Wem die Hütte nicht
behagt der kann auch in benachbarten Hotels/Gasthäusern übernach-
ten. Da die Veranstaltungen schon 2009 erfolgreich gelaufen sind und
viele Teilnehmer wiederkommen wollen, ist eine kurzfristige Anmel-
dung empfehlenswert. Maximal 24 Senioren können teilnehmen. An-
meldungen und Detailfragen an Peter Wartha (Telefon 05241-337747).
Wer zusätzlich etwas machen will, kann an den Trainingsabenden der
Skifreunde Gütersloh teilnehmen und auch eventuell die Skireise mit
den Skifreunden Gütersloh nach Saalbach-Hinterglemm mitmachen. 

www.skifreunde-gt.dei

Unter der Leitung von Gisela Homuth,
Helmut Hoffschildt und Peter Wartha

können aktive Senioren im Kreis Gleich-
altriger ihre Skifähigkeiten auffrischen.

2 : 2
„Wie die Löwen gegen Bayern:

Die Bayern haben immer Angst!“

Heinrich Fulland – Zweirad-Händler

3 : 1
„Ich drücke alle Daumen. Irgendwann

muss es doch klappen. Wenn nicht gegen
diese, gegen welche Mannschaft dann?“

Christian Weeke – Versicherungsfachwirt

DAS  G RO S S E -T I P P S P I E L

F C  GÜ T E R S LOH  2 0 0 0  :  S V  S P E XARD
Tippen Sie auch auf www.gt-info.de
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Die „schönen langen Donnerstage“ mit satirischem Kaba-
rett, gehobener Comedy und anspruchsvollem Klamauk 
gehören auch im neuen Jahr wieder zu den Höhepunkten
des Programms der Kultur Räume Gütersloh. Besucher 
dürfen sich auf insgesamt elf Vorstellungen in der Stadthalle
und im Theater Gütersloh freuen, darunter drei Sonderveran-
staltungen mit Hagen Rether am 17. November, Georg
Schramm am 13. Januar 2011 und Volker Pispers am 3. März
2011. Vom humorvollen und politischen Kabarett über
stimmgewaltiges Musikprogramm oder freche Lieder bis hin
zu trockenem Humor und charmanter bis bitterböser Komik
bleiben keine Wünsche offen. Den kabarettistischen Jahres-
überblick übernimmt das Storno-Trio Funke, Philipzen und
Rüther am 15. Dezember zum Schlado-Finale. Der Blick zu-
rück auf das, was in einem Jahr so gelaufen ist, ist eine der
Königsdisziplinen des Kabaretts. Die KulturRäume Gütersloh
bieten interessierten Besuchern außerdem ein besonderes
Abonnement-Angebot.

Schöner langer 
Donnerstag
KulturRäume Gütersloh präsentiert das „Schlado“-Programm 2011 

Georg Schramm, der scharfzüngige Kommentator des Berliner Politzirkus.

Karten: Stadthalle Gütersloh Telefon 05241-864244, 
Service Center der Gütersloh Marketing GmbH 05241-
2113636, unter www.eventim.de und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

Mit frechen Liedern und trockenem Humor begeistert Martina Schwarzmann ihr Publikum.

Ganz großer Jazz
Grammy-Preisträgerin Dianne Reeves in Gütersloh

Die mehrfach ausgezeichnete Grammy-Preisträgerin Dianne Reeves gilt
als eine der vielseitigsten Sängerinnen des zeitgenössischen Jazz. Die
Kritik feiert sie dank ihrer enormen Entwicklung vom früheren Jazz-
poptalent zur großen Stimme gern schon jetzt als Klassiker und stellt
sie mit Namen wie Sarah Vaughan, Carmen McRae, Ella Fitzgerald oder
Betty Carter auf eine Stufe. Diese Grand Dame des Jazz geht nun bereits
zum dritten Mal im Rahmen der Jazz Nights auf Tournee. Bei dieser
Tournee ist mit dem New Yorker Sänger, Gitarristen und Songwriter
Raul Midón außerdem einer der spannendsten Musiker der Jazz- und
Soul-Szene mit von der Partie: Mit seinem betont perkussiven Gitarren-
spiel, seiner eleganten Soulstimme sowie seinen beboppigen Trompe-
tenimprovisationen, die Midón mit seinem Mund nachahmt und die in-
zwischen zu seinem Markenzeichen geworden sind, genießt der blinde
Musiker nicht nur unter Musikerkollegen, sondern zunehmend weltweit
einen ausgezeichneten Ruf als musikalische Entdeckung.

Dienstag, 25. Januar 2011, 20 Uhr, Gütersloh Stadthalle
www.diannereeves.com | www.raulmidon.com | www.dieterthomaskuhn.de

Tickets gibt es ab sofort in Gütersloh  bei der Stadthalle Gütersloh
05241-864244, Gütersloh Marketing 05241-2113636, allen bekannten
Vorverkaufsstellen sowie im Internet unter: www.karten-online.de

i

Dianne Reeves und Raul Midon kommen nach Gütersloh.

Berliner Straße 89 · 33330 Gütersloh · Telefon GT 1888
kh.burgdoerfer@kleinefluchten.de
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Otto – der Name ist Programm:
Ostfriesisch Temperamentvoll
Total Onverwüstlich. Was lässt
sich über den Mann noch Neues
sagen? Er ist gut zwei Meter groß,
wiegt mehr als ein Jumbo, macht
aber weniger Lärm, sammelt 
leidenschaftlich antike Kaugum-
mis und trägt gern geblümte An-
züge. Das ist zwar neu, hat aber
den Nachteil, dass es gar nicht
stimmt. Zwischen Otto und die
Zwei-Meter-Marke passt immer
noch ein dicker Kohlkopf, er
wiegt weniger als ein Jumbo,
macht dafür aber mehr Lärm,
sammelt allenfalls alte Gitarren-
saiten und trägt weiterhin gräuli-
che Schlabbersachen. Das wird
sich bis zum nächsten Frühjahr
auch kaum ändern: „Otto Live"
ist weiter auf Tour. Die Einschät-
zung einiger Kritiker, Otto wäre
der beste Bühnenkomiker seiner
Generation, ist natürlich barer
Blödsinn. Wahr ist allerdings,
dass es weit und breit niemanden
gibt, der ihm auf der Bühne das
Wasser reichen kann – schon weil
er wie immer ganz allein auftre-
ten muss. Andere werfen Otto
vor, dass er aus seinem Talent bis-
her zu wenig gemacht habe –
auch die dürfen beruhigt sein: Er
arbeitet ja weiter daran. Und es
geht mit ihm wie mit gutem Rot-
wein: Je älter er wird, desto früher
sollte man ihn bzw. sich aufma-
chen, um sich Karten zu sichern.

ww.otto-waalkes.com
Dienstag, 5. April 2011, 20 Uhr,
Lemgo Lipperlandhalle

Der französische Pianist Bojan 
Z tritt Sonntag, 12. Dezember, 
20 Uhr, mit seinem Quartett „Te-
traband“ in der Reihe „Jazz in Gü-
tersloh“ im Theater Gütersloh auf.
Das international besetzte Quar-
tett mit dem italienischen Posau-
nisten Gianluca Petrella, sowie
dem Schlagzeuger Seb Rochford
und Ruth Goller als Bassistin aus
Großbritannien stellt es das Al-
bum „Humus“ vor. Der in Jugos -
lawien geborene Keyborder und
Pianist Bojan Zulfikarpasic er-
klärt dazu: „Als ich aus der Pari-
ser Vorstadt wegzog, wurde ich
zu einem Bauern. Ich zog hinaus
aufs Land, hier entstand „Hu-
mus“. Es erinnert an die Frucht-
barkeit des Bodens. „Humus“
handelt von einem Mann, der in-

mitten einer ländlichen Umge-
bung an städtische Musik denkt.
Es ist quasi paradox.“ Dabei sei es
sein bisher  rockigstes Album.
Angetrieben wird sein Programm
von der eingespielten Londoner
Rhythmusgruppe, die das Piano
und die Posaune stilvoll ergän-
zen. Der Bogen spannt sich von
funkigen Elementen zu Beginn
über sehr reflektierende Stücke
bis hin zu elektronischen Tönen.
Der Vorverkauf zur letzten „Jazz
in Gütersloh“-Veranstaltung die-
ses Jahres läuft über die Gütersloh
Marketing GmbH, Berliner
Straße 63, Telefon 05241-211360
und an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. 

www.jazz-gt.de

Mit ihrer Musik sind The Ten
Tenors ein Phänomen in der in-
ternationalen Musiklandschaft.
Sie sind Opernsänger und Pop-
stars, Rock’n’Roller, Entertainer
und Varietékünstler. Die Show
des australischen Vokal-Ensem-
bles verbindet anspruchsvolle
Arien und mitreißende Rock-
und Pop klassiker zu einem ein-
zigartigen Live-Erlebnis. Beglei-
tet von einer Band, präsentieren
The Ten Tenors Opern- und
Pop-Hits wie „Nessun Dorma“,
Paul McCartney’s „Live and Let
Die“ bis hin zu AC/DC’s „Thun-
derstruck“. „Es ist die ungewöhn-
liche Kombination der Stimmen,
die unsere Gruppe so einmalig
macht“, stellt Matthew Hickey,
ehemals Sänger und jetzt künst-
lerischer Direktor, fest. „Konven-
tionelle Formationen werden ge-
wöhnlich nicht nur aus Tenören

Musik-Entertainment 
vom Feinsten
The Ten Tenors im Frühjahr auch in Gütersloh

zusammengestellt. Wir hingegen
fokussieren uns bei den Arrange-
ments eben so wie bei unseren ei-
genen Kompositionen darauf,
die ganze Band breite von Tenor-
stimmen in den verschiedenen
Genres und im musikalischen
Ausdruck auszureizen. Das ist
immer wieder eine Herausforde-
rung und sehr spannend, und
auch bei der anstehenden Tour
wird es ordentlich rocken!“ Mit
der Tour 2011 wollen sie an den
Erfolg der „The Power of Ten“
Tournee 2010 anknüpfen. The
Ten Tenors sind Musik-Enter-
tainment vom Allerfeinsten! 
Tickets erhältlich  bei allen be-
kannten CTS-Vorverkaufsstellen,
telefonisch unter: 01805-560550
und im Internet unter: www.kar-
ten-online.de.

www.thetentenors.com

Internationales Quartett
Bojan Z und das Quartett „Tetraband“ 

www.pflegeathome.de

24-Stunden-Pflege 
& Betreuung 

Hersteller-Verkauf nur samstags:
Marquardt VarioComfort®
Jeder Sitz mit Relaxfunktion und auf Wunsch mit elektrischer
Verstellung! – feinste Lederauswahl im Original –

Jetzt aktuell im Fabrikverkauf. Einzigartig niedrige
Preise für allerbeste Qualität direkt ab Hersteller.

www.marquardt-produktion.de
Werksverkauf Gütersloh jeden Sa. von 10 bis 16 Uhr oder nach 

Vereinbarung Tel. 0175-2969322. Alles vorher im Internet sehen.
Gütersloh, Herzebrocker Str. 50, Telefon 0175-2969322

Sind im Jahr 
2011 auf Tour.

i

i

Seb Rochford, Bojan Z, Ruth Goller und Gianluca Petrella (v.l.) 
sind am 12. Dezember zu Gast im Gütersloher Theater.

Ostfriesisch temperamentvoll
Otto Walkes auf Tournee

Im nächsten Frühjahr wieder auf Tour: Otto Walkes, der begnadete Bühnenkomiker.

i
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Stefan Denninger, Micky Mei-
nert, Fred Brachmann, Gerry
Spooner, Christian Kretschmar
und Achim Meyer – das sind die
„Gütersloh Small Stars“. Sie alle
haben ihre Wurzeln in Güters-
loh und treffen sich einmal im
Jahr zu einem gemeinsamen
Konzert. Den Rest des Jahres
sind die sechs Musiker mit ihren
Bands und als Sessionmusiker
quer über den Globus verteilt –
nur am Jahresende findet man
sich zu einem Gig in der Güters-
loher Weberei zusammen. Ihr
Rhythm ‘n’ Blues hat Weltklasse
und ihre Spielfreude ist den
Small Stars deutlich anzumer-
ken. Die Weberei freut sich auch
in 2010 die Small Stars zwischen
Weihnachten und Neujahr, bei

sich begrüßen zu dürfen. Wer noch kein Weihnachtsgeschenk für
seine Liebsten hat, kann bis zum 23. Dezember die heißbegehrten
Karten in der Weberei, für den 27., 28. und 29. Dezember erwerben.
Auch zum Jahreswechsel 2010/2011 werden die Small Stars Ihre Oh-
ren mit nicht weniger als drei Sets verwöhnen, während der Gaumen
sich an den Genüssen eines reichhaltigen Buffets erfreuen kann.

Mo., 27. Dezember, Di., 28. Dezember, Mi., 29. Dezember
Eintritt: 20 Euro Stehplatz, 22 Euro Sitzplatz (wenige Restkarten)
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 21 Uhr
Fr., 31.12.
Eintritt: 23 Euro Stehplatz; Sitzplätze ausverkauft!, mit Buffet +19 Euro
Einlass 19.30 Uhr; Buffeteröffnung: 20 Uhr; Beginn: 21 Uhr

Ihr Rhythm ’n’ Blues hat Weltklasse
Small Stars in der Weberei

Alle Jahre wieder – die Small Stars in der Gütersloher Weberei.
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Dreidimensional
CineStar Gütersloh rüstet Kino auf 3D-Technologie um

Die Zukunft des Kinos heißt 3D. 
Ab Dezember wird es auch die 
großen 3D-Blockbuster im Gütersloher
CineStar geben. GT-INFO hat sich aus
diesem Anlass mit CineStar-Manager
Thomas Bruhn über das neue 
Kino-Erlebnis unterhalten. 

Rüstet die CineStar-Gruppe alle Kinos um?
Die CineStar-Gruppe betreibt zurzeit inklusive Partnerkinos 
73 Filmtheater an 62 Standorten, 49 Leinwände sind in 3D digi-
tal bespielbar. Weitere 60 3D-Leinwände sind für dieses Jahr 
ge plant, so dass zum Jahresende mehr als 100 3D-Anlagen zur
Verfügung stehen.

Welche Voraussetzungen müssen im CineStar-Gütersloh für die 
3D-Projektionen geschaffen werden?

Wir mussten für eine entsprechende Klimatisierung sorgen, da -
rüber hinaus die Räumlichkeiten verändern.

Mit welchen Kosten und welchem Zeitaufwand ist zu rechnen?
Es ist mit einem Investment von 120.000 bis 140.000 Euro zu
rechnen. Nicht mit einberechnet sind die damit verbundenen
laufenden Kosten wie zum Beispiel Wartung oder die wesentlich
höheren Energiekosten.

Welche Begehrlichkeiten wecken 3-D-Projektionen beim Kinopublikum
und inwieweit können und wollen Kinobetreiber darauf eingehen?

3D-Filme werden mit Sicherheit eine feste Größe in der Kinoland-
schaft und das Angebot für Kinoerlebnisse in 3D wird auch weiter
ausgebaut werden. 3D wird immer eine Besonderheit bleiben und
weiterhin Besucher anziehen, wenn die Qualität des Filmes stimmt.
Ein qualitativ hochwertiger Film, das Seherlebnis auf der großen
Leinwand und im Kinosaal in 3D sowie der Ausgehfaktor Kino – diese
Kombination ist einzigartig. Der 3D-Film wird aber 2D-Filme nicht
ersetzen. 3D-Highlights, die von den Besuchern mit Spannung erwar-
tet werden, sind zum Beispiel „Die Chroniken von Narnia: Die Reise
auf der Morgenröte“ (Start 16.12.), „Yogi Bear“ (Start 23. Dezember
2011), „Gullivers Reisen – Da kommt was Großes auf uns zu“ (Start
10. Februar 2011), „Justin Bieber 3D – Never Say Never“ (Start 17.
März 2011), „Thor“ (Start 28. April 2011), „Pirates of the Caribbean
4“ (Start 19. Mai 2011), „Transformers 3” (Start 30. Juni 2011), „Harry
Potter und die Heiligtümer des Todes – Teil 2“ (Start 14. Juli 2011).

CineStar-Manager
Thomas Bruhn.
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„Hat euch die Geschichte gefallen?“, fragt Regina Wolf in die Runde –
und die Antwort ist ein vielstimmiges: „Ja“. Auf einer dicken blauen
Matte haben es sich die 18 Kinder in der „Igelgruppe“ des Gütersloher
Liebfrauen Kindergartens bequem gemacht. Heute wird in der „Bauecke“
einmal nicht gespielt, sondern vorgelesen. In diesem Fall die Geschichte
von einem Bären, der einmal in einer Lokomotive sitzen möchte – und
den Zug dabei leider in den Hühnerstall eines Bauern fährt. „Ich bin auch
schon mal Zug gefahren“, ruft der kleine Laurenz begeistert. „Und Bus.“
Genau wie Regina Wolf waren noch 46 weitere Bertelsmann-Mitarbei-
ter aus dem Corporate Center sowie den ortsansässigen Arvato-Firmen
in Gütersloh und Umgebung unterwegs, um in Kindergärten und Schu-
len insgesamt rund 1.300 Kindern Geschichten vorzulesen. Grund war
die bundesweit durchgeführte Aktion „Wir lesen vor“, den die Stiftung
Lesen gemeinsam mit der Wochenzeitung „Die Zeit“ im Rahmen des
Vorlesetags durchführte. Bertelsmann beteiligt sich an dem Projekt 
bereits zum sechsten Mal. „Menschen für das Lesen zu begeistern ist 
für ein Medienhaus wie Bertelsmann eine Herzensangelegenheit“, ermu-
tigte der Vorstandsvorsitzende Hartmut Ostrowski  alle Mitarbeiter in
Gütersloh zur Teilnahme. „Wir lesen unseren Kindern hier regelmäßig
vor oder schauen mit den Jüngeren Bilderbücher an“, erzählt Yvonne 
Albrecht, Erzieherin im Liebfrauen Kindergarten. „Gerade jetzt zur
Weihnachtszeit gibt es unheimlich viele schöne Geschichten.“ Damit alle
Kindergärten und Schulen auch länger etwas vom Vorlesetag haben, be-
kommen sie jeweils ein Paket mit allen Büchern, aus denen vorgelesen
wurde, geschenkt. 

Schulstraße 10 · 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41/86 08-27 · Fax 0 52 41/86 08-61

k.wiebe@floettmann.de · www.floettmann.de

Kerstin Henkenjohann

Medizinische Fußpflege
Hier sind Ihre Füße in guten Händen

MODELLE FÜR FUSSPFLEGE GESUCHT!

Praxis für PodologiePraxis für Podologie
Kerstin Henkenjohann
Brockweg 48 · 33332 Gütersloh 
Fon 05241-531302
E-Mail: podoprax@online.de
Home: www.podoprax-online.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung

SONDERPREIS
18,- €

Für die Praktikumsphase zur 
Podologen-Ausbildung suchen 

wir im Januar und 
Februar 2011 Modelle 

für die medizinische 
Fußpflege.

SONDERPREIS
18,- €

(Behandlungsdauer
ca. dreiviertel Std.)

Aktuelle 
Sonderposten

Paneele ab 2 €/m2

Leisten ab 1,40 €/Stück

B.S. Bauprogramm
Gewerbegebiet Nord · Carl-Zeiss-Str. 77
33334 Gütersloh · Telefon (0 52 41) 4 03 45 - 292

Öffnungszeiten: Mo.-Mi. 9.30–17 Uhr, Do. 9.30-19 Uhr, Fr. 9.30–14 Uhr

Fabrik-Lagerverkauf
Paneele ·Leisten ·Kork ·Laminat
Maßanfertigung 
von Möbeltüren
Treppen-
Renovierung

Live-Comedy
Hennes Bender mit seinem neuen Programm: ERREGT!

Eigentlich könnte sich Hennes Bender mal zurücklehnen. Was hat er 
in den 20 Jahren seines Bühnenschaffens nicht alles gemacht ... Den
Hamlet gespielt, Musik gemacht, Comedypreise bekommen und mit 
seinem Ruhrgebietslexikon „Komma Lecker Bei Mich Bei“ sogar einen
kleinen Bestseller verfasst. Ja, beinahe hätte Hennes Bender sich und sein
20-jähriges Bühnenjubiläum gefeiert. Doch dann kam er sich irgendwie
doch zu jung vor, um den altersmilden Jubilar zu geben. Stattdessen be-
sinnt er sich in seinem mittlerweilen fünften Programm ERREGT! auf
seine Ursprünge, nämlich das,was ihn damals angetrieben hat auf die
Bühne zu gehen: Die schiere Wut über die Dummheit und die Ungerech-
tigkeit der Welt. Denn Erregung ist mehr als ein biochemischer Vorgang,
der das Blut schneller fließen lässt und den Puls zum Anschlag bringt.
Es ist mehr als die Ausstoßung von Endorphinen und Adrenalin. Es ist
mehr als ein Motto. Es ist eine Lebenseinstellung, eine laute und klare
Stellungnahme in einer Welt die keine Gnade kennt. Und deswegen ist
Hennes Bender ERREGT!. In jeder Beziehung. Dabei lässt er den Blick
aufs große Ganze nie aus den Augen und geht stellvertretend für alle trotz
Nichtraucherschutzgesetz als „HB-Männchen“ in die Luft.

www.hennesbender.de
Freitag, 14. Januar 2011, Cultura, Rietberg

i

Kommt im Januar nach Rietberg: Comedian Hennes Bender.
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Lesefreude für 1.300
kleine Bücherwürmer
Bundesweiter Vorlesetag

Regina Wolf (Corporate Center) hat den Kindern im Liebfrauen 
Kindergarten aus dem Buch „Dr. Brumm“ vorgelesen.
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Auch auf

gueterslohtv.de
Auch auf

gueterslohtv.de

Hanna Style
Herrenfriseur

ohne Termin

NEUEROFFNUNG..

Öffnungszeiten: Di. – Fr. von 9 – 18 Uhr | Sa. von 8 – 14 Uhr

„Jeden Tag ist Herren-Tag. Lassen Sie sich in einer 
gemütichen Atmosphäre verwöhnen.“  Inh.: Hanna Yousef

Ich freue mich auf Sie!
Rhedaer Straße 17 | 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41 - 3 38 06 84
Mobil 01 76 - 4 70 10 60 83
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Rapunzel – Neu verföhnt

Turm war gestern – jetzt wird getürmt! Mit blonder
Mähne, großen Augen und viel Girl Power erobert

Rapunzel jetzt ihre Freiheit - im neuen wunderbaren
Disney-Märchenfilm, der haargenau ins Herz trifft. Er
ist furchtlos, gefährlich und der gerissenste Dieb im
ganzen Land. Doch auf eine Begegnung wie diese ist
nicht mal ein Spitzbube wie Flynn Rider gefasst:
Auf seiner Flucht vor den Gesetzeshütern
atmet unser Held erst auf, als er in ei-
nem malerischen Turm eine Ver-
schnaufpause machen kann. Ko-
misch, seit Jahren scheint
niemand mehr hier gewesen
zu sein! Kaum gedacht, wird
ihm mit einem deftigen
Knock-Out bewiesen, dass der
Turm bei weitem nicht so ver-
lassen ist, wie angenommen.
Als der Dieb wieder zu sich
kommt, findet er sich auf einem
Stuhl sitzend gefesselt – perfekt ver-
schnürt mit einem ellenlangen Strang
goldener Haare: Zeit für Rapunzels gro-
ßen Auftritt! Und dieses wunderschöne Mäd-
chen hat Power für Zwei. Schließlich war sie ihr
ganzes Leben eingesperrt und birst vor Tatendrang.
Als sie erfährt, dass ihr unverhoffter Besucher bereits die
ganze Welt gesehen hat, ist sie nicht mehr zu halten...

Animation Supervisor: Glen Keane
Deutsche Sprecher: Alexandra Neldel, Mortiz Bleibtreu, René Marik, Bernd Wippich u.v.m.
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wünschen Ihnen Aufsichtsrat, Vorstand und 
Mitarbeiter Ihrer Volksbank Gütersloh eG. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„ Die leckersten 
Weihnachtsplätzchen...“

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2011

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen in 2010.

Wir danken
unseren Kunden

herzlich
für ihr Vertrauen
und ihre Treue

der letzten Jahre.

Ihnen und Ihrer
Familie wünschen wir

ein frohes
Weihnachtsfest sowie
Gesundheit, Glück und
viele Sternstunden im

neuen Jahr.

Damen & Herrenfriseur
Perrücken & Haarteile

Berliner Straße 146 · Gütersloh
Telefon (05241) 39759

Di.–Fr. 8.30–13.00 und
14.00–18.00 Uhr

Sa 8.30–13.00 Uhr

Diverse AfroCubism

Weil die Musi-
ker aus Mali
1996 Probleme
bei ihrer Reise
nach Kuba be-
kamen, holte
Ry Cooder ein paar alte Haudegen
aus Havanna ins gebuchte Studio –
der Buena Vista Social Club war
geboren. Jetzt hat’s doch noch ge-
klappt mit der interkontinentalen
Jam-Session: ein geniales, packen-
des African-Latin-Crossover – in-
klusive tollem „Guantanamera“-
Cover! (H.P.M.)

Fazit: packend

Fury In The Slaughterhouse
Nimby Live 2004

In ihren besten
Zeiten füllten
sie sogar die Sei-
densticker Halle.
Doch 2008 war
der Gaul totge-
ritten. Abgesehen vielleicht von
„Mono“ waren die Hannoveraner
aber vor allem eine tolle Liveband.
Nachzuhören auf diesem Rockpa-
last-Mitschnitt von 2004, der jetzt
zum kleinen Preis auf zwei CDs zu
haben ist. (H.P.M.)

live & fein

CD DES MONATS
Duffy

Endlessly
Von der Drama-Queen zur Girlpop-Nymphe: Aimee Ann Duffy
hat zwei Jahre nach ihrem Erfolgsalbum „Rockferry“ vom
Schwarzweiß- auf den Farbmodus umgeschaltet. Dabei pflegt sie
nach wie vor charmanten Retro-Pop, setzt aber inzwischen etwas
weniger auf Dusty Springfield und ein bisschen mehr auf zucker-
süße Girlgroup-Sirene mit gelegentlichen Ausflügen in die Disco.
Gemeinsam mit Albert Hammond hat sie ein herzerwärmendes
Pop-Album eingespielt, das vielleicht einige alte Fans verscheucht,
aber jede Menge neue dazu gewinnt. (H.P.M.)

Fazit: bezaubernd; Infos: www.duffy.de
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Volvo unterstreicht einmal mehr seine Leistungsstärke als Premium-
Hersteller und Ausnahmestellung unter den Importeuren: Bei der
„Auto Trophy 2010" hat der Volvo XC60 die begehrte Trophäe in der
Importwertung „SUV über 30.000,- Euro" überlegen gewonnen. Den
Erfolg der Marke Volvo komplettierten bei der zum 23. Mal von der
Fachzeitschrift „Auto Zeitung" durchgeführten Leserwahl der neue
Volvo S60, der auf Anhieb in seiner Kategorie (Import Mittelklasse)
Platz zwei belegte, und der Volvo S80 mit Platz drei in der Importwer-
tung Oberklasse. 

Bei der diesjährigen Auto Trophy wählten mehr als 100.000 Leser der
Auto Zeitung die besten Fahrzeuge des Jahres 2010 und sorgten so für
eine hervorragende Beteiligung. Zur Wahl standen 386 Modelle in 29
Kategorien - ein neuer Rekord. Der Volvo XC60 wurde mit 15,3 Pro-
zent der Stimmen zum besten Importmodell seiner Klasse gekürt und
setzte sich dabei gegen 18 starke Import-Wettbewerber durch. Der
Volvo S60 erzielte bei seinem zweiten Platz 17,8 Prozent der Leserstim-
men und ließ in seiner Kategorie 16 Import-Fahrzeuge hinter sich. Der
Volvo S80 kam bei seinem dritten Platz auf 13,2 Prozent der Stimmen.

Volvo XC60 gewinnt Auto Trophy
Cross-Over-Modell ist Sieger der Importwertung „SUV über 30.000 Euro"

Der neue XC60 gewinnt die begehrte Auto Trophy 2010
Foto: Volvo Car Corporation
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203050
RÄUMUNGSVERKAUF
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Friedrich-Ebert-Str. 48 · Gütersloh
Telefon 0 52 41 - 2 08 13

Hobby  – Spielen  – Basteln

wegen 
Geschäftsaufgabe %

Unsere Qualität spricht für sich!

Franke & Partner Service GbR
Wagenfeldstr. 2 | 33332 Gütersloh
Telefon 0 52 41 - 470 130
E-Mail: info@fhd.de
Internet: www.fhd-service.de

Ihr Partner vor Ort 
für Fragen rund um Planung, Installation, 

Einsatz und Service Ihrer Computer!
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Ken Follett

Sturz der Titanen
Sturz der Titanen ist der Auftakt zu einer dreibändigen Jahrhundert-Saga, die drei Länder,
drei Familien und drei Generationen umfasst. Ihre verflochtenen Schicksale entfalten
sich vor dem Hintergrund jener dramatischen Zeit, die mit den Vorboten des Ersten Welt-
kriegs beginnt und mit dem Fall der Mauer enden wird. Europa 1914. Eine deutsch-öster-
reichische Aristokratenfamilie, die unter den politischen Spannungen zerrissen wird. Eine Fa-
milie aus England zwischen dem Aufstieg der Arbeiter und
dem Niedergang des Adels. Und zwei Brüder aus Russland,
von denen der eine zum Revolutionär wird, während der an-
dere in der Fremde sein Glück sucht. Ihre Schicksale ver-
flechten sich vor dem Hintergrund eines heraufziehenden
Sturmes, der die alten Mächte hinwegfegen und die Welt in
ihren Grundfesten erschüttern wird. Das neue Werk des
Bestsellerautors Ken Follett besteht in der großen Kunst,
komplexe Zusammenhänge einfach zu erzählen, ohne dabei
simpel zu sein.

Fazit: atemberaubend spannend, dramatisch, Unter-
haltung pur, Bastei Lübbe, 28,- €

Patricia Cornwell Scarpetta Factor

In ihrem 17. Fall bekommt es Gerichtsmedizine-
rin Kay Scarpetta mit einer kurz vor Weihnach-
ten im Central Park vergewaltigten und ermor-
deten Joggerin zu tun. Schnell kommen Un-
gereimtheiten auf und wieso war das Opfer an
jenem Abend bei schlechtem Wetter joggen? 

Fazit: psychisch raffiniert mit leichten
Schwächen; Hoffmann und Campe, 24,- €

Richard David Precht Die Kunst, kein …

Ist der Mensch gut oder schlecht? Ist er in der
Tiefe seines Herzens ein Egoist oder hilfsbereit?
Und wie kommt es eigentlich, dass sich fast alle
Menschen mehr oder weniger für die »Guten«
halten und es trotzdem so viel Unheil in der
Welt gibt? 

Fazit: erzählerisch leicht, sympathisch,
anspruchsvoll, Goldmann Verlag, 19,99 €

BUCH DES MONATS



MOBIL | 63| MOBIL62

KOMMEN SIE GUT
DURCH DEN WINTER

9,99

Automobile
www.kattenstroth-automobile.de
BMW + Mini Service • Autorisierte Vertragswerkstatt
Telefon (0 52 41) 93 68-0

Kahlertstraße 145-147
33330 Gütersloh

Kattenstroth

Wintercheck 
für Ihren BMW oder MINI

ab

Euro zzgl.
Material

Und Sie wissen ja:
● Vermietung von Dachboxen, Dachträgern & Schneeketten
● Räder- und Reifenservice inclusive Einlagerung
● Fahrzeugpflegeservice
● Hol- und Bringservice, Ersatzfahrzeuge

B E I  U N S  B E K O M M E N  S I E  F Ü R  D E N  W I N T E R  D A S

RUNDUM-SORGLOS-PAKET!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für ein erfolgreiches Jahr 2010!

Detlev Knebusch
www.automobilglas-guetersloh.de

Telefon: 0 52 41-70 39 70
Mobil: 0172-5 73 28 82

Wir wünschen allen

Kunden, Freunden

und Bekannten 

ein Frohes Fest und

einen Guten Rutsch.

Gütersloh · Spexarder Bahnhof 9

☎ 4 88 82
Verkauf und Werkstatt

HUSQVARNA
BERNINA
JANOME
SINGER

BROTHER
PFAFF

Ihr Skoda-Händler für Gütersloh

GT-Isselhorst
Tel. (05241) 9610-0

www.autohaus-brinker.de

Kraftstoffverbrauch, kombiniert: 6,3; 
innerorts: 8,1; außerorts: 5,1; CO2- 
Emission, kombiniert: 147 (gemäß 
1999/100/EG).

Der Opel Astra Edition 1.6
85 kW (116 PS), EZ 10/2010, 50 km, 
ABS, Radio CD 400, elektr. Außenspie-
gel und -Fensterheber, ESP, Karbon-
grau Metallic, Klimaanlage, Lederlen-
krad, Einparkhilfe u.v.m. 
inklusive Überführungskosten

für nur  16.990,– €
Kraftstoffverbrauch, kombiniert: 5,3; 
innerorts: 6,9; außerorts: 4,4; CO2- 
Emission, kombiniert: 124 (gemäß 
1999/100/EG).

für nur  9.790,– €

Opel Corsa Cool & Sound 1.2
3-Türer mit 51 kW (69 PS), EZ 09/2010, 
50 km, elektr. Außenspiegel und 
-Fensterheber, ESP, Casablancaweiss, 
Klimaanlage, Radio CD30, Zentralver-
riegelung u.v.m. 
inklusive Überführungskosten

Autohaus Knemeyer GmbH
Marienstr. 18 (Nähe Miele)
33332 Gütersloh 
Tel: 05241 9038-0
www.autohaus-knemeyer.de

Die PKW Anschlussgarantie für Ersthalter nach 
den Bedingungen der CG Car Garantie bis 
max. 160.000 km. Der Garantieanspruch ist 
auf den Zeitwert des Fahrzeuges zum Eintritt 
des Garantiefalles begrenzt. 
Mehr Informationen auf opel-garantie.de

Abbildung zeigt nicht im Angebot enhaltene Sonderausstattungen.

Es weihnachtet 
im Autohaus Knemeyer...
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Der vielbeschworene Stichtag zur
Kündigung der Kfz-Versicherung,
der 30. November, ist vorbei:
Doch viele Autofahrer halten ihre
Beitragsrechnung erst danach in
den Händen und merken, dass sie
für ihre Versicherung künftig tie-
fer in die Tasche greifen müssen.
Wer sich über die Mehrkosten är-
gert, kann trotzdem noch han-
deln. Durch das Sonderkündi-
gungsrecht, das in allen Verträgen
festgeschrieben ist, können Auto-
fahrer auch noch zu einem späte-
ren Zeitpunkt, zu einem günstige-
ren Anbieter wechseln. Jeder
Vertrag enthält ein Sonderkündi-
gungsrecht. Das gilt auch über
den Kündigungs-Stichtag hinaus. 
Sein Sonderkündigungsrecht kann

man geltend machen, wenn das
Beitragsniveau des Tarifs steigt
und/oder wenn Veränderungen
in der Typ- oder Regionalklasse
zu Verteuerungen führen. Ob
man außerhalb der Regel die Ver-
sicherung wechselt, weil die Kfz-
Haftpflicht- oder die Kaskoversi-
cherung jeweils allein oder
gemeinsam teurer werden, spielt
keine Rolle. Wer kündigen will,
muss das innerhalb eines Monats
nach Erhalt der Rechnung schrift-
lich tun. Um auf Nummer Sicher
zu gehen, sollte man sich für ein
Einschreiben mit Rückschein ent-
scheiden. Das Sonderkündigungs-
recht greift allerdings nicht, wenn
die veränderte Regionalklasse
durch einen Umzug in einen
schlechter eingestuften Zulas-
sungsbezirk verursacht wird. Und
auch wer im laufenden Jahr einen
Unfall hatte, der zur Verschlechte-
rung des Schadenfreiheitsrabatts
führte, kann seinem Versicherer
nach dem Stichtag nicht einfach
Adieu sagen. Damit ein Kunde
vergleichen kann, ob und warum
sich die Prämie erhöht, steht auf
jeder Rechnung ein Vergleichs-
beitrag, darauf macht die HUK-
COBURG aufmerksam. Bei Ge-
genüberstellung des neuen Bei-
trages kann man erkennen, wie
viel der Kunde hätte zahlen müs-
sen, wenn bereits im noch laufen-
den Jahr seine künftige Schaden-
freiheitsklasse gegolten hätte.

Kfz-Versicherung auch 
nach Stichtag noch kündbar
Wer sich über die Mehrkosten ärgert, 
kann trotzdem noch handeln

Durch das Sonderkündigungsrecht 
können Autofahrer auch noch zu einem

späteren Zeitpunkt, zu einem 
günstigeren Anbieter wechseln.

Die Gefahren im Winter ohne entsprechende Winterreifen sind groß.

Für ein Mehr an Sicherheit
Autofahrer setzen zu 80 Prozent auf Winterreifen

Die Verkehrsminister von Bund und Ländern haben sich dafür ausge-
sprochen, kurzfristig eine konkrete Winterreifendefinition und -pflicht
einzuführen. Die Umrüstquote befindet sich bereits jetzt auf einem ho-
hen Niveau – circa 80 Prozent der Deutschen setzen im Winter auf
Winterreifen. Um in den nächsten Wochen und Monaten sicher unter-
wegs zu sein, sollte jeder Autofahrer den Reifenwechsel planen.

Reifenwechsel beim Fachmann
Der Fachmann montiert die Reifen professionell und wuchtet sie aus,
um Reifenflattern und ungleichmäßigen Abrieb zu vermeiden. Auch
Kompletträder müssen beim Wechsel erneut ausgewuchtet werden, um
höchstmögliche Sicherheit und Fahrkomfort zu erreichen. 

Eingehende Prüfung der Reifen unerlässlich
Vor der Montage der Winterreifen müssen diese unbedingt noch ein-
mal auf die wichtigsten Merkmale überprüft werden: Hat der Reifen
eine Mindestprofiltiefe von vier Millimetern? Sind die Reifen jünger als
zehn Jahre? Sind die Reifen unbeschädigt? All diese Punkte werden in
Fachbetrieben vor der Montage überprüft. 

Sicher unterwegs durch regelmäßige Prüfung
Autofahrer sollten die folgenden Punkte regelmäßig, möglichst einmal
monatlich beim Tankstopp prüfen, um sicher unterwegs zu sein.

Luftdruck
Der Luftdruck sollte immer der Herstellerempfehlung entsprechen
oder geringfügig darüber liegen. Ein leicht erhöhter Luftdruck vermin-
dert den Rollwiderstand, senkt damit den Kraftstoffverbrauch und
spart bares Geld. Die Luftdruckempfehlung des Herstellers steht im
Tankdeckel, am Türholm oder in der Betriebsanleitung.

Profiltiefe
Gesetzlich vorgeschrieben ist eine Mindestprofiltiefe von 1,6 Millime-
tern. Verkehrssicherheitsexperten empfehlen aber eine Profiltiefe von
mindestens vier Millimetern bei Winterreifen und drei Millimetern bei
Sommerreifen. Zum Beispiel schwinden bei einem Winterreifen die für
die Verzahnung mit dem Untergrund wichtigen Lamellen, der Reifen
hat weniger Grip und weist Eigenschaften ähnlich denen eines Som-
merreifens auf.
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So wird Ihr Fahrzeug winterfest

Passendes Schuhwerk für Ihr Auto
Rüsten Sie ihr Fahrzeug rechtzeitig auf Winterreifen um (empfohlene Pro-
filtiefe: mindestens 4mm).

Sehen und gesehen werden
Auf die intakte Lichtanlage kommt´s an. Nutzen Sie die kostenlosen Be-
leuchtungsaktionen, die bei nahezu allen Werkstätten sowie verschiede-
nen Verbänden und Vereinen angeboten werden. Tauschen Sie die Schei-
benwischerblätter bei Schlierenbildung aus und sorgen Sie für ausreichen-
den Frostschutz in der Scheibenwaschanlage.

Startvorbereitungen
• Fahren Sie erst los, wenn alle Scheiben eisfrei sind! 
• Entfernen Sie vor dem Losfahren Schnee und Eis von Dach, 

Motorhaube und Heckpartie Ihres Fahrzeuges, denn während der Fahrt 
herabfallendes Eis gefährdet Andere erheblich!

• Reinigen Sie verschmutzte Scheinwerfer, Blinkergläser, 
Rückleuchten und die Kfz-Kennzeichen!
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19.12.10, Holzpostkartenverkauf, Kita Feldstraße,  auf dem
Gütersloher Weihnachtsmarkt 01.01.11, 17:30, Kinderdisco,
mit pädagogischer Betreuung für alle Kinder zwischen 5 u. 10 Jah-
ren. Die Kosten betragen 18 €  p.P. inkl. Getränke, Infos unter Tel.
GT 7088880 u. www.fun-sport-palfner.de, bis 21 Uhr 12.12.10,
15:00, Der kleine Nick, Initiative Lese-Spaß, wunderbare Verfil-
mung des Kinderbuchklassikers, bambi Filmkunstkino, Eintritt frei

14.12.10, 15:30, Traumkino: Augsburger Puppenkiste, Wie
das Eselchen das Christkind sucht, Kosten: 1 € , für Kinder ab 4
Jahre, Stadtbibliothek Gütersloh 16.12.10, 15:30, Gütersloh
liest vor, für Kinder ab 6 Jahre, Stadtbibliothek Gütersloh 

21.12.10, 15:30, Gütersloh liest vor, für Kinder ab 6 Jahre,
Stadtbibliothek Gütersloh 22.12.10, 15:30, Vorlesen und Bas -
teln: Dr. Brumm feiert Weihnachten, Eintritt: 1 € ,  Stadtbiblio-
thek Gütersloh 29.12.10, 15:30, Gütersloh liest vor, Für Kinder
ab 6 J., Dauer ca. 45 Min., Stadtbibliothek Gütersloh, ohne Anmel-
dung 30.12.10, 15:30, Vorlesen und Basteln: Keine Kuschel-
tiere für Johanna, Eintritt: 1 € , für Kinder ab 5 Jahren, Stadtbi-
bliothek Gütersloh

09.12.10, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei Jah-
ren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

10.12.10, 19:30, Zeit haben, andere Frauen kennen lernen,
miteinander reden, Kreis Junger Frauen der Frauengemeinschaft
St. Pankratius, Pfarrheim St. Pankratius, Unter den Ulmen 12, für
jedes Alter, Anm. unter GT 373533 12.12.10, 10:00, Früh-
stücksbuffet, Die Weberei, mit Kinderbetreuung 14.12.10,
10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemeinschaft St. Pan-
kratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter den Ulmen 12,
für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei Jahren, bis 11.30
Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 16.12.10, 10:00, Mut-
ter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemeinschaft St. Pankratius Ge-
meinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter den Ulmen 12, für Mütter
u. Väter m. Kindern von bis zu drei Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei
Gerda Jurca. Tel. GT 37533 21.12.10, 10:00, Mutter-Kind-Grup-
pe, Kath. Frauengemeinschaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim
St. Pankratius, Unter den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern
von bis zu drei Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT
37533 23.12.10, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauenge-
meinschaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Un-
ter den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

28.12.10, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

30.12.10, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

04.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

06.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

Familie

Jugend, Kids und Co.

07.01.11, 17:00, Eltern-Kind-Gruppe, Verein Fitness 2000 e. V.,
in der Turnhalle der Altstadt-Schule, Moltkestr. GT, Infos unter GT
27020 (AB) 09.01.11, 10:00, Frühstücksbuffet, Die Weberei,
mit Kinderbetreuung 11.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe,
Kath. Frauengemeinschaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St.
Pankratius, Unter den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern
von bis zu drei Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT
37533 13.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauenge-
meinschaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Un-
ter den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu 
drei Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

18.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

20.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei 
Jahren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533 

25.01.11, 10:00, Mutter-Kind-Gruppe, Kath. Frauengemein-
schaft St. Pankratius Gemeinde, Pfarrheim St. Pankratius, Unter
den Ulmen 12, für Mütter u. Väter m. Kindern von bis zu drei Jah-
ren, bis 11.30 Uhr, Anm. bei Gerda Jurca. Tel. GT 37533

11.12.10, 08:00, Flohmarkt, Hallenflohmarkt, Windelsbleiche
Bhf., bis 16 Uhr 11.12.10, 14:00, Trödelmarkt, Tierheim Güters-
loh, mit Kaffee u. Kuchen, in der Worth 116, Spexard, bis 18 Uhr,
Infos unter GT 400922, www.tierheim-guetersloh.de 18.12.10,
08:00, Flohmarkt, Hallenflohmarkt, Windelsbleiche Bhf., bis 16
Uhr 19.12.10, 11:00, Trödelmarkt, am Marktkauf, Hans-Böck-
ler-Str., bis 18 Uhr 05.01.11, 10:00, Kommunionkleider-Basar,
für Jungen und Mädchen. Alle, die gerne Kommunionkleidung und
Zubehör verkaufen möchten, können am Fr., den 14.01.11 zw. 17
u. 18.30 Uhr ins Pfarrheim kommen und die Sachen dort abge-
ben. Die Auszahlung der Verkaufserlöse u. Rückgabe der nicht ver-
kauften Ware erfolgt dann am Sa. v. 13.30-14 Uhr. Veranstalter ist
der „Förderverein der Josefschule e.V.” in Spexard, Pfarrheim der
St.-Bruder-Konrad-Gemeinde Spexard, Bonifatiusstraße, bis 12 Uhr

08.01.11, 08:00, Flohmarkt, Hallenflohmarkt, Windelsbleiche
Bhf., bis 16 Uhr 08.01.11, 09:00, Trödelmarkt, Begegnungs-
zentrum Diakonie, Eickhoffstr. 29, bis 15 Uhr 08.01.11, 14:00,
Trödelmarkt, Tierheim Gütersloh, mit Kaffee u. Kuchen, in der
Worth 116, Spexard, bis 18 Uhr, Infos unter GT 400922, www.tier-
heim-guetersloh.de 13.01.11, 13:00, Trödelmarkt, Begeg-
nungszentrum Diakonie, Eickhoffstr. 29, bis 18 Uhr 15.01.11,
08:00, Flohmarkt, Hallenflohmarkt, Windelsbleiche Bhf., bis 16
Uhr 16.01.11, 11:00, Trödelmarkt, am Marktkauf, Hans-Böck-
ler-Str., bis 18 Uhr 22.01.11, 08:00, Flohmarkt, Hallenfloh-
markt, Windelsbleiche Bhf., bis 16 Uhr 22.01.11, 09:00, Trödel-
markt, Begegnungszentrum Diakonie, Eickhoffstr. 29, bis 15 Uhr

23.01.11, 11:00, Trödelmarkt, am Real Markt, Am Anger 22,
bis 18 Uhr

10.12.10, 19:00, Gebets- und Bibelgottesdienst, Baptisten-
Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstraße 78/Ecke Westring 

12.12.10, 10:00, Gottesdienst, Baptisten-Brüdergemeinde,
Bethaus Hohenzollernstr. 78/Ecke Westring 17.12.10, 19:00,
Gebets- und Bibelgottesdienst, Baptisten-Brüdergemeinde, Bet-
haus Hohenzollernstraße 78/Ecke Westring 19.12.10, 10:00,
Gottesdienst, Baptisten-Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollern-

Gottesdienste

Flohmärkte

Termine vom 9. Dezember 2010 bis 26. Januar 2011
straße 78/Ecke Westring 02.01.11, 10:00, Gottesdienst, Bap-
tisten-Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstr. 78/Ecke West-
ring 07.01.11, 19:00, Weihnachtsgottesdienst, Baptisten-
Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstraße 78/Ecke Westring

02.01.11, 18:00, Bumen-Steine-Lichter-Gottesdienst zum
Neuen Jahr, Pfarrer Andreas Walczak-Detert, Martin-Luther-Kirche,
Berliner Platz 09.01.11, 18:00, Musikalischer Orgelgottes-
dienst zum Neuen Jahr, Orgel: Sigmund Bothmann, Martin-Lu-
ther-Kirche, Berliner Platz 09.01.11, 10:00, Gottesdienst, Bap-
tisten-Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstraße 78/Ecke
Westring 14.01.11, 19:00, Weihnachtsgottesdienst, Baptisten-
Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstraße 78/Ecke Westring

16.01.11, 18:00, Musik für das große und kleine Herz – Wie-
genlieder aus OWL, Claudia Oddo und der Wiegenlied-Chor, ein
Projekt von Baobab, Michael Lesemann, Welthaus Bielefeld, Mar-
tin-Luther-Kirche, Berliner Platz 16.01.11, 10:00, Gottesdienst,
Baptisten-Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstraße 78/
Ecke Westring 21.01.11, 19:00, Weihnachtsgottesdienst, Bap-
tisten-Brüdergemeinde, Bethaus Hohenzollernstr. 78/Ecke West-
ring 23.01.11, 10:00, Gottesdienst, Baptisten-Brüdergemein-
de, Bethaus Hohenzollernstraße 78/Ecke Westring 23.01.11,
18:00, Wir leben aus Glauben, Gottesdienst zu Joh. 4, 46-54,
Pfarrer: Andreas Walczak-Deter, Martin-Luther-Kirche, Berliner
Platz

10.12.10, 12:15, Wassergymnastik, Kneipp-Verein Gütersloh,
Bewegungstherapie im Gütersloher Hallenbad, bis 12.45 Uhr, Preis
4,30 € , der Eintrittspreis wird direkt im Hallenbad gezahlt - die
Wassergymnastik ist kostenlos, ohne Anmeldung 12.12.10,
08:00, Tageswanderung, des Sauerländischen Gebirgsvereins
(SGV), weitere Infos unter: Tel. 05246-83433 17.12.10, 12:15,
Wassergymnastik, Kneipp-Verein Gütersloh, Bewegungstherapie
im Gütersloher Hallenbad, bis 12.45 Uhr, Preis 4,30 € , der Ein-
trittspreis wird direkt im Hallenbad gezahlt - die Wassergymnastik
ist kostenlos, ohne Anmeldung 19.12.10, 19:00, Tanzen für Je-
den, Tanzsportclub Flair, Im Heidkamp 1-3 03.01.11, 19:00,
Nordic-Walking Laufgruppe, Verein Fitness 2000 e. V., Treff-
punkt: Parkplatz des Landeskrankenhauses, Fritz-Blank-Str., Infos
unter GT 27020 (AB), jeden Montag 05.01.11, 16:30, Laufgrup-
pe für Schüler/innen, DJK Gütersloh, für Anfänger u. Fortgeschrit-
tene, LAZ Nord in Gütersloh, Infos unter 0175/9268526, bis 18
Uhr, jeden Mittwoch 14.01.11, 12:15, Wassergymnastik,
Kneipp-Verein Gütersloh, Bewegungstherapie im Gütersloher Hal-
lenbad, bis 12.45 Uhr, Preis 4,30 € , der Eintrittspreis wird direkt
im Hallenbad gezahlt - die Wassergymnastik ist kostenlos, ohne
Anmeldung 16.01.11, 19:00, Tanzen für Jeden, Tanzsportclub
Flair, Im Heidkamp 1-3 21.01.11, 12:15, Wassergymnastik,
Kneipp-Verein Gütersloh, Bewegungstherapie im Gütersloher Hal-
lenbad, bis 12.45 Uhr, Preis 4,30 € , der Eintrittspreis wird direkt
im Hallenbad gezahlt - die Wassergymnastik ist kostenlos, ohne
Anmeldung

10.12.10, 20:00, Magic of Piano - Aley Syga, Benefizkonzert
zugunsten Kinderhospiz-Bethel, Eintritt: 5 € , Bühnen Aula Städti-
sches Gymnasium, Schulstraße 18 11.12.10, 21:00, The Beat-
down (SKA/ Montreal Berlin), anschließend SKA und Soul
Nighter mit Bootbox Bielefeld, Bauteil 5, Bogenstr. 1 05.01.11,
20:00, Musica da Camera - Ensemble Classique, Neujahrskon-
zert, Orangerie, RH-WD 15.01.11, 19:00, Die Flippers - Die Ab-
schiedstournee, Die Flippers kommen ein letztes Mal zu Ihnen -
mit ihren größten Hits aus 40 Jahren u. Liedern voller Fernweh u.
Romantik!  Gerry Weber Stadion, Halle/Westfalen, Ticket-Hotline
05201/8180 23.01.11, 11:30, Konzert zum Jahresanfang,
Muikschule für den Kreis Gütersloh e. V., im Forum der Anne-
Frank-samtschule, Düppelstr., auch um 16 Uhr

Fitness

Musik
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27.11.2010 bis 15.01.2011, luftholen und schnurspringen, 
Julia Siegmund, Malerei und Installation, Siedenhans & Simon
GmbH, Kökerstr. 13, GT, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Mi.
9.30-13 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr, im Advent bis 18 Uhr 15.12.10,
17:00, Literaturkreis des Literaturvereins, Stadtbibliothek, 3.
Stock, Näheres dort an der Info-Theke, Eintritt frei 12.01.11,
20:00, Modenschau FH Bielefeld, Ringlokschuppen Bielefeld,
Kartenvorverkauf bei der NW und der Tourist-Information am Rat-
haus Bielefeld 13.01.11, 19:00 und 20:30, Modenschau FH
Bielefeld, Ringlokschuppen Bielefeld, Kartenvorverkauf bei der
NW und der Tourist-Information am Rathaus Bielefeld 13.01.11,
20:00, Wladimir Kaminer, Stadthalle Bielefeld 14.01.11, Hen-
nes Bender mit seinem neuen Programm „ERREGT!“, Cultura,
Rietberg  19.01.11, 17:00, Literaturkreis des Literaturvereins,
Stadtbibliothek, 3. Stock, Näheres dort an der Info-Theke, Eintritt
frei 19.01.11, 20:30, Der Familie Popolski, Ringlokschuppen
Bielefeld

11.12.10, 14:00, Fußball, FC Gütersloh - VfB Fichte Bielefeld,
Heimspiel, Heidewaldstadion Gütersloh 12.12.10, 17:30, Hand-
ball, TV Schwitten - HSG Gütersloh, Auswärtsspiel, Kreissporthal-
le Berufsschule 18.12.10, 18:30, Handball, HSG Gütersloh - 
Ibbenbürener SpVg 08, Heimspiel, Schulzentrum Nord GT, Ahorn-
allee (nähe Kahlertstr.) 19.12.10, 14:30, Fußball, FC Gütersloh
2000 - SV Spexard, Heimspiel, Heidewaldstadion Gütersloh 

15.01.11, 19:00, Handball, Teutonia Riemke - HSG Gütersloh,
Auswärtsspiel 21.01.11, 20:00, Handball, TV Verl - HSG Güters-
loh, Auswärtsspiel  

12.12.10, 18:00, Ivushka, Die Russische Weihnachtsrevue m.
Tanz, Musik, Gesang und Akrobatik, Eintrittskarten (13, 16 u. 19
€) erhältlich bei der Stadthalle, bei den Gütersloher Zeitungen
und bei Gütersloh Marketing, Stadthalle GT, gr. Saal 15.12.10,
20:00, The Elvis Christmas Show, Die schönsten Weihnachtslieder
und die besten Elvis-Balladen in einem hinreißenden Showspek-
takel - live mit Orchester, Karten erhältlich an allen bekannten
VVK-Stellen und Konzertkassen, Ticket- u. Info Hotline Tel.  0531-
346372 od. www.paulis.de, Stadthalle GT 16.12.10, 20:00,
Beethoven-Duo, Das Wunschkonzert, mit Fjodor Elesin & Alina Ka-
banova, Stadthalle, kl. Saal 18.12.10, 21:00, Ü 30-Christmas
Nightfever Party, Weihnachtsdeko, Hüttengaudi und vieles mehr!
VVK 9,90, AK 13 € , Infos unter Tel. 864244, Stadthalle GT 

19.12.10, 17:00, Weihnachtskonzert, Shantychor Gütersloh,
Stadthalle GT, gr. Saal 25.12.10, 11:00, Weihnachtsbrunch,
Stadthalle GT, kl. Saal 26.12.10, 11:00, Weihnachtsbrunch,
Stadthalle GT, kl. Saal 28.12.10, 16:00, Russisches Kinderthea-
ter, Stadthalle GT, kl. Saal 31.12.10, 19:00, Silvester-Gala, Ein
Festival der Operette mit dem Ensemble Opus Arte, klassischer
Sektempfang, Buffet, Tanz und Musik, Eintritt 79 € , Infos unter
Tel. 864244, Stadthalle GT 09.01.11, 11:00, Neujahrskonzert,
der Westfälischen Kammerphilharmonie Gütersloh, Karten gibt es
im VVK beim Gütersloh Marketing, Berliner Str. 63 (Tickethotline
GT 2113636), in der MusiKiste am Dreiecksplatz, über das Karten-
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telefon unter GT 3006949 sowie über die Website www.kammer-
phil.de, Stadthalle GT 13.01.11, 20:00, Schlado - Georg
Schramm, Ein scharfzüngiger Kommentator des Berliner Politzir-
kus, Karten gibt es in der Stadthalle GT unter 864244, im Service
Center der Gütersloh Marketing GmbH unter 2113636, online un-
ter www.eventim.de u. an allen bekannten VVK-Stellen, Stadthal-
le GT 25.01.11, 20:00, Dianne Reeves / Raul Midón - Jazz
Nights, Stadthalle GT

10.12.10, 19:30, Das Herz eines Boxers, Kleines Theater Bie-
lefeld, Stück von Lutz Hübner in der Inszenierung von Wolfgang v.
Heygendorff, in der Ravensberger Spinnerei, Bi., Vorverkauf: Tou-
rist-Information im neuen Rathaus, im Internet unter www.klei-
nes-theater-bielefeld.de sowie unter 0521-7709676 11.12.10,
20:00, Claudia Oddo - Konzert, Eine musikalische Reise von Ita-
lien nach Russland, Eintrittskarten im ServiceCenter der Gütersloh
Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Theater GT 12.12.10, Jazz in
Gütersloh, Jazz-Highlights im Herbst, mit dem Pianisten Bojan Z
mit seiner „Tetraband” u. dem Programm „Humus”, Eintritt im
VVK 19 €/erm. 16 € u. an der Abendkasse 23 €/erm. 19 €
plus VVK-Gebühren, Karten bei der Gütersloh Marketing GmbH,
Berliner Str. 63, Tel. GT 2113636, bei allen weiteren VVK-Stellen
und unter www.eventim.de, weitere Infos unter www.jazz-gt.de,
Theater GT 12.12.10, 10:30, Frühstück bei Kortenkamps, Thea-
ter in Selbstverpflegung, von und mit Günna Czapla, Eintritt 8
€/erm. 5 € , Kartentelefon 0521-2370262, Gütersloher Weltbüh-
ne e. V., Hermann-Simon-Str. 7, Haus 11, Infos www.kurtkorten-
kamp.de, www.bulipp.de 12.12.10, 11:00, Fidolino - Tasten-
tricks, Konzertgeschichten für Kinder, Eintrittskarten im Service-
Center der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Theater
GT 12.12.10, 20:00, Bojan Z mit, Jazz, Eintrittskarten im Ser-
viceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Thea-
ter GT 14.12.10, 18:00, Spielclub, Theaterworkshop für Jugend-
liche ab 13 J., Leitung: Christine Ruis, Theater GT 14.12.10,
20:00, Nordwestdeutsche Philharmonie, Eugen Tzigane, Werke
von Richard Wagner und Ludwig van Beethoven, Eintrittskarten im
ServiceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636,
Theater GT 15.12.10, 19:30, Woyzeck, Drama von Georg Büch-
ner, Westfälisches Landestheater Castrop-Rauxel, Eintrittskarten im
ServiceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636,
Theater GT 16.12.10, 15:00, Much Ado about Nothing (Viel
Lärm um Nichts), Komödie von William Shakespeare, English
Theatre Company, auch um 19:30 Uhr, Eintrittskarten im Service-
Center der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Theater
GT 17.12.10, 16:00, Blütenträume, Schauspiel von Lutz Hüb-
ner, Euro-Studio Landgraf, Eintrittskarten im ServiceCenter der Gü-
tersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Theater GT 21.12.10,
11:00, Der kleine Muck, auch um 15: 30 Uhr, Märchen für Kinder
ab 6 Jahren nach Wilhelm Hauff, Landestheater Detmold, Eintritts-
karten im ServiceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT
2113636, Theater GT 21.12.10, 18:00, Spielclub, Theaterwork-
shop für Jugendliche ab 13 J., Leitung: Christine Ruis, Theater GT

26.12.10, 19:30, Der Nussknacker, Ballett von Peter I. Tschai-
kowsky, rumänisches Staatsballett, Eintrittskarten im ServiceCen-
ter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Theater GT

28.12.10, 18:00, Spielclub, Theaterworkshop für Jugendliche
ab 13 J., Leitung: Christine Ruis, Theater GT 28.12.10, 19:30, Fo-
rum Lied - Weihnachtskonzert, Dornröschen von Carl Reinecke,
Sängerinnen und Sänger der Hochschule für Musik Detmold, Ein-
trittskarten im ServiceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel.
GT 2113636, Theater GT 29.12.10, 19:30, Forum Lied - Weih-
nachtskonzert, Dornröschen von Carl Reinecke, Sängerinnen und
Sänger der Hochschule für Musik Detmold, Eintrittskarten im Ser-
viceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636, Thea-
ter GT 31.12.10, 16:00, Charleys Tante, auch um 19:30 Uhr,
Schwank von Brandon Thomas, Landestheater Burghofbühne, Ein-
trittskarten im ServiceCenter der Gütersloh Marketing GmbH, Tel.
GT 2113636, Theater GT 10.01.11, 17:00, Theaterluft schnup-
pern - Führungen im Theater Gütersloh, Karten für die ca. 1-stün-
dige Führung zum Preis von 2 € pro Karte im ServiceCenter der
Gütersloh Marketing GmbH, Tel. GT 2113636 15.01.11, 19:30,
Das Herz eines Boxers, Kleines Theater Bielefeld, Stück von Lutz
Hübner in der Inszenierung von Wolfgang v. Heygendorff, in der
Ravensberger Spinnerei, Bi., Vorverkauf: Tourist-Information im
neuen Rathaus, im Internet unter www.kleines-theater-bielefeld.
de sowie unter 0521-7709676 22.01.11, 19:30, Das Herz eines
Boxers, Kleines Theater Bielefeld, Stück von Lutz Hübner in der In-
szenierung von Wolfgang v. Heygendorff, in der Ravensberger
Spinnerei, Bi., Vorverkauf: Tourist-Information im neuen Rathaus,
im Internet unter www.kleines-theater-bielefeld.de sowie unter
0521-7709676

Theater

COUPON

20% RABATT
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus unserem  

nicht verschreibungspflichtigen Sortiment

GÜLTIG AM SAMSTAG 22.01.& 29.01.2011
Sonderangebote, Rezeptgebühren, verschreibungs-

pflichtige Arzneimittel sind ausgeschlossen. 
Nur ein Coupon pro Artikel pro Person. 

MOLTKE
APOTHEKE

seit 1974

KRÖNIG’SCHE
APOTHEKE
seit 1731   

COUPON

15% RABATT
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus unserem 

nicht verschreibungspflichtigen Sortiment

gültig vom 03.01. – 15.01.2011
Sonderangebote, Rezeptgebühren, verschreibungs-

pflichtige Arzneimittel sind ausgeschlossen. 
Nur ein Coupon pro Artikel pro Person. 

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie 
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt 

oder Apotheker. Gültigkeit bis: 24.12.2010. 
Preise inkl. Mwst. Abgabe nur in haushaltsüblichen 

Mengen und solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.     

VERTRAUEN DURCH BERATUNG

KRÖNIG`SCHE APOTHEKE
Berliner Str. 17 · 33330 Gütersloh 
T 05241 / 26013 · F 05241 / 25896 

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo – Fr   8.00 – 19.00 Uhr  

Sa   9.00 – 16.00 Uhr
www.kroenigsche-apotheke.de

MOLTKE APOTHEKE
Moltkestraße 15 · 33330 Gütersloh

T 05241 / 925010 · F 05241 / 9250116
ÖFFNUNGSZEITEN

Mo–Fr   8.00 – 13.00, 14.30 – 18.30
Mi   8.00 – 14.00 Uhr
Sa   9.00 – 13.00 Uhr

www.moltkeapotheke.de

MOLTKE
APOTHEKE

seit 1974

KRÖNIG’SCHE
APOTHEKE
seit 1731   

MOLTKE
APOTHEKE

seit 1974

KRÖNIG’SCHE
APOTHEKE
seit 1731   
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Kaufen Sie 3 Kosmetikprodukte der folgen- 
den Marken und erhalten Sie das günstigste 
davon GRATIS. Aktion ist gültig bis 24.12.2010
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09.12.10, 13:30, Halbtagswanderung für Senioren, des Sau-
erländischen Gebirgsvereins (SGV), St.Vit, weitere Infos unter: Tel.
05242-36589 17.12.10, 10:00, Leuchtpunkte, Diakonie Güters-
loh e. V., Gruppe für Menschen mit Gedächtnisstörungen, bis 12
Uhr, im Begegnungszentrum für Ältere der Diakonie Gütersloh,
Kirchstr. 14 a, Anm. u. Infos unter GT 98673520 04.01.11,
14:30, Treffpunkt für Senioren, AWO-Stadtteilcafé, Böhmerstr. 13,
bis 16.30 Uhr, wöchentlich immer dienstags, weitere Infos unter
GT 9035-0 07.01.11, 10:00, Leuchtpunkte, Diakonie Gütersloh
e. V., Gruppe für Menschen mit Gedächtnisstörungen, bis 12 Uhr,
im Begegnungszentrum für Ältere der Diakonie Gütersloh, Kirchstr.
14a, Anm. u. Infos unter GT 98673520 09.01.11, 14:30, Sonn-
tagsrunde, Begegnungszentrum für Ältere, Diakonie, Kirchstr. 14a

10.01.11, 14:30, Kontakt-Café f. Menschen ab 50 Jahre bis …,
Begegnungszentrum Diakonie, Kirchstr. 14a 13.01.11, 13:30,
Wanderung für Menschen ab 50 J., Begegnungszentrum Diako-
nie, Kirchstr. 14a 16.01.11, 14:30, Sonntagsrunde, Begeg-
nungszentrum für Ältere, Diakonie, Kirchstr. 14a 21.01.11,
10:00, Leuchtpunkte, Diakonie Gütersloh e. V., Gruppe für Men-
schen mit Gedächtnisstörungen, bis 12 Uhr, im Begegnungszen-
trum für Ältere der Diakonie Gütersloh, Kirchstr. 14a, Anm. u. In-
fos unter GT 98673520 23.01.11, 14:30, Sonntagsrunde, Be-
gegnungszentrum für Ältere, Diakonie, Kirchstr. 14a

09.12.10, 21:00, Barfly, Die Weberei, In der Traverse, Eintritt
frei 10.12.10, 22:00, Mit einem Bein im Grab, Die Weberei,
Dancefloor für Ü30er, Eintritt 4,50 € 11.12.10, 19:30, Alterna-
tive Rocknacht, Die Weberei, Tickets unter JKR OnlineShop, VVK
12 €/AK 14 €  17.12.10, 18:00, Paradance - Adventsparty,
Die Weberei, Disco nicht nur für Menschen mit Behinderung. Ein-
tritt: 1,50 €  17.12.10, 19:00, Jam Session, Die Weberei, Ein-
tritt frei 17.12.10, 23:00, Adults only - Rock /Pop, Die Webe-
rei, Disco für Leute ab 18 Jahre, Eintritt 4 €  18.12.10, 22:00,
Mit einem Bein im Grab, Die Weberei, Dancefloor für Ü30er, 
Eintritt 4,50 €  19.12.10, 10:00, Jazz-Frühstück, Die Weberei,
bis 13 Uhr, ab 11 Uhr: Alle Jahre wieder, eine weihnachtliche 
Geschenkesucherei für FinderInnen ab 3 J., von der Wolfsburger
Figurentheater Compagnie, eine Kartenreservierung unter GT
234780 wird empfohlen, Eintritt 2,50 €  24.12.10, 22:00,
W(eber)eihnacht, ..alle Jahre wieder - Weihnachten in der Webe-
rei Gütersloh, Eintritt frei 27.12.10, 21:00, GT - SMALL Stars
2010, Die Weberei, Einlass ab 19.30 Uhr, 20 € Stehplatz/22 €
Sitzplatz 28.12.10, 21:00, GT - SMALL Stars 2010, Die Weberei,
Einlass ab 19.30 Uhr, 20 € Stehplatz/22 €  Sitzplatz 29.12.10,
21:00, GT - SMALL Stars 2010, Die Weberei, Einlass ab 19.30 Uhr,
20 € Stehplatz/22 € Sitzplatz 31.12.10, 21:00, GT - SMALL
Stars 2010, Die Weberei, Einlass ab 19.30 Uhr, 23 €
Stehplatz/Sitzplätze ausverkauft/mit Buffet +19 €  02.01.11,
10:00, Frühstücksbuffet, Die Weberei, bis 13 Uhr, ab 11 Uhr Kin-
dertheater, Eintritt 2,50 €  06.01.11, 20:00, GTownMusic, Die
Weberei, mit einer Mischung aus Konzert, offener Bühne u. Musi-
kertreff bietet sie alles für einen gelungenen Abend - u. zwar für
Akteure u. Publikum. Hier wird die Akustik-Szene der Region le-
bendig! Opener am heutigen Abend: aéreo 07.01.11, 23:00,
Adults only, Die Weberei, Disco für Leute ab 21 Jahre, Eintritt 4 €

12.01.11, 19:30, Kommando Elektrolyrik, Die Weberei, Litera-
turperformance zu elektronischer Live-Musik, eine Konvergenz
aus Elektronik, Spoken Word u. Performance 13.01.11, 21:00,
Barfly, Die Weberei, In der Traverse, Eintritt frei 14.01.11,
22:00, Mit einem Bein im Grab, Die Weberei, Dancefloor für
Ü30er, Eintritt 4,50 € 15.01.11, 23:00, Robotrock meets Elek-
trofon, Die Weberei, Eintritt VVK 6 € , AK 8 €  16.01.11, 10:00,
Frühstücksbuffet, Die Weberei, bis 13 Uhr 21.01.11, 18:00, Pa-
radance, Die Weberei, Disco nicht nur für Menschen mit Behinde-
rung, Eintritt: 1,50 € (mit Kostüm freier Eintritt) 21.01.11,
23:00, Adults only, Die Weberei, Disco für Leute ab 21 Jahre, Ein-
tritt 4 €  22.01.11, Egotronic, Die Weberei 23.01.11, 10:00,
Jazzfrühstück, Die Weberei, mit dem Markus Strothmann Trio, bis

Senioren

Die Weberei

13 Uhr, Eintritt frei 26.01.11, Stereotypen, Die Weberei, Lust
auf Impro? Beim Improtheater gibt es keinen Text u. keine geprob-
ten Szenen. Die Vorführung lebt von der kreativen Interaktion mit
den Zuschauern. Das Publikum bestimmt, was gespielt wird.

15.12.10, 19:00, Mörderische Auktion, Ein Krimi der Reihe
„Tatort-Dinner” im Hotel-Restaurant Appelbaum, Neuenkirchener
Str. 59, Karten können im Restaurant unter GT 95510 oder bei
„Tatort Dinner” unter 02327-9918861 reserviert werden, Ticket-
Preis: 65 € 16.12.10, 15:00, FH Bielefeld bietet Studienbera-
tung in Gütersloh an, persönliche Beratung zu ihrem Studienan-
gebot, für studieninteressierte Schülerinnen u. Schüler der Jahr-
gangsstufen 11-13 aber auch an alle weiteren Interessentinnen u.
Interessenten, kostenlos, ohne Anmeldung, bis 17 Uhr, Schulstr.
10, GT (Flöttmanngebäude), im Konferenzraum im EG 18.12.10,
19:30, Atze Schröder 2010 - „Revolution”, Das neue LIVE-Pro-
gramm, Gerry Weber Stadion, Halle/Westf., Ticket-Hotline
05201/8180 19.12.10, 15:00, Tanztee, Reethus, RH-WD 

26.12.10, Kinder helfen Kindern, Spendenaktion für rumäni-
sche Waisenkinder, Eingang Welle 31.12.10, 21:00, Silvester
Party, Eintritt frei, Altdeutscher Hof Beckord 06.01.11, 15:00,
FH Bielefeld bietet Studienberatung in Gütersloh an, persönli-
che Beratung zu ihrem Studienangebot, für studieninteressierte
Schülerinnen u. Schüler der Jahrgangsstufen 11-13 aber auch an
alle weiteren Interessentinnen u. Interessenten, kostenlos, ohne
Anmeldung, bis 17 Uhr, Schulstr. 10, GT (Flöttmanngebäude), im
Konferenzraum im EG 08.01.11, 19:00, Dinner Musical, Musi-
cal-Highlights mit Dinner im Hotel-Restaurant Appelbaum, Neuen-
kirchener Str. 59, Karten: GT 95510 oder bei „Tatort Dinner” 
unter 02327-9918861 reserviert werden, Ticket-Preis: 65 €

20.01.11, 15:00, FH Bielefeld bietet Studienberatung in Gü-
tersloh an, persönliche Beratung zu ihrem Studienangebot, für
studieninteressierte Schülerinnen u. Schüler der Jahrgangsstufen
11-13 aber auch an alle weiteren Interessentinnen u. Interessen-
ten, kostenlos, ohne Anmeldung, bis 17 Uhr, Schulstr. 10, GT (Flött-
manngebäude), im Konferenzraum im EG 19.02.11, 19:00,
Mörderische Auktion, Ein Krimi der Reihe „Tatort-Dinner” im Ho-
tel-Restaurant Appelbaum, Neuenkirchener Str. 59, Karten: GT
95510 oder bei „Tatort Dinner” unter 02327-9918861 reserviert
werden, Ticket-Preis: 65 € 09.04.11, 19:00, Mord in Paris, Ein
Krimi der Reihe „Tatort-Dinner” im Hotel-Restaurant Appelbaum,
Neuenkirchener Str. 59, Karten: GT 95510 oder bei „Tatort Dinner”
unter 02327-9918861 reserviert werden, Ticket-Preis: 65 €

eserviert werden, Ticket-Preis: 65 €

09.12.10, 17:00, Wir lieben unseren Kiez auch bei Kälte - Die
Hohenzollern, Weihnachtsfeier, Hauptsache, Hohenzollernstraße

09.12.10, 19:00, Freiwilliger Feuerwehr Musikzug - Weih-
nachtskonzert 10.12.10, 20:00, Weihnachtskonzert, des Gym-
nasial-Posaunenchor unter Leitung von Präside Adrian Büttemei-
er, Karten erhältlich im Sekretariat des ESG, in der Musikkiste, 
AK 5 und 4 € . Infos unter www.gymnasial-posaunenchor.de 

11.12.10, 17:00, Weihnachtslieder im Spiegel der Jahrhun-
derte, Vom Hymnus bis Pop, traditionelle Adventsstunde vor dem
3. Advent, mit „Tante Albertine” (alias Bärbel Felchner) und Mar-
kus Titzeck (musik. Leiter) 12.12.10, 15:00, Weihnachtssingen
des Shanty-Chores, Maritime Weihnachtslieder von den Lutter-
möven mit Kaffee und Kuchen, Eintritt: 7 € , Karten erhältlich u.a.
bei Schreibwaren Hillenkötter und unter Tel. GT 6472, Isselhorster
Festhalle 16.12.10, 17:00, Wir lieben unseren Kiez auch bei
Kälte - Die Hohenzollern, Weihnachtsfeier, Expo 3, Hohenzollern-
straße 19.12.10, 17:00, Weihnachtskonzert, des Gütersloher
Mandolinenorchesters, Gastchor: Bürener Kinder- und Jugendchor,
Herz-Jesu-Kirche in Avenwedde 23.12.10, 17:00, Björn van An-
del, Gütersloher Weihnachtsmarkt, auf der Bühne 24.12.10,
23:00, Heimatverein - Turmblasen, Weihnachtliches Turmblasen,
Bruder Konrad Kirche

Advent, Advent …

... und sonst

Diekstraße 42 · 33330 Gütersloh
Telefon 05241 - 51264

info@bermpohl-bestattungen.de
www.bermpohl-bestattungen.de

Trauerhalle

Abschiedsbereich

Individuelle Trauerreden

Kostenlose Vorsorgeberatungen

Erledigung aller Formalitäten:

Behörden | Krankenkassen

Renten | Versicherungen

Überführungen

Wir 
begleiten 

Sie!

seit 80 Jahren

Mi., 5. Januar: Pluspunkt-Apotheke, Königstraße 10
Do., 6. Januar: Rosen-Apotheke, Rhedaer Str. 12
Fr., 7. Januar: Storchen-Apotheke, Annenstr. 4
Sa., 8. Januar: Süd-Apotheke, Neuenkirchener Str. 46
So., 9. Januar: Westfalen-Apotheke, Kolbeplatz 2
Mo., 10. Januar: Sonnen-Apotheke, Langertsweg 29 a
Di., 11. Januar: Spexarder-Apotheke, Am Hüttenbrink 10
Mi., 12. Januar: Adler-Apotheke, Berliner Str. 122/Ecke Eickhoffstr.
Do., 13. Januar: Adler-Apotheke am Klinikum, Brunnenstr. 12-14
Fr., 14. Januar: Apotheke am ZOB, Eickhoffstr. 20
Sa., 15. Januar: Apotheke an der Spiekergasse, Spiekergasse 1
So., 16. Januar: Bad-Apotheke, Herzebrocker Str. 28
Mo., 17. Januar: Stern-Apotheke (Isselhorst), Haller Str. 115
Di.,  18. Januar: Bahnhof-Apotheke Avenw., Friedrichsdorfer Str. 65
Mi., 19. Januar: Bahnhof-Apotheke, Carl-Bertelsmann-Str. 6
Do., 20. Januar: Center-Apotheke, Brockhäger Str. 14-20
Fr., 21. Januar: Krönig´sche Apotheke, Berliner Str. 17
Sa., 22. Januar: Löwen-Apotheke, Strengerstr. 26
So., 23. Januar: Marien-Apotheke, Carl-Bertelsmann-Str. 69
Mo., 24. Januar: Friedrichsdorfer Apotheke,  Avenweddder Str. 514
Di., 25. Januar: Fuchs-Apotheke, Marktstr. 1
Mi., 26. Januar: Mohren-Apotheke, Marienfelder Str. 2
Do., 27. Januar: Moltke-Apotheke, Moltkestr. 15
Fr., 28. Januar: Nord-Apotheke, Kahlertstr. 102
Sa., 29. Januar: Park-Apotheke, Neuenkirchener Str. 68

Sa., 11. Dezember: Park-Apotheke, Neuenkirchener Str. 68
So., 12. Dezember: Pluspunkt-Apotheke, Königstraße 10
Mo., 13. Dezember: Rats-Apotheke Avenwedde, Avenwedder Str. 85
Di., 14. Dezember: Sonnen-Apotheke, Langertsweg 29 a
Mi., 15. Dezember: Rosen-Apotheke, Rhedaer Str. 12
Do., 16. Dezember: Storchen-Apotheke, Annenstr. 4
Fr.,  17. Dezember: Süd-Apotheke, Neuenkirchener Str. 46
Sa., 18. Dezember: Ulmen-Apotheke, Berliner Str. 32
So., 19. Dezember: Westfalen-Apotheke, Kolbeplatz 2
Mo., 20. Dezember: Spexarder-Apotheke, Am Hüttenbrink 10
Di., 21. Dezember: Stern-Apotheke (Isselhorst), Haller Str. 115
Mi., 22. Dezember: Adler-Apotheke, Berliner Str. 122/Ecke Eickhoffstr.
Do., 23. Dezember: Adler-Apotheke am Klinikum, Hochstr. 44
Fr., 24. Dezember: Apotheke am ZOB, Eickhoffstr. 20
Sa., 25. Dezember: Apotheke an der Spiekergasse, Spiekergasse 1
So., 26. Dezember: Bad-Apotheke, Herzebrocker Str. 28
Mo., 27. Dezember: Bahnhof-Apotheke Avenw., Friedrichsdorfer Str. 65
Di., 28. Dezember: Friedrichsdorfer Apotheke, Avenweddder Str. 514
Mi., 29. Dezember: Bahnhof-Apotheke, Carl-Bertelsmann-Str. 6
Do., 30. Dezember: Center-Apotheke, Brockhäger Str. 14-20
Fr., 31. Dezember: Krönig´sche Apotheke, Berliner Str. 17
Sa., 1. Januar: Nord-Apotheke, Kahlertstr. 102
So., 2. Januar: Süd-Apotheke, Neuenkirchener Str. 46
Mo., 3. Januar: Isselhorster Apotheke, Isselhorster Str. 425
Di., 4. Januar: Rats-Apotheke Avenwedde, Avenwedder Str. 85

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt 112
(lebensbedrohlich erscheinende Zustände)
Krankentransporte 19222
Feuerwehr & Malteser Hilfsdienst

NOTDIENSTE

Ärztlicher & Gyn. Notdienst 19292
(bei Nichterreichen des Hausarztes, Mi. von 13
bis Do. 7 Uhr, an Wochenenden & Feiertagen)

Zahnärztl. Notdienst 26284 o. 26222

Augen- & HNO-ärztlicher 
Notfalldienst (05423) 19292

DRK 98860
Kreisverband Gütersloh, Dr.-Kranefuß-Str. 3,
Sprechzeiten: Mo. & Fr. 9-12 Uhr, Di. 13.30-
15.30 Uhr, Für Aussiedler: Di. 13.30-15.30 Uhr

Stadtwerke Gütersloh 
Entstörung (0800) 0330010
Gas/Trinkwasser (0800) 0330020

KRISENTELEFONE
Telef.-Seelsorge (0800) 1110-111 u. 1110-222

Weißer Ring (05242) 9089163
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung v.
Kriminalitätsopfern u. zur Verhütung von
Straftaten, Außenstelle für den Kreis GT,
www.-weisser-ring.de, Fax (05242)57117

Sozialpsychiatrischer Dienst 851718
Kreishaus, Herzebrocker Str. 140, 
Mo.-Do. 8-17 Uhr, Fr. 8-15 Uhr

Psychosozialer Krisendienst 531300
Mo.-Fr. 19-7.30 Uhr, Sa., So. 
und Feiertage rund um die Uhr

Frauenhaus Gütersloh 34100

Frauenberatungsstelle 
und Frauen-Notruf 25021
Berliner Str. 46, Di. 10-12 Uhr, 
Mi. 14-16 Uhr, Do. 17-19 Uhr

Hospiz-Bewegung GT 2339340
Ambulante Hilfe bei Sterben, Tod und Trauer,
Unter den Ulmen 31, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Hospiz- u. Palliativ-Verein 
Gütersloh e. V. 7089022
Hochstraße 19, Mo., Mi. u. Fr. von 8-12 Uhr,
außerhalb der Bürozeiten AB, info@hospiz-
und-palliativmedizin.de, www.hospiz-und-
palliativmedizin.de

Anonyme Alkoholiker 77000
Treffen jeden Mo., Marienstr. 4, 20-22 Uhr

AIDS-Hilfe e.V. 221344
Hohenzollernstr. 26

Babyfenster der Kath. Kirche 
Blankenhagener Weg (0170) 8474668

TIERÄRTZLICHER NOTDIENST

Tierärztliche Klinik 
Dr. Suschka 94410
Tierarztpraxis Dr. med. vet. U. J. Fischer
Dr. med. vet. K. Roggenkamp
Dr. med. vet. Hans Pohlschmidt
Carl-Miele-Str. 10 470170
Tierarzt Dr. Minkus 54460
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Im Notfall…

Apotheken-Notdienst: 11.12.2010 bis 29.1.2011

Hochzeiten in Gütersloh
12.11. Stefanie Dorothe Finger und Barry Robert Wilson, Espenweg  37;

Erika Nagel und Alexander Fries, Kahlertstr. 106; Catarina Elisabeth 
Heimbach und  Arkadiusz  Baclawski,  Am Röhrbach  1a 19.11. Julia de
Carneé, Ignaz-Jaspers-Str. 4 und Seymour Everton McPherson, Tuzostr. 1 

20.11. Gabriela Eyyi, Westergarten 13 und Daniel Ersoy, Berlin 26.11.
Yves Meisner und Giovanni Spagnolo,  Hermelinweg 10

Geburten in Gütersloh
13.11. Melina Gauer, Determeyerstr. 93a 14.11. Hanna Riedel, Wisch -

meyerstr. 11 18.11. Mona Céline Femmer, Surenhofsweg 92; Kyra Sophie
Koch, Westring 94 21.11. Liz Gerkens, Immelstr. 139 22.11. Laurenz
Becker, Plümersweg 215; Henry Nicholas Williams, Thomas-Mann-Str. 8 

23.11. Deon Neziri, Blankenhagener Weg 85; Amélie Schnittger, Nord-
strandweg 10 24.11. Alisa Terese Werth, Ohlbrocksweg 9a

SERVICE | 67



PROMOTION | 69
Anzeige

| PROMOTION68
Anzeige

Annemarie Bechtel geborene
Baxmann hat 2004 aufgeschrie-
ben, wie die „erstaunlich junge
Firma Otto Baxmann“ in Güters-
loh Fuß fasste. Ihr Vater Otto
hatte sich bereits Ende der Zwan-
zigerjahre des 20. Jahrhunderts
in eine junge Gütersloherin ver-
guckt, die er 1934 heiratete. Aus
Lüneburg war er nach Gütersloh
gekommen, um im renommier-
ten Fachgeschäft Zumwinkel
(Ecke König- und Hohenzollern-
straße) zu lernen, was man in der
Branche des Porzellanfachhan-
dels wissen musste. Und schräg
gegenüber lag die Bäckerei Rog-
genkamp, deren Inhaber eine 
reizende Tochter namens Else
hatten... 
Nach sieben Jahren Verlöbnis be-
schlossen die jungen Leute nicht
nur zu heiraten, sondern auch
Otto Baxmanns Arbeitgeber

Zumwinkel in der Kökerstraße
20 Konkurrenz zu machen! „Die
Geschäftsräume waren nach
neuesten Erkenntnissen gestal-
tet: ein ‚Spiegeltisch’ dominierte
im vorderen Bereich für alles,
was blitzte und blinkte in Kris -
tall. Ganz besonders pflegte man
zu dieser Zeit Toilettentischgar-
nituren, mit Zerstäubern für
4711 oder Uralt Lavendel und
mit Quasten in den schönsten
Pastellfarben“, schreibt Tochter
Annemarie 70 Jahre später. Nach
dem Zweiten Weltkrieg erhielt

der heil aus britischer Gefangen-
schaft zurückgekehrte Otto 
Baxmann die Konzession für
eine Tauschzentrale, denn Ware
gab es noch nicht zu verkaufen.
1950 fand das „eigentliche Sorti-
ment“ wieder Eingang: „Zu-
nächst mit Bakelit, Luxusmause-
fallen von Wilmking, dem
berühmten Messbecher und die
Marke GERDA war geboren....
Und plötzlich kamen auch die
schönen Dinge zurück, Ge-
schirre mit breiten Goldrändern
waren begehrt...“, berichtet die

heute in Wetzlar lebende ältere
Schwester von Rosemarie Wit-
lake-Baxmann.

Das Unternehmen heute
Es hat sich viel verändert. „Bax-
mann“ ist mehrmals umgezogen,
von Kökerstraße 20 links, nach
Kökerstraße 20 rechts, später
nach Kökerstraße 6-8, 1974 in
die Berliner Straße, in Räume der
Lampe-Bank, zwei Geschäfte,
nur getrennt durch eine Textil-
Boutique, die jetzt zu einem drit-
ten Baxmann-Geschäft für Ac-
cessoires („Alles, was Frauen
lieben“, O-Ton Reinhard Wit-
lake) umgebaut wurde. Der
Standort Kökerstraße wurde
endgültig aufgegeben.
Heute leiten Rosemarie Witlake-
Baxmann und ihr Ehemann
Reinhard das Geschäft. Und
auch Sohn Axel ist ständig im
Laden anzutreffen. Man orien-
tiert sich an den neuesten
Trends, sowohl was die Einrich-
tung wie das Sortiment betrifft.
Reinhard Witlake berichtet von
Reisen nach Valencia und New
York, die ihm Anregungen be-
schert haben. Der Geschmack
der Menschen ändert sich, dem
gilt es auf den Fersen zu bleiben.

Alles was blitzte und blinkte
Die Geschichte der „erstaunlich jungen Firma“ Baxmann

Die ganze Vergangenheit
der Firma liegt – na, nicht
säuberlich geordnet, aber

immerhin in einem Ordner
aufgehoben auf dem Tisch. 

In Fotos, vergilbten und
weniger vergilbten 

Zeitungsausschnitten,
Schriftstücken und Druck-

sachen, Werbe- und Todes-
anzeigen. 76 Jahre Firmen-

und damit auch Gütersloher 
Stadtgeschichte.

Im neuen Laden 1972, 
von links Otto und Else Baxmann 

mit Tochter Rosemarie.

Zwei Generationen vor dem Geschäft Berliner Straße 7: Reinhard Witlake, Rosemarie Witlake-Baxmann und Sohn Axel Witlake.

Otto Baxmann, der junge Porzellan-
verkäufer aus Lüneburg im Jahr 1925.

Else Roggenkamp, die Bäckerstochter
„von gegenüber“, 1928.

Nicht allein unsere Zähne zerkleinern die
Nahrung – vielmehr ist ein ganzes System
daran beteiligt: das sogenannte Kausystem.
Es basiert auf einem Zusammenspiel ver-
schiedener Elemente, von der Kaumuskula-
tur über die Kiefergelenke und –knochen bis
hin zu Zähnen, Zunge und Rachen. Das Zu-
sammentreffen der oberen und unteren
Zahnreihen ist in diesem System sehr fein
aufeinander abgestimmt. Bereits Abwei-
chungen von wenigen hundertstel Millime-
tern können sich in einer Reihe von Be-
schwerden am Kausystem oder sogar in
weiter entfernten Bereichen bemerkbar ma-
chen. Dieses Krankheitsbild nennt man cra-
nio-mandibuläre Dysfunktion (CMD). 
Die Ursachen für das Entstehen einer CMD
können außerordentlich vielfältig sein. 
Neben Störungen im Kausystem selbst sind
häufig Probleme in anderen Körperregionen
wie zum Beispiel ein Beckenschiefstand
daran beteiligt. Daher ist das Krankheits-
bild CMD ganzheitlich zu betrachten und
eine enge Zusammenarbeit mit einer Viel-
zahl anderer medizinischer Fachrichtungen
unerlässlich. Auffällige Symptome für eine
cranio-mandibuläre Dysfunktion im Kausys -
tem sind Muskelschmerzen, Kiefergelenk-
probleme und Kiefergelenkknacken, Schleif-
spuren an den Zähnen, zerstörte Zahnhälse
bis hin zu Schädigungen des Zahnhalte -
apparates.

Diese Funktionsstörung führt durch Muskel-
anspannungen zu Beschwerden in den um-
liegenden Bereichen, etwa zu Schmerzen in
den Gesichts- und Kaumuskeln sowie Kie-
fergelenken. Auch chronische Kopfschmer-
zen, Ohrgeräusche und Schwindelgefühle
sind möglich. Da Kaumuskulatur und Ner-
ven mit der Hals- und Nackenmuskulatur
sowie mit dem Stütz- und Bewegungsappa-
rat verschaltet sind, sind hier ebenso Be-
schwerden möglich, wie Muskelverspannun-
gen, Rücken- oder Knieschmerzen.

Mit der Funktionsanalyse können wir Fehl-
belastungen im Kausystem unserer Patien-
ten erkennen und beseitigen. Die zahnärzt-
liche Funktionsdiagnostik umfasst eine
computergestützte klinische Analyse u. a.
der Muskulatur, der Kiefergelenke und der
Bisssituation sowie eine instrumentelle Ana-
lyse, die eine elektronische Vermessung der
Kiefergelenke beinhaltet. Hinzu kommt
häufig die Auswertung von speziellen Rönt-
genaufnahmen und bei besonderen Frage-
stellungen von weiteren bildgebenden Ver-
fahren wie MRT- oder DVT-Aufnahmen.
Die Bisssituation des Patienten wird zur Be-
stimmung der korrekten Bisslage in einen
Bewegungssimulator übertragen und analy-
siert.

Zur Therapie von Funktionsstörungen kom-
men häufig mittels Computer berechnete
Aufbissbehelfe zum Einsatz. Diese sind,
trotz ähnlichem Aussehen, bitte nicht zu
verwechseln mit nächtlichen Knirscher-
schienen! Sie sorgen für Entspannung der
Kaumuskulatur und führen den Unterkiefer
in die korrekte Lage. Bringen sie eine Besse-
rung der Beschwerden, kann die Korrektur
der Bisslage direkt an den Zähnen vorge-
nommen werden, zum Beispiel durch Be-
schleifen der Zähne oder Neugestaltung von
Kauflächen.

Falscher Biss mit Folgen
Gesundheitliche Probleme deuten häufig auf ein gestörtes Kausystem hin

Ein gestörtes Kausystem kann die Ursache für viele gesundheitliche Probleme sein.

Zahnarzt Dr. Achim Merten M.Sc. hat langjährige Erfah-
rung in der Behandlung von Kieferfunktionsstörungen.

Zur Korrektur einer falschen Bisslage werden unter an-
derem individuell gefertigte Aufbissbehelfe eingesetzt.

Kopf- und Gesichtsschmerzen, Verspannungen in Hals- und Nackenmuskulatur, 
Tinnitus und Schwindelgefühle – viele gesundheitliche Probleme können ein 

gestörtes Kausystem zur Ursache haben. In unserer Praxis gehen wir dem mit 
speziellen Diagnosemethoden auf den Grund. Die Ergebnisse sind die 

Grundlage einer gezielten Therapie.

Thaddäusstraße 68 
33415 Verl-Sürenheide
Telefon 05246-92230
E-Mail: info@dr-merten.com

Weiterführende Informationen zum 
Krankheitsbild CMD: www.dr-merten.com
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Dennoch nimmt das Telekom
Team des Partner Shops dies al-
les mit viel Humor, „In der
Nacht des Umzuges wurden wir
mehrfach von Passanten ange-
sprochen, ob wir umziehen
oder den Laden ausrauben wür-
den“ so Mitarbeiter Marc Grund-

mann: Ein Erlebnis war es auch
für die Kundin Gisela Midden-
dorf, die am Tag vor dem Um-
zug noch rechts im alten Shop
war und am nächsten Morgen
noch etwas abholen wollte. Da
war der Shop plötzlich auf der
linken Seite. „Ich dachte erst,

ich wäre verrückt. Der Laden
war doch gestern Abend noch
rechts - und heute Morgen liegt
er links. Wie haben die das bloß
so schnell hinbekommen?“
Die Umbauarbeiten sollen be-
reits am 10. Dezember abge-
schlossen sein, um am 17. De-

zember die große Neueröffnung
feiern zu können. Zum Umbau
erklärt Filialleiterin Lena Bara-
nan: „Durch den Umbau wird
es für die Kunden noch schöner,
die Kunden können demnächst
alles anfassen, erleben und ent-
decken. Natürlich bleibt auch
unsere beliebte „Kaffeeecke“ für
die Kunden erhalten. Am Tag
der Neueröffnung gibt es für die
Kunden nicht nur den neuen
Shop zu bewundern, wir haben
auch noch Nikolausgeschenke.
Die Xtra Card mit zehn Euro
Startguthaben kostet an diesem
Tag statt 19,95 Euro nur 4,95
Euro – und der Canon Multi-
funktionsdrucker statt 119,00
Euro nur 49,95 Euro. Natürlich
nur solange der Vorrat reicht.
Für das leibliche Wohl ist auch
gesorgt. Der Shop gibt kostenlos
heißen Tee und Kaffee aus.“
Für alle Kunden der Telekom
hat der Telekom Partner Shop
noch ein besonderes Highlight.
„Wir freuen uns an diesem Tag,
den Kunden den neuen Shop
präsentieren zu dürfen. Die-
jenigen, die ihr Handy oder 
ihre Telefonrechnung der Deut-
schen Telekom/T-Mobil mit-
bringen, nehmen an der Verlo-
sung des iPhone 16 GB 3 GS teil
im Wert von 800 Euro“, so Ma-
rietta Stottwig.
Man hat sich viel vorgenommen
im Telekom Partner Shop. Fili-
alleiterin Lena Baranan ergänzt:
„Im Endeffekt wird der Kunde
entscheiden, ob er den neuen
Shop nutzen wird. Alles, was
wir dazu beitragen können, da-
mit der Kunde zufrieden ist, tun
wir gerne und jederzeit. Bei uns
ist jeder herzlich willkommen!“

Telekom baut über Nacht um
Telekom Partner Shop wird im Formel 1 Tempo renoviert

Das hat sich die Geschäftsführerin Marietta Stöttwig des Telekom Partner Shops 
in der Königstraße mitten in der Fußgängerzone nun wirklich nicht gewünscht. 

Über Nacht zog der komplette Shop in das Nachbarlokal des ehemaligen Schlecker-
marktes, damit umfangreiche Renovierungsarbeiten am nächsten Tag beginnen konnten.

Dazu Marietta Stöttwig: „Der Umbau kam für uns mehr als überraschend, wir hatten 
nur zwei Tage Vorlauf, um alles zu planen, und jeder der schon mal privat 

umgezogen ist, weiß wie wenig Zeit das ist.“ 

Das Team vom Telekom Partner Shop in der Berliner Straße während des Blitz-Umbaus.
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Knappe

Versorgung und Betreuung
www.orthopaedie-knappe.de

Kahlertstr. 150 · Gütersloh · Tel. 05241-35069

Wir sind umgezogen!

Ihr Partner bei Fußproblemen

Maßschuhe
Innenschuhe und Orthesen

Orthopädische Zurichtungen
spezielle Sportversorgungen

Ganganalyse im Lauflabor
Einlagentherpie nach Computerabdruck

Therapieschuhe nach OP
Spezielle Diabetes- und Rheumaversorgung

Prävention steht an erster Stelle
Krönig’sche Apotheke und Bodystreet – Info am 16. Dezember

Zu einem Tag der offenen Tür lädt
die Krönig’sche am 16. Dezem-
ber in ihre Räumlichkeiten in der
Berliner Straße 17 ein. Im Mittel-
punkt der Gemeinschaftsaktion
zwischen der alteingesessenen
Gütersloher Apotheke und dem
Bodystreet Studio, Neuenkirche-
ner Straße 68, steht die Präventi-
onsberatung. Interessierte, Kun-
den und Besucher können sich
schwerpunktmäßig zu allen Fra-
gen rund um Rückenbeschwer-
den, Muskulaturaufbau, Stärkung
des Beckenbodens, Sportlerer-
nährung, degenerative Gelenk -
erkrankungen, aber auch über
Kosmetik und Aromatherapie be-
raten lassen. Seit dem 5. Novem-
ber gibt es Bodystreet mit seinem
innovativen Fitness-Konzept in
Gütersloh. In der Krönig’schen
Apotheke stellt das Studio am Tag
der offenen Tür eine neuartige
Muskelstimulierungs-Methode
vor, die auch höchsten Ansprü-
chen an Gesundheit und Körper
genügt. Schlüssel zum Trainings-
erfolg ist das Gerät miha  bodytec.
Es funktioniert auf  Basis nieder-
frequenten Reizstroms. In einer
speziellen Weste sowie an Armen
und Beinen direkt angebrachte,
großflächige Elektroden aktivie-
ren die komplette quer gestreifte
Muskulatur des Körpers. 20 Mi-
nuten dauert eine Trainings -
einheit und wird in dieser Zeit

ständig unter Anleitung des Bo-
dystreet-Lizenzpartners Carsten
Piecha und seinen Trainingsex-
perten begleitet. Das neuartige
Trainingssystem dient vor allem
der Optimierung des Muskel-
stoffwechsels, der Bindegewebs-
strafung, Gewichtsreduzierung,
Leistungssteigerung und der
schnellen Abhilfe bei gängigen
Volkskrankheiten, vor allem bei
Rückenbeschwerden oder Be -
ckenbodenschwäche. Der 16. De-
zember eignet sich ideal zum
Ausprobieren und zur Beratung.
Präventionsberatung steht auch
im Mittelpunkt der weiteren Ak-
tionen in der Krönig’schen Apo-
theke. Ernährung für die Gelenke
von orthomol arthro plus zur
Versorgung des gesamten Ge-
lenks mit knorpel- und knochen-
aktiven Nährstoffen oder Fru-
biase zur Sportlerunterstützung
sind angebotene Themen für in-
teressierte Kunden. Und wer für
seinen gesamten Körper etwas
Gutes tun möchte, der kann die
walk in balance shoes (wibs) mit
der einzigartigen Balancierzone
ausprobieren. Außerdem steht
eine neue Generation von Pflege-
produkten mit der Kosmetik aus
dem Haus Delarom bereit, die 
auf einzigartige Weise Wirksam-
keit, Harmonie, Gleichgewicht
und Genuss verbinden. Vorbei-
schauen lohnt sich.

Matthias Irrgang und Carsten Piecha.
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Schlüssel zum Trainingserfolg ist das Gerät miha bodytec.
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Die jetzt stilvoll eröffnete Trau-
ringlounge in der ersten Etage
rundet das neue, erweiterte Sorti-
ment des Juweliergeschäfts ab.
Edel, großzügig und ganz in weiß
präsentiert sich die Lounge mit
einer ungewöhnlichen Auswahl
an Hochzeitsringen und passen-
den Accessoires. Brautpaaren, die
sich für den „schönsten Tag in ih-
rem Leben“ einen ganz individu-
ell entworfenen Ring wünschen,
steht das Team um Annemarie
Jahnke mit Ideen, Anregungen
und mit viel Erfahrung zur Seite.
Dabei spielt das gewünschte Ma-
terial oder die Individualität der
Ausführung keine Rolle. Damen-
und Herrenringe dürfen gerne
auch unterschiedlich gestaltet
sein. Für die Kunden bleiben
keine Wünsche offen. Das persön-
liche Ambiente der Trauring -
lounge macht den Trauringkauf
zu einem besonderen Erlebnis in
entspannter Atmosphäre. Und im
Erdgeschoss können sich Interes-
sierte auch gleich den passenden
Schmuck für das besondere Er-
eignis aussuchen. 

Für alle interessierten Besucher
stehen auch Geschäftsführerin
Andrea Priester (Goldschmiedin
und Uhrmacherin) sowie die stell-
vertretende Geschäftsführerin,
Marianne Tigges für Fragen und
Wünsche beratend zur Seite.

Individuell und ganz in weiß
Juwelier Jahnke eröffnet Trauringlounge 

Seit Januar 2010 hat sich nicht nur der Firmenname des bekannten Juweliergeschäfts 
in der Königstraße 10 geändert. Der neue Name Juwelier Jahnke ehemals Bunz by 

Jahnke deutet einmal mehr auf die erweiterte Vielfalt des Sortiments und eine 
abwechslungsreiche Bandbreite an modernen Uhren und zeitgemäßem Schmuck. Egal, 

ob in Silber, Gold oder Platin, mit oder ohne Edelsteine, schlicht oder verspielt - 
bei Juwelier Jahnke finden Jung und Alt genau das passende Schmuckstück in jeder 

Preisklasse und für den ganz individuellen Geschmack. 

Königstraße 10 · 33330 Gütersloh
Tel. (05241) 2123113
Fax (05241) 2123114
Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Eine feine Auswahl an Schmuck, Uhren und Trauringen auf zwei Etagen: Juwelier Jahnke.

Die Trauringlounge in der ersten Etage:
Faszinierend ungewöhnlich und 
einfach etwas ganz Besonderes.
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Ob Events für höchste Ansprü-
che, kleine exklusive Feiern oder
Messeveranstaltungen in jeder
Größenordnung – die Eventkon-
zepte der Gütersloher Agentur
bieten innovativen Perfektionis-
mus, bei dem jedes Fest zum be-
sonderen Erlebnis und bis zum
Ende durchdacht wird.
Ganz gleich, ob in und um Gü-
tersloh, Bielefeld, Köln, Mailand
oder Shanghai, die Eventagentur
bietet Fullservice von der Pla-
nung, über die Gestaltung des
Rahmenprogramms bis hin zum
Catering oder zum Show-Coo-
king. Mit viel Liebe zum Detail
und immer individuell auf die
Kundenwünsche abgestimmt,
bereitet das Agenturteam den
passenden Rahmen für einen
unvergesslichen Tag.
Auch als Messepartner hat sich
das kreative Team um Orhan
Savci bereits über Güterslohs
Grenzen hinaus einen Namen
gemacht. Mit viel Verständnis für
alle Wünsche und Anforderun-
gen seiner Kunden, setzt der
Agenturleiter seine Auftraggeber
ins rechte Licht. Perfekt mit Stil
und Niveau. Vom Gesamtkon-

zept für Catering und Cocktail-
bar bis zum Service. Mit Profes-
sionalität hält die Eventagentur,
was sie verspricht, während die
Kunden ihre ganze Aufmerk-
samkeit dem eigenen Erfolg
schenken können.
Auch für den genussvollen Rah-
men zu jedem Anlass ist die
Agentur der richtige Ansprech-
partner. Und das ist nicht nur
Geschmacksache. Von einfach
bis raffiniert richten sich die ku-
linarischen Möglichkeiten ganz
genau nach den Kundenwün-
schen. Immer frisch und mit
hochwertigen Produkten werden
Gäste, Freunde, Familie, Ge-
schäftspartner oder Kundenmit-
arbeiter mit unterschiedlichsten,

hochwertigen Köstlichkeiten ver-
wöhnt. Für alle Fragen rund um
das Thema Bewirtung steht das
Agenturteam mit Leib und Seele
beratend zur Seite.
Für den schönsten Tag im Leben,
den ganz besonderen Moment,
bietet die Eventagentur Savci ein
Format mit besonderem Flair.
Das Agenturteam betreut alle in-
dividuellen Wünsche und Anre-
gungen  rund um das Thema
Hochzeit. Die Professionalität
steht im Mittelpunkt, um dem
Paar SEINEN Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis werden zu las-
sen. Eine Hochzeit im Ambiente
einer besonderen Location oder
unkonventionell mit stilvollen
Zelten im eigenen Garten. Dem

Hochzeitspaar stehen alle Mög-
lichkeiten und Wünsche offen
und die Agentur setzt sie um.
Eine mobile Cocktailbar oder
nur Barkeeper runden das Ange-
bot ab. Das Cocktail-Team bietet
allen Kunden den richtigen Mix
für jeden Anlass. Exotisch, tradi-
tionell – auch alkoholfrei oder
als Vitamin-Cocktail – alles ist
nur eine Frage des eigenen Ge-
schmacks. Das Agenturteam hat
für jedes Anliegen die passende
Lösung und gibt dem jeweiligen
Event ein einzigartiges Gesicht.
Agenturgründer Orhan Savci
steht für alle Fragen rund um
den individuellen Eventwunsch
als Ansprechpartner gern zur
Verfügung.
Seit mehr als 10 Jahren – authen-
tisch, mit Begeisterung und  viel
Liebe zum Detail – plant und 
gestaltet er alle Veranstaltungen
um seinen Kunden Freude zu 
bereiten.

Telefon: 05241 - 9987392
Telefax: 05241 - 9987393
Mobil: 0170 - 3264939
E-Mail: info@agentur-savci.de
www.agentur-savci.de

Für die besonderen Momente
Eventagentur Savci lässt keine Wünsche offen

„Mit kreativen und flexi-
blen Ideen die Aufmerk-

samkeit und das Vertrauen
unserer Kunden zu gewin-

nen – ist unser Wunsch.
Jederzeit stehen wir unse-
ren Kunden für alles was

ihnen am Herzen liegt zur
Verfügung. Wir stellen uns

nicht die Frage des WIE,
sondern machen es GERNE.

Unser Ziel ist erreicht,
wenn unsere Kunden

rundum zufrieden sind.
Wenn wir sie da berühren,
wo sich bleibende positive
Eindrücke in den Gedanken

an das besondere Event
wiederfinden“ so der 

Gründer und Leiter der
Agentur, Orhan Savci.

„Wir berühren Sie genau da, wo positiv bleibende Eindrücke sich in Ihrem Event und später in Ihren Gedanken wiederfinden.“

Ob Event oder Konzept: Die Leistungen der Agentur Savci
sind individuell auf die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt.
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So wie sich die Gefahrenpoten-
tiale ändern, müssen sich auch
zeitgemäße Sicherheitskonzepte
dem technischen Fortschritt an-
passen. Dadurch ergeben sich
nicht nur verbesserte Präventi-
onsmöglichkeiten, vieles wird
auch einfacher und komforta-
bler. So lässt sich Sicherheits-
technik schon lange in das De-
sign Ihrer Einrichtung ohne
technische Einbußen stilvoll in-
tegrieren. Fast unsichtbar aber
doch im Falle eines Falles prä-
sente Anlagen bieten Ihnen, Ih-
rer Familie und Ihren Mitarbei-

tern Schutz und geben
Ihnen das Gefühl der
Sicherheit. Kostenfrei
und unverbindlich er-
stellen wir Ihnen ein
Angebot ganz nach
Ihren Wünschen und
Bedürfnissen. Ihre
Fragen finden bei uns
ein offenes Ohr. Infor-
mieren Sie sich bei uns
und rufen Sie am Bes -
ten noch heute an.
Seien Sie mit uns dem
Bösewicht und dem
Feuer „immer eine
Idee voraus“!

Unser Motto ist „Immer eine Idee
voraus“. Genau dieses beherzigen
wir im Bereich Einbruchmelde-
technik und natürlich auch
Brandmeldetechnik, aber auch in
anderen Bereichen wie Video-
überwachung und Zutrittskon-
trollen. Wir wollen immer einen
Schritt dem Einbrecher oder dem
Feuer voraus sein. So entwickeln
wir mit unseren zertifizierten
Herstellern einfach zu bedienende
und effektive Meldeanlagen. Vor
Ort – bei Ihnen zu Haus oder in
Ihrer Firma – finden wir die opti-
male Lösung für die Sicherheits-
einrichtungen. Wir ge-
hen gemeinsam mit
Ihnen die Schwach-
stellen Ihres Heims
oder Ihres Unterneh-
mens ab und entwerfen
Ihnen ein individuelles
Sicherheitskonzept. Mit
den heutigen techni-
schen Möglichkeiten ist
es schnell und günstig
möglich, dem Einbre-
cher schon vorher das
Handwerk zu legen.
Dem Feuer sind Sie
schon bald einen
Schritt voraus.

Sicherheitstrends von 
morgen schon heute erleben
Sicherheitskompetenz von echten Profis: 
Rüterbories informiert

Rüterbories Sicherheitsanlagen GmbH
Berliner Str. 127 a & Feldstr. 27 (Dreiecksplatz) · 33330 Gütersloh

Fon (05241) 1832 · Fax (05241) 26994 · www.rueterbories.de

Thomas Rüterbories

Experten-

Tipp für 

Sicherheit 

die Anregung von Kreislauf und
Stoffwechsel wird eine Stimulie-
rung des Immunsystems erreicht.
Danach fühlt man sich angenehm
entspannt und gestärkt.
Koh Samui Massage ist in Güters-
loh der erste Anbieter für Tradi-
tionelle Thai-Massage und bereits
seit drei Jahren die erste Adresse
vor Ort. Die Masseurinnen ver-
fügen über eine langjährige Praxis
in der Traditionellen Thai-Mas-
sage, nehmen sich Zeit, fragen
nach Problemzonen und gehen
somit auf die individuellen Wün-
sche ihrer Kunden und Patienten
ein, Hier werden sie mit einem
Lächeln empfangen, mit einer
entspannenden Massage ver-
wöhnt und kehren erholt und ge-
stärkt nach Hause zurück. Genie-
ßen Sie das Gefühl totaler Ent-
spannung in angenehmem Am-
biente und gönnen Sie sich einen
kleinen Kurzurlaub vom Alltag.

In Südostasien ist die traditionelle
Thai-Massage seit 2.500 Jahren
eine Gesundheitsmassage für Jung
und Alt. Die wohltuende, manu-
elle Behandlung von Akupressur-
punkten (Sen-Punkten) dient zur
Wiederherstellung des inneren
Energiegleichgewichts. Neben
dem wohltuenden Wellness-Ef-
fekt, erfolgt der Abbau von Ver-
spannungen, die Lockerung des
Bewegungsapparates und durch

Abschalten vom Alltag
Die lange Tradition der Thai-Massage

3 Jahre Koh Samui 
Massage

Kopf- / Gesichtsmassage 22,– €
Rückenmassage ab 22,– €
Fußmassage 31,– €
Ganzkörpermassage ab 37,– €
Kräuterstempelmassage ab 50,– €

Schenken Sie Entspannung mit
einer Wellness-Massage. Ihr Koh Samui Team.

Koh Samui Massage
Friedrich-Ebert-Straße 41 · 33330 Gütersloh · Telefon 0 52 41-2 11 27 77
www.KohSamuiMassage.de · Mo.–Fr. 9.30–20.00 Uhr · Sa. 9.30–18.00 Uhr

Massage ist die „Kunst der Berührung“ und soll dem 
Menschen Kraft und Vitalität zurückgeben. Die Praxis des

Massierens kommt ursprünglich aus dem fernen Osten. 

Massage: Kurzurlaub vom Alltag.

Traditionelle Thai-Massage

10% 
Jubiläumsrabatt 

auf unsere 

Geschenkgutscheine

bis zum 

24. Dezember 2010
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Ein Hörgerät ist heute mehr als nur ein Hörgerät.
Es ist hochentwickelte Technologie in einem 
winzig kleinen Gehäuse. Der Erfolg von Hörgerä-
ten beruht einerseits auf der hochentwickelten
Technologie, andererseits auf der individuellen
Einstellung durch den Akustik-Experten. Doch
wie wirken sich hierbei die vom Hersteller emp-
fohlenen Start-Einstellun-
gen aus?
Um diese Frage zu beant-
worten, führt die OTI-
CON GmbH – einer der
weltweit führenden
Her steller von Hörsyste-
men – in Zusammenarbeit mit Hörgeräte-Akusti-
ker Gerland eine wissenschaftliche Hörstudie un-
ter Alltagsbedingungen durch.
Ziel der Studie ist es, die erfolgreichsten Einstel-
lungen der neuesten Generation von Premium-
Hörgeräten im Alltag zu untersuchen. Dazu wer-

den 100 Gütersloher gesucht, die bereit sind, Hör-
geräte zu testen.
OTICON setzt seit kurzem mit Oticon Agil neue
Standards unter den Hörsystemen. Das Gerät er-
möglicht, wieder ganz nah zum natürlichen Hören
zurückzukommen. Die Verständlichkeit und Na-
türlichkeit von Sprache – auch in lauter Gesell-

schaft – wird spürbar verbes-
sert. Dazu wurden speziell für
dieses Gerät verschiedene Vor-

einstellungen entwickelt.
Wie können Sie an der Studie teilnehmen?
1. Eine der folgenden Aussagen trifft für Sie zu:

Sie haben den Eindruck, im Alltag nicht mehr so
gut zu hören wie früher. Sie sind sich evtl. nicht 
sicher, ob Sie von Hörgeräten profitieren und
möchten das gerne testen lassen oder Sie tragen
bereits Hörgeräte.
2. Nach einer ausführlichen Höranalyse sind Sie
bereit, sich das Premium-Hörgerät Oticon Agil
individuell anpassen zu lassen und zwei Wochen
im Alltag zu testen.
3. Sie füllen im Anschluss einen wissenschaftli-
chen Fragebogen aus.
Mitmachen lohnt sich:
Ihr Hörvermögen wird fachgerecht geprüft. Sie er-
halten eine umfassende und kompetente Bera-
tung durch erfahrene Hörgeräteakustiker der
Firma Gerland Hörgeräte, die auch während der

Studie stets zu Ihrer Verfü-
gung stehen. Die Testgeräte
werden individuell auf Ihre
Bedürfnisse angepasst. Aus der Erfahrung bereits
durchgeführter Studien rät Thorsten Gerland:
„Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihren Platz, da die
Teilnehmerzahl auf 100 begrenzt ist.“

Testhörer im Kreis Gütersloh gesucht!
Wissenschaftliche Studie untersucht moderne Hörgeräte.

Gütersloh · Kolbeplatz 6
(im Hause der Optikerei Dodt)

Telefon 05241 / 92122
Steinhagen · Bahnhofstraße 19

Telefon 05204 / 9251606
Verl · Paderborner Straße 18

Telefon 05246 / 701827 
www.gerland-hoergeraete.eu

Thorsten Gerland

Gerland in Gütersloh
Im Hause der Dodt Optikerei

Wissenschaftliche Begleitung:

Dipl. Ing. Horst Warncke
Leiter der Audiologie
bei OTICON Deutschland



Obwohl es durch eine kräftige Elektrounterstützung
bis zu Tempo 45 fahren kann,  kommt das Faltrad
und E-Bike „Homage hybrid“ in der Version des
„Delite hybrid“ elegant, leicht und sportlich daher.
Es bietet ein ganz neues Fahrgefühl. Der Hinter-
radnabenmotor von Binox schaltet bei 45 Stun-
denkilometern die Unterstützung dann allerdings
wieder ab. Rechtlich läuft das Rad also als Leicht-
mofa und benötigt ein Versicherungskennzeichen.
„Geht ab wie Sau!“, so Jügen Männel, Inhaber von
Radsport Schiffner. „Auf Abfahrten lädt sich der Akku
automatisch auf. Somit wird neue Kraft gesammelt für
den nächsten Berg.“

Carl-Bertelsmann-Straße 42
33332 Gütersloh
Telefon 05241-15911
www.radsport-schiffner.de

Automatischer
Tag- und Nachtlichtmodus

Auch in Sachen Sicherheit bietet Radsport Schiffner alles, was man zum
sicheren Fahrradfahren braucht. Da gibt es zum Beispiel den neuen
LUMOTEC Cyo T, einen LED-Dynamoscheinwerfer der Extraklasse.
Die IQ-Scheinwerfer-Technologie mit Sensor-Automatik ermöglicht
ein optimales Umschalten der Lichtanlage zwischen Tag- und Nacht-
modus. Mit maximal gleichmäßigem Licht und doppelbreitem Licht-
feld scheint der LUMOTEC IQ heller als von der StVZO gefordert. Ein-
fach der beste Dynamoscheinwerfer, den es derzeit gibt.

„Geht ab wie Sau“
Das „Hommage hybrid“ definiert das
Fahrradfahren vollkommen neu! Sportlich: 

Homage hybrid
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Chinesische Medizin, Akupunktur 
und Naturheilverfahren
Indikationen: Kopfschmerzen, Migräne, 
Rückenschmerzen, Tinitus, Verstopfung, 
Schlafstörungen, Wechseljahres-
beschwerden, Gewichtsabnahme, 
Raucherentwöhnung, Tennisarm, etc.

Blutegeltherapie
gegen: Venenleiden, chron. Muskelschmerzen, 
Gelenkentzündungen, Hämorrhoiden, 
Furunkel, etc.

Naturheilpraxis
Dr. med. Van-Minh Le

Münsterstraße 8 
Gütersloh

Telefon 925270

Ihr Fachmann für den Winterdienst
– gewerblich und privat –

Jetzt dran denken:

Obstbaumschnitt - fachgerecht und gut

Alpenrosenstraße 8 | 33335 Gütersloh
Mobil (0160) 8831790 | ww.gartenspezialist.de

Caritas-Sozialstation
Stadtring Kattenstroth 130
(im St.-Elisabeth-Hospital)
33330 Gütersloh
Telefon: 05241 5079911

„Rund um die Uhr“
Mobil: 0171 3087687

Häusliche Kranken-, Alten und Familien-
pflege sowie Palliativpflege
Wir unterstützen Sie bei der Pflege und führen die vom
Arzt verordneten Maßnahmen durch. Wir vermitteln
auch weitere Hilfen, z.B. Hausnotruf, Haushaltshilfen,
Kurzzeit- und Tagespflege, Familienpflege, Zusammen-
arbeit mit Krankenhäusern und Altenheimen.

Gesprächstermine können Sie jederzeit mit
uns vereinbaren.

Starke Steuerhilfe
Regelmäßig zum Jahresbeginn steht die Steuererklärung auf dem Programm – und für viele Menschen
ist sie ein Gräuel. Wer seine Steuerangelegenheiten günstig in professionelle Hände geben möchte, ist beim
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. (LHRD) genau richtig. Als Lohnsteuerhilfe-
verein kümmern wir uns seit mehr als 40 Jahren um die steuerlichen Interessen unserer Mitglieder: Wir
helfen Arbeitnehmern, Rentnern und Pensionären im Rahmen einer Mitgliedschaft bei der Einkommen-
steuererklärung (Einkünfte ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit).

Ob Fragen zur Steuerklassenwahl, zur Rentenbesteuerung oder zur Abgeltungssteuer – in der Güters-
loher Beratungsstelle wird jedes steuerliche Problem geklärt. Zum Betreuungsangebot des LHRD
gehören zum Beispiel das Prüfen aktueller Steuerbescheide, die Analyse der individuellen steu-
erlichen Situation und das Erstellen der Steuererklärung.

Weitere Informationen: Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V., Michael Bude, 
Ohlbrocksweg 218, Gütersloh, Telefon 05241-220423, E-Mail michael.bude@lhrd.com, Internet: www.lhrd.de

Diekstraße 21 · 33330 Gütersloh
Telefon 05241-15194
www.dorothea-eversmeyer.de

gestresst ...?
Gehen Sie bewusst
ins neue Jahr!

● Stressbewältigung
● Gesundheitscoaching
● Beratung / Therapie
● Businessqigong
● Qigong (anerkannt bei allen 

KK als Präventionsmaßnahme)
● Meditation

Ich zeige Ihnen den Weg zu mehr
Energie, Lebensfreude und Gesundheit durch:

Gewinner des Sozial-Oscars im
Jahr 2010 ist die Firma Großewin-
kelmann. Bei der Preisverleihung
im Gütersloher Kreishaus wurde
der Mittelständler aus Rietberg
für sein vorbildliches Engagement
bei der beruflichen Integration
ausgezeichnet. Bereits zum sieb-
ten Mal haben die Gütersloher
Stiftung für psychisch kranke und
geistig Behinderte und der Kreis
Gütersloh mit dem Sozial-Oscar
einen Preis ausgelobt, um nachah-
menswerte Beispiele zur Integra-
tion von psychisch kranken oder
geistig behinderten Menschen in
den Arbeitsmarkt zu würdigen.
Besonderen Wert von Seiten der
Auslober des Preises wurde dies-
mal auf Arbeitsplätze mit ange-
passten, reduzierten Leistungsan-
forderungen gelegt. Gerade in
diesem Punkt zeichnete sich der
Spezialhersteller für Stall- und
Weidetechnik sowie von Zaun-
und Torsystemen aus Rietberg-
Varensell aus. Das rund 100 Mit-
arbeiter zählende Unternehmen
hat eine Historie auf dem Gebiet

der beruflichen Integration: Es
wurde vom Auftrag- zum Arbeit-
geber.
„Es ist wichtig für das Selbstwert-
gefühl, Geld zu verdienen und 
etwas Produktives zu machen“,
verdeutlichte Kemper am Vortag
der Preisverleihung die wichtige
Funktion von Arbeit. Schirmher-
rin Karin Miele weiß nicht nur
aus dem eigenen Unternehmen,
welchen Effekt man mit Integra-
tion erzielt: „Es ist einfach schön
zu sehen, wie die sich freuen,
wenn sie morgens zur Arbeit ge-
hen.“ Frank Hesse hat eine ähnli-
che Beobachtung gemacht: „Es
war unseren Leuten wichtig, dass
sie sagen können, sie arbeiten bei
Großewinkelmann.“ Karin Miele
übergab am Mittwoch im Kreis-
haus den Sozial-Oscar. Wie auch
in Hollywood üblich, stellte Kem-
per klar, dürfte auch der Sozial-
Oscar nur von solchen Personen
überreicht werden, die selbst
preiswürdig sind. Das Unterneh-
men Miele hat viel auf dem Gebiet
der Integration erreicht. 

Sozial-Oscar
Großewinkelmann: Vom Auftrag- zum Arbeitgeber

Beim Preisträger vor Ort: Unter anderem diese großen Stallschubkarren produziert
das Unternehmen Großewinkelmann. Geschäftsführer Frank Hesse (r.) führte Karin

Miele (l.), Dr. Ulrich Kemper und Judith Schmitz durch das Unternehmen, Gabriel
Turan (2.v.l.) und Dieter Kollberg zeigten ihnen ihre Arbeitsplätze.

Gabriel Turan zeigt Karin Miele seinen Arbeitsplatz. Zusammen mit der Schirmherrin
des Sozial-Oscars besuchten Judith Schmitz und Dr. Ulrich Kemper den Betrieb Große-

winkelmann. Frank Hesse (l.), zusammen mit seinem Bruder Ralf Geschäftsführer,
nahm am Mittwochabend den mit 5000 Euro dotierten Sozia-Oscar aus den Händen

von Karin Miele entgegen.
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HAUPTGESCHÄFT
Grenzweg 37 
Tel. (0 52 41) 1 41 37

30 % REDUZIERT
Auf Grund von Renovierungsarbeiten 
haben wir alle Schuhe bis zum 
31.12.2010 um 30 % reduziert.

● Maler- und Tapezierarbeiten
● Gardinen- und Sonnenschutz

● Beton-Versiegelung & -Beschichtung
● Industrieanstrich

● Fußbodenverlegung
● Beton-Sanierung

● Wärmedämm-Verbundsystem

MALERBETRIEB GmbH & Co.

Düppelstraße 3 · Gütersloh · ☎ 0 52 41/2 08 98

DANKE 
FÜR 2010!
Es macht einfach Spaß, 
Sie mit unseren lecke-
ren Pizzen zu beliefern.
Wir freuen uns auch im
Neuen Jahr auf Sie!

Kahlertstraße 182 · Gütersloh · Telefon 0 52 41-22 33 81 · www.pizza-piazza.de

… seit über 10 Jahren!

Wir bedanken uns für Ihre Treue und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
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Schulstr. 3 · Gütersloh · Tel. GT 15696 · www.syrtaki-gt.de

Für jeden bei uns gekauften
Geschenkgutschein erhalten
Sie € 5,- extra auf den 
jeweiligen Gutscheinwert.
Einfach diese Anzeige*
ausschneiden und 
mitbringen.

✁

✁

Buon Natale e Felice anno Nuovo!
Silvester à la carte

SEIT ÜBER 28 JAHREN IN GÜTERSLOH

Der Feinschmecker-Treff für erstklassige italienische Speisen

Heidewaldstr. 64 · Gütersloh · Fon 51395 · Tgl. 12–14.30 + 18–23.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Feiern, übernachten und gewinnen
Große Silvesterparty im Gütersloher Brauhaus

Das Gütersloher Brauhaus hat
sich zum Jahresende wieder eini -
ge Highlights für seine Gäste 
einfallen lassen und lädt zur 
gro ßen Silvesterparty am 31. De-
zember ab 19.45 Uhr ein. Mit 
einem mediterranen Vorspeisen-
büffet startet der Abend kuli -
narisch in die erste Runde. Da -
 nach stehen abwechslungsreiche
Fleisch- und Fischspezialitäten
in verschiedenen Variationen mit

feinen Beilagen und einem reich-
haltigen Salatbüffet auf der Spei-
sekarte. Zum Abschluss werden
die Gäste mit cremig-fruchtigen
Desserts verwöhnt, Getränke in-
klusive. Drei Top DJs sorgen für
die passende Stimmung und
reichlich Tanzlaune bis in die
frühen Morgenstunden. Um 23
Uhr startet dann die große
Silves terverlosung. Gemeinsam
mit dem Holiday-Inn-Express-

Hotel Gütersloh und dem Brau-
haus werden zehn Mal zwei
Übernachtungen mit Frühstück
an einem Wochenende für zwei
Personen in einem Holiday- Inn-
Hotel in Deutschland verlost. 

Und wer sich gleich von der
Qualität des Holiday-Inn-Hotels
in Gütersloh überzeugen
möchte, der kann in der Silves -
ternacht für nur 99 Euro inklu-

sive Frühstück und Eintrittspreis
für die Silvesterparty (70 Euro)
übernachten. 

Für „Spätzünder“  gelten ab 0.30
Uhr spezielle Eintrittspreise im
Brauhaus: Ladys 33 Euro und
Gentleman 39 Euro, natürlich in-
klusive Getränke wie Sekt, Wein,
Long- oder Shortdrinks.

www.guetersloher-brauhaus.de

Anzeige
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Das Gütersloher Brauhaus lädt 
zur großen Silvesterparty ein.

i

Die letzten Päckchen wurden auf dem Parkplatz des Flöttmann Verlages für 
die Aktion Kinder in Not abgegeben. Jetzt startet der Lastwagen der Familie Franzke

und seiner Helfer mit den vielen Paketen, die Straßen- und Waisenkinder in 
Timisoara (Rumänien)  sowie Roma- und Sinti-Kinder in Komló (Ungarn) zugute
kommt. Ulrich Franzke freute sich wieder über die unglaublich große Resonanz 

bei der Gütersloher Bevölkerung.  

Modern, klassisch, südländisch
Herrenfriseur „Hanna Style“ eröffnet  

Einen Friseursalon der besonderen Art gibt
es jetzt in der Rhedaer Straße 17. Mit „Hanna
Style“ hat der gelernte syrische Friseurmeis -
ter Hanna Yousef den ersten reinen Herren-
friseursalon in Gütersloh eröffnet. Neben
klassischen Haarschnitten, Haarfärbung,
Haare glätten und Konturen schneiden ist
die Bartrasur eine Besonderheit des Salons.
Nur mit dem Rasiermesser können sich die
Herren auf althergebrachte Art den Bart ent-
fernen lassen. Zum weiteren Angebot von
Hanna Style gehören die Augenbrauenent-
fernung mit einer speziellen Fadentechnik
und die Ohrhaarentfernung mittels besonde-
rer „Feuertechnik“. 

Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 14 Uhr · Tel. 05241-3380684.
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Aktion Kinder in Not

Hanna Yousef: 
Inhaber von Hanna Style.
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Seit elf Jahren ist das Friseur Team
Marion Jesse-Hörster fester Be-
standteil der Minipreis-Passage an
der Brockhäger Straße 14-20 in
Gütersloh. Wenn es um erstklas-
sige Leistung und persönlichen
Service rund ums Haar geht, sind
die Kunden hier genau an der rich-
tigen Adresse. Durch ungewöhn-
lich lange Öffnungszeiten ist das
Team spontan und flexibel. Mon-
tag bis Freitag, 9 bis 20 Uhr und
Samstag, 8 bis 18 Uhr, sind auch
Kurzentschlossene herzlich will-
kommen. Ab 1. Dezember steht die

langjährige Kollegin, Simone Engbert, ihren Kunden wieder mit Rat
und Tat zur Seite. In diesem Jahr nimmt der Gütersloher Friseursalon
zum zweiten Mal an der Aktion Lichtblicke teil. „Wir holen uns den
Zauber von Weihnachten wieder und möchten für Lichtblicke spen-
den.“, so die Inhaberin Marion Jesse-Hörster. Von Montag, 13. bis
Mittwoch, 15. Dezember, schneidet Nicolinchen wieder die Haare der
Kunden. Jeder, der ohne Termin vorbei kommt und sich von einer Mit-
arbeiterin im Nicolauskleid bedienen lässt, tut dies nicht nur für sich
selbst, sondern gleichzeitig für einen guten Zweck. Die gesamte Ein-
nahme spendet Marion Jesse-Hörster dann automatisch an die Aktion
Lichtblicke. 

Nicolinchen schneidet 
für den guten Zweck
Friseursalon Jesse-Hörster nimmt an der Aktion Lichtblicke teil

Nikolinchen bei Marion Jesse-Hoerster:
Nuran Akpina und Simone Engbert (v.l.) 
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Feiern Sie mit uns auf

Lükings Hof
Feiern Sie mit uns auf

Lükings Hof

Partyservice 
Tel. GT 12500
Partyservice 
Tel. GT 12500

Thaddäusstr. 2 • 33334 Gütersloh • Tel.: 0 52 41 - 1 79 87 75
Fax  1 79 87 77 • WWW.KAISERGARTEN-RESTAURANT.DE

P
70 Parkplätze

TÄGLICH CHINESISCHES BUFFET
UND MONGOLISCHER GRILL

HEILIGABEND und 1.+ 2. Weihnachtsfeiertag geöffnet
Silvester großes Buffet mit chinesischem Feuerwerk · Neujahr geöffnet

Gebratenes Pangasiusfilet 
auf Meerettich-Rahmwirsing

dazu Butterkartoffeln

Portion 10,90 €
Im Dezember dienstags geöffnet!

Heiligabend
feines 

Frühstücksbuffet
inklusive Getränke 

(Kaffee, Tee oder Kakao)
Preis pro Person 15,90 €
(Tischreservierung erforderlich)

Schlemmen im Dezember

Meine Anschrift

Name/Vorname

Straße

PLZ, Ort

Erreichbar unter

Datum und Unterschrift

Redaktion und Anzeigenverwaltung
Schulstraße 10 · 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41/86 08-27 · Fax 0 52 41/86 08-29
k.wiebe@floettmann.de · www.floettmann.de

Service-Coupon nur für Privatkunden:

Änderungen der kostenfreien Standardeinträge

Über die Deutsche Telekom: freecall 0 800 33 01 000,
über die Servicenummer Ihres Telefonanbieters oder direkt
über den Flöttmann Verlag

Gewünschter Eintrag

„BIN ICH 
AUCH DRIN?“

Die Service-Karte

Das Restaurant Medium in Gü-
tersloh hat vom Restaurantfüh-
rer Guide Michelin den begehr-
ten „Bib Gourmand“ erhalten.
Neben den bekannten Sternen
vergibt der Guide Michelin mit
dem Bib Gourmand den „klei-
nen Stern“. Er steht für „sorgfältig
zubereitete und preiswerte Mahl-
zeiten“. Diese besondere Aus-
zeichnung wird nur an wenige
ausgesuchte Restaurants verge-
ben. Bewertungskriterien hierfür
sind die gleichbleibende Qualität
der Zutaten und deren Frische,
die fachgerechte Zubereitung, die
Harmonie der Zutaten zueinan-
der sowie Innovation und Ein-
zigartigkeit der Gerichte, die sich

in Kreativität und persönlicher
Note widerspiegelt. Spitzenkoch
Bernhard Büdel ist ein Bekannter
in der Region. Nachdem Büdel
jahrelang Chefkoch im Parkhotel
war, erkochte er sich im Bür-
mann’s Hof in Verl und am Dok-
torplatz in Rheda-Wiedenbrück
einen Michelin Stern, den er auch
auf seiner gastronomischen Zwi-
schenstation auf der Insel Sylt
halten konnte. Im Medium in der
Gütersloher Medienfabrik will 
er trotz des hohen Qualitäts -
anspruchs eine Gastronomie 
anbieten, die allen Gästen Spaß
machen soll.

www.medium-guetersloh.de

Weihnachten und
Silvester im Alex
Genussvolles Verwöhnprogramm zum Jahresausklang

„Gemeinsam feiern, genießen,
naschen, beschenken!“, lautet das
„Alex“- Motto für die letzten
Tage des Jahres. Zur Einstim-
mung lädt das Gütersloher Knei-

pencafé ab  22. November zum
„Wintermärchen“ ein und bietet
seinen Gästen süße Waffel-
träume wie beispielsweise die
trendige „Rum Chéri“-Waffel

ALEX-Programm im Überblick

Weihnachtliche Waffeln: ab 22. November „ALEX Wintermärchen“ mit
Aprikosen-, Himbeer- und Pflaumen-Waffeln sowie Rum Chéri-Waffeln 

Advents-Sonntage:
jeweils von 9 bis 14.30 Uhr vorweihnachtliche Brunch-Buffets  

Heiligabend: 
ganztägiges Verwöhnprogramm, Weihnachtsfrühstück bis 14 Uhr, 
„ALEX Weihnachtsmenü“ (9,95 Euro) ab 18 Uhr 
X-Mas-Happy Hour mit himmlischen Cocktails von 18 bis 22 Uhr 

1. und 2. Weihnachtstag: Weihnachtlicher Brunch am 25. Dezember
von 10 bis 15 Uhr, am 26. Dezember von 9 bis 14.30 Uhr 

Silvester: „ALEX Silvester Nacht“ 2010

Neujahr: Neujahrs-Brunch am 1. Januar 2011 von 11 bis 15 Uhr  

und ein vorweihnachtliches
Brunch-Buffet an allen Advents-
Sonntagen. An den Weihnachts-
tagen locken kulinarische
Schlemmereien nahezu rund um
die Uhr. Und wer am 24. Dezem-
ber nicht gerne selbst den Koch-
löffel schwingen möchte, lässt
sich einfach im  „Alex“  mit  ei-
nem ausgiebigen Frühstücks -
buffet am Morgen oder einem
festlichen Weihnachtsmenü am

Abend verwöhnen und genießt
himmlische Cocktails zur X-
Mas-Happy Hour bis 22 Uhr.
Am 25. und 26. Dezember lädt
der Ganztagesbetrieb dann seine
Gäste zum weihnachtlich-opu-
lenten Brunchen ein. Nach einer
rauschenden Silvesternacht im
„Alex“ bietet das Kneipencafé
mit seinem traditionellen Neu-
jahrs-Brunch auch gleich den
Auftakt ins Neue Jahr, mit vielen
kulinarischen und Kater besänf-
tigenden Köstlichkeiten ...

www.alexgastro.de

Weihnachten 2010 im Alex. 

Plakat zur Sivesternacht im Alex.

„Kleiner Stern“
Begehrte Auszeichnung vom Guide Michelin für das Medium

i

Erhielt den begehrten „Bib Gourmand“, den kleinen Stern vom Guide Michelin: 
Spitzenkoch Bernhard Büdel vom Güters loher Restaurant Medium.
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„Wir müssen unsere Hirn-Kapazitäten aktiv nutzen“, weiß die 75-jäh-
rige Anita Wolters nur zu gut. Seit 15 Jahren lehrt sie Gedächtnistrai-
ning an der Gütersloher VHS und kennt alle Tricks gegen das Ver-
gessen. Die ehemalige Industriekauffrau kennt die Situation, wenn
das Gedächtnis die einfachsten Dinge nicht mehr hergibt, obwohl das
Wissen da ist. 14 Frauen und Männer besuchen mit großer Begeiste-
rung ihren Kurs. Einige davon bereits seit mehr als zehn Jahren wie
beispielsweise Günter Gulitz. „Ich merke, dass mein Gehirn viel
leis tungsfähiger ist, ich bleibe länger aufmerksam“. Der 72-jährige
Rentner trainiert seit 1999 sein Gedächtnis. Hier bekommt er das
Handwerkszeug, um seine Konzentrations- und Merkfähigkeit zu
schulen. Der Kurs an der VHS ist mittlerweile zum beliebten Selbst-
läufer geworden. „Hier kommen aber nicht nur Hochbetagte, son-
dern auch Menschen um die 50 Jahre“, betont VHS-Leiterin Dr.
Birgit Osterwald, dass Gedächtnistraining auch schon in jüngeren
Jahren wichtig ist.

Immobilienmesse ein voller Erfolg
Sparkasse Gütersloh und SKW Haus & Grund auf der IMMOBILIA

Neuer Architekturführer 
„Architektur in Gütersloh“ geht in die dritte Runde

Die aktuelle Entwicklung der
Gütersloher Architektur zeigt
jetzt  die neueste Veröffentli-
chung des Fachbereichs Stadtpla-
nung der Stadt Gütersloh. „Ar-
chitektur in Gütersloh“, Teil III,
bietet zahlreiche Beispiele für ge-
lungenes Bauen – ob als Privat-
haus, Firmen- oder öffentliches
Gebäude. Wie in der ersten  Aus-
gabe 2003 und dem Nachfolger
2007, konnten die Stadtplaner
wieder aus dem Vollen schöpfen.
Unterteilt in sechs Kategorien
wie „Wohnungsbau“, „An- und
Umbauten“, „Büro und Wohnen“,
„Büro und Verwaltung“, „Han-
del, Handwerk und Gewerbe“
sowie „Öffentliche Bauten“, zeigt
die neue Broschüre gut  40 Bau-
werke, die sich durch ihren be-
sonderen Stil und/ oder bemer-
kenswerte Architektur  hervor-
heben. Insgesamt 24 Architekten
haben in dieser besonderen
Weise ihre baukulturelle „Hand-
schrift“ hinterlassen. Anhand

von hochwertigen Fotos wird das
Augenmerk auf die architektoni-
sche Gestaltqualität gelenkt. Die
neue Veröffentlichung lädt dazu
ein, in Gütersloh auf Entde -
ckungsreise zu gehen. Zu finden
sind neben öffentlichen Gebäu-
den – auch der Rathauseingang

Blick auf die Immobilia 2010

Die IMMOBILIA, Immobilien-
messe der Sparkasse Gütersloh
und ihrer Tochter, der SKW
Haus & Grund Immobilien
GmbH, war im November ein
beliebter Anlaufpunkt für Bau-
willige, Immobilieninteressierte
und Familien, die sich den
Traum von den eigenen vier
Wänden erfüllen wollen. Die
Messe war aus Sicht der Veran-
stalter ein voller Erfolg. „Wir
sind sehr zufrieden“, zog Rüdi-
ger Kramer, Geschäftsführer der
SKW, ein positives Resümee.
„Das Interesse an Immobilien
und an Themen, die eng damit

verbunden sind, ist nach wie vor
ungebrochen.“ Attraktiv war die
Messe nicht allein durch die
Angebote von der SKW und der
Sparkasse, sondern auch durch
die der Partneraussteller. Die
Stadtwerke Gütersloh mit ihrer
Energieberatung zählten ebenso
dazu, wie die Fachbereiche Im-
mobilienwirtschaft und Tiefbau
der Stadt Gütersloh. Außerdem
informierten heimische Hand-
werksbetriebe sowie in der Alt-
bausanierung erfahrene Archi-
tekten und der Gütersloher
Klimatisch über energetische
Sanierungsmaßnahmen.

Fitness für die grauen Zellen
Gedächtnistraining in der Volkshochschule Gütersloh 

Seit 15 Jahren gibt Anita Wolters (links) an der Volkshochschule Kurse 
zum Gedächtnistraining. Leiterin Dr. Birgit Osterwald (rechts) freut sich über 

die vielen treuen Teilnehmer.

„Architektur in Gütersloh“ – die Dritte: Helga Johannhörster und Michael Zirbel vom
Fachbereich Stadtplanung der Stadt Gütersloh präsentieren die neue Broschüre.

500 Teile bis zum fertigen Stadtplan

Bruder-Konrad-Str. 186-188 I 33334 Gütersloh I Fon +49 (0) 52 41. 4 90 31-32 I www.johannknecht-baustoffe.de

Hoch- und Tiefbau

Gartenbaustoffe

Heizöl und Transporte

Dämmstoffe fürs Leben ...

... behaglich wohnen 
und Energiekosten sparen!

Eine optimale Dämmung senkt deutlich
den Energiebedarf und spart bares Geld!

Johannknecht bietet Dämmsysteme für
alle Bauteile, vom Keller bis zum Dach.
Damit senken Sie Ihre Heizkosten und 
steigern die Wohnqualität durch ein 
angenehmes und gesundes Raumklima.

Schlosserei + Bauschlosserei

A.MENSE
Forellenweg 1

Gütersloh-Avenwedde
Telefon (0 52 09) 28 28

Fax (0 52 09) 32 11
www.schlosserei-mense.de

Treppengeländer
Balkongeländer · Fenstergitter

Handläufe · Stahltore
Kunstschmiedearbeiten

Stahltreppen · Vordächer
Überdachungen · Stahlbau

Carports · Edelstahlarbeiten
Schweißarbeiten

Reparaturarbeiten & vieles mehr

Wir fertigen
für Sie:

Gütersloh
B61 Berliner Straße gegenüber

Stadtwerke, Einfahrt Postdamm, 
Autohaus Oesterhellweg

Weihnachtsbäume
frisch, direkt aus der Schonung, 

auch zum Selberschlagen

Riesenauswahl
Verkauf ab 11.12.

Blautanne

Nordmannstanne

Auch am Hammermarkt
Hans-Böckler-Straße 3

– nur werktags –

Weihnachtsbaumkulturen
Füchtenschnieder

Telefon 0 52 46 - 24 79

mit und ohne Ballen
– auch sonntags Verkauf –

33332 Gütersloh · Sandbrink 9 · Tel. 05241 933-837 · Fax 05241 933-711 · www.sicherheitszentrum24.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 7.30 bis 18.00 Uhr · Sa.: 8.00 bis 12.00 Uhr

Gerne überprüfen wir für Sie die Einbruchsicherheit Ihrer Wohnung!

...alles hinter Schloss und Riegel
Beratung  Verkauf  Montage  Service

Wir sind Ihr Partner für mechanische
und elektronische Sicherheitsartikel

rund um Haus und Betrieb.

DIE DUNKLE JAHRESZEIT
LOCKT DIEBE AN.

SICHERN SIE IHR EIGENTUM.

Spielespaß
City Puzzle ab sofort auch 
bei Gütersloh Marketing 

Das im Oktober erschienene
Puzzle zeigt richtig zusammen-
gesetzt den Stadtplan von Gü-
tersloh und Umgebung. Ab so-
fort ist es auch bei der Gütersloh
Marketing GmbH erhältlich. Das
Puzzle besteht aus 500 Teilen
und bietet eine schöne Möglich-
keit, die Stadt spielerisch ken-
nenzulernen. Verpackt in einer
Dose ist das Puzzle auch eine
ausgefallene und tolle Geschenk-
idee zu Weihnachten. Das City
Puzzle von Gütersloh kostet
19,50 Euro und ist in der Tourist-
Info im ServiceCenter der Gü-
tersloh Marketing GmbH, Berli-
ner Straße 63, montags bis
freitags von 10 bis 18 Uhr und
samstags von 10 bis 14 Uhr er-
hältlich. 

und der Rathaus-Anbau sind
vertreten – unter anderem das
neue Theater, der Anbau der
Sparkasse, aber vor allem auch
Ein- und Mehrfamilienhäuser.
Die Broschüre ist kostenlos beim
Fachbereich Stadtplanung der
Stadt Gütersloh zu erhalten.

Da es zur Adventszeit auf den Gütersloher Straßen und in den Parkhäusern voller wird und nur mit Mühe
freie Parkplätze zu finden sind, bietet der Stadtbus Gütersloh mit zusätzlichen Angeboten eine sichere und
pünktliche Alternative zur Anfahrt mit dem eigenen PKW. An den Advents-Samstagen (4., 11. und 18. De-
zember) werden alle Stadtbus-Linien bis zirka 20 Uhr häufiger fahren als an normalen Samstagen. Bis 14.45
Uhr gilt der Samstagsfahrplan, danach fahren die Busse im Halbstundentakt, also jeweils um Viertel vor und
Viertel nach einer vollen Stunde (15.15, 15.45 bis 19.45 Uhr). Die letzte Fahrt ab ZOB ist um 21.15 Uhr, da-
nach kann das Anruf-Sammeltaxi genutzt werden. Weitere Informationen:  www.stadtbus-gt.de, im Info Cen-
ter am ZOB oder 01801-212221.

Pünktliche Alternative
Mehr Stadtbusse an den Advents-Samstagen
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…wir machen’s möglich.

Alles für
Bad und
Heizung

Bei uns kann
jeder einkaufen!

In Gütersloh
l Karl Brand KG

Robert-Bosch-Str. 17
l Pietsch, Hülsbrockstr. 79
l Koch, Verler Straße 244

In Rheda-Wiedenbrück
l Mosecker, Siemensstr. 5

■ Verkäufe
Schalten Sie Ihre Kleinan-
zeige auch über das Internet,
bequem von zu Hause aus!
www.gt-info.de 

Frische Schnittblumen, je-
den Do. in der Poesie, Ho-
henzollernstr. 7.

Senioren-Elektromobil, rot,
max. 6 km/h, Blinker, Be-
leuchtung, Spiegel,  Komfort-
sitz drehbar, Frontkorb, Stock-
halter, Batterie 2x36Ah, Lade-
gerät, NP 4200  f. 1250 Euro
abzug. Tel. GT 701749.

Kostenl. Schrottentsorgung
in GT z.b. Waschmaschinen,
Herde, Rasenm., Motoren,
Badew., Gitter, usw. Tel. GT
0173-4089354

Maxi Cosi Cabrio sandbeige
45 Euro; hochw. Dekor-Pup-
penhaus, Spielzeug m. Inven-
tar u. Puppen 50 Euro; ausge-
fallenes Taube-Ki.-Bett
(140x70 cm) , Modell Nemo
m. Umbauseiten, Himmel,
Nestchen etc.150 Euro. Fotos
gerne per E-Mail. Tel.  GT
2122877.

Küchenblock 2,70 m m.
Spülbecken, versch. Farben,
inkl. E-Set, o. Arbeitsplatte,
698 Euro, Möbelshop Wittig,
Kaiserstr. 47. Tel. GT 237661,
Öffnungsz. Mo. - Fr. 14.30 - 18
Uhr, Sa. 9.30 - 13 Uhr.

Wohnwand, braun/creme,
bestehend aus Glasvitrine,
Kommode, Lowboard u. 2 Re-
galen f. 250 Euro; Sideboard
braun/creme mit 4 Schublä-
den u. 2 Türen, 150 Euro; 2
Hängelampen, braun/creme,
f. Ess- u. Wohnzi. je 35 Euro,
gerne vorher ansehen. Tel.
0176-63606662.

Ich, 45 J., steinreich, suche
Damen u. Herren mit Sinn f.
schöne Dinge zwecks Tausch
von schönen Steinen zu schö-
nen Scheinen. Stein Art Ma-
nufaktur, Neuenkirchener Str.
28, Mi 15-18:30 und Sa. 11- 15
Uhr u. nach Vereinbarung. Tel.
GT 12344

1 Kidizoom Kamer u. Tasche,
pink, 1 J. alt 30 Euro; 1 V smi-
le Konsole, pink, m. 2 Joystick
u. Malboard u. 2 Spiele, 1 J.
alt 55 Euro; 1 Magipen V tech
Laptop 20 Euro; 1 Baby-Bett
aus Holz m. Nestchen 15
Euro; 1 CD Player Chicco m.
Mikrofon 15 Euro; 1 Dornrös-
chen Bett m. Musik u. Dorn-
röschen Barbie u. Rose, 20
Euro; 1 Puky Roller, rot, groß,
neue Bereifung, 25 Euro. Tel.
GT 33145.

RuckZuck Küchenmoderni-
sierung. Matthias Heitwerth.
Auf-, Um- u. Abbau. Tel.
05209-980762, www.heit-
werth.de.

Nähmaschinen, Verkauf u.
Reparaturen, Handwerk. Tel.
GT 48882.

1 Playmobil Mitnehm-Pup-
penhaus 20 Euro; 1 Puky Rol-
ler, blau, klein 15 Euro; 1 Pu-
ky Dreirad, 15 Euro; 1 Fisher
Price sprechender Staubsau-
ger, 10 Euro; 1 Chicco Piano,
15 Euro; 1 Lillifee Hartscha-
len-Koffer 20 Euro; 1 gr. Kauf-
laden m. viel Haba-Zubeh.,
Kasse, Waage, Einkaufswg.
75 Euro; 1 Baby Born Auto 15
Euro; 1 Winni Pooh, laufend,
10 Euro. Tel. GT 33145.

Lillifee Fahrr. v. Puky, 1A-
Zust. VHB; Esprit Puppen Ma-
xi-Cosi, 5 Euro; Puppenwg. m.
Tragetasche, 8 Euro; Kaufla-
den aus Holz, z. B. Regal-
wand u. Verk.-Tresen, auch z.
Theater umbaubar, 20 Euro,
Zubeh. auf Nachfr. VHB; Elek-
tro-Zimmergrill VHB. Tel. GT
340476.

2 Kater vermisst! 1. Seit Ok-
tober: getigert, ohne weiß, 5
J., kastr., vermutlich gechipt:
Göttinger Adresse. 2. Seit Ju-
ni: schwarz-rot meliert, wei-
ßes Unterfell, Foto:
http.//www.achtung-fuer-
tiere.de/ unten links, 10 J.,
unkastriert, sehr scheu. Tel.
GT 7098143, AB.

Schonen Sie Ihr Auto (Hand-
wäsche!). ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Ki.-Bett m. Matr. u. Himmel;
Baby Gymnastik-Center;
Fahrr.-Sitz v. Kettler; Ki.-
Schaukelstuhl; 2 Auto-Sitze
(Kiddy, Römer) 9-18 kg; Mal-
tafel; Schaukelpferd; 2 Ki.-
Fahrr.; Wickeltisch; Baby Born
Puppenwg.; Mä.-Kldg.; Puz-
zle; Spielzeug, Preise VHB.
Tel. GT 221376, Im Kuhkamp.

Frische Schnittblumen, je-
den Do. in der Poesie, Ho-
henzollernstr. 7.

Über 2.000 Fahrräder am
Lager! Fulland Zweiräder,
Verl. Tel. 05246-703884.

Waren aus fairem Handel
im Eine-Welt-Laden, Kirchstr.
14, Mo.-Fr. 15-18 Uhr, Mi. u.
Sa. 10-13 Uhr,
www.ekgt.de.

Camcorder, Dia-Projektor, Vi-
deorecorder, Computer,
Schreibmaschine, Autoradio,
KFZ-Zubehör, KFZ-Literatur,
KFZ-Anstecknadel, versch.
Werkzeuge, Haushaltssachen,
Teppich, div. Kleidung. Tel. GT
2112466.

Der Verein „Humanitäre
Hilfe f. Uganda – Verl e. V.“
sammelt Altmetalle zur Fi-
nanzierung medizinischer Hil-
fe f. ugandische Krankenhäu-
ser. Wir holen Metallschrott
aller Art kostenlos ab! Tel.
05246-838684 od. 0175-
7050014 (Thomas Pankoke).

Videorekorder u. Cass.; kl.
Bilderrahmen; Koffer; Reise-
taschen; Rechner; Monitor;
Holzkrippe m. geschnitzten
Holzfiguren. Tel. GT 59448.

Der KFZ-Meisterbetrieb für
Ihr Auto! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Schmiedeeis. Gartentor
(verzinkt), B 120 H 88 cm 60
Euro; Vaillant-Niederdruck-
boiler, 5 l, fast neu, 30 Euro;
Seilwinde, 12 V-Anschl., neu
25 Euro; Fahrr.-Montagestän-
der, neu 10 Euro. Tel. GT
35032 od. 01578/4904990.

Doppelglastür, weiß, zu ver-
schenken. Maße 205x87 cm.
Tel. GT 28381.

Da.-Hollandrad, orig. Sparta,
28", 7-G.-Nabenschaltg., 2-
fach gefedert, Nabendyna-
mo, Standlicht v. u. h., Tacho,
Trommelbremse vorn,
schwarz, in erstklassigem
Zust. wg. E-Bike f. VHB 420
Euro zu verk.; Gama Traktor,
Art. 1853 m. durchsichtigem
Motorraum, unbespielt, im
O.K. m. Anhänger, 55 Euro.
Tel. GT 49809.

Esprit Sportwg., zus.-klapp-
bar f. jeden Kofferraum, grau-
hellgrün, v. 2009, einschl. Wi.-
Fußsack u. Regenverd., Kas-
senzettel, NR-Haushalt VHB,
85 Euro; Säuglings-Ki.-Wg. v.
0-6 Mon., auf 3 Speichen-
Lufträdern, Regenverd., grau -
etwas rot, Marke Babywelt,
guter Zust., VHB 25 Euro. Tel.
GT 2108610, nähe Brockhä-
gerstr./Minipreis Center.

Ki.-Markenrad, 18", blau-
gelb, m. Beleuchtg., 45 Euro;
Pukyroller u. Ferbedoroller,
bd. 12,5 groß, 35 u. 25 Euro;
Schaukelpferd, Holz, 55 J. alt
25 Euro; Buch: Hanomag
Traktoren, alle Typen 8 Euro;
Schallplatte v. 1960 Johannes
Heesters: „Ich liebe alle
Frau´n". Alle Sachen gut u.
gepfl. Tel. GT 49809.

Umzugskartons!! Von Privat,
günstig zu verk., sehr stabil,
versch. Größen vorh. Tel. GT
4392 (ab 18 Uhr).

Autopflege und Wartung
vom Profi! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Weihnachtsdekoration u.
Geschenke! Unser Showroom
ist jeden Freitag von 14 bis
18 Uhr für Sie geöffnet. GT,
Wiedebrücker Str. 56 (über
Reno). Schauen Sie mal
rein.www.showroom.wug-
onlineshop.de.

www.gueterslohtv.de

1 P. Schlittschuhe, Gr.
32/36; Felix-Reisekoffer,
groß u. klein, blau-kariert;
div. Bruder-Fahrzeuge; um-
fangreiches Playmobil-Spiel-
zeug, alles neuw. u. Top-Zust.
Tel. 05245-34532.

KFZ-Reparaturen aller Art
(Festpreis). ALTUNTAS, Verler
Straße 190, Tel. GT 29099.

Trauringe in großer Aus-
wahl. Trau dich bei Europa-
Schmuck, Spiekergasse 7.

Das sparRegal - der etwas
andere Flohmarkt, Rolandstr.
27 in GT.

Teppich, 3x4 m, Keshan,
neuw. zu verk. Tel. 05242-
34532.

Wir polieren Ihr Auto auf
Hochglanz! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

PC-Probleme? Reparaturen,
Internet! www.low-budget-
pc.de-Tel. GT 58532.

www.zweiradhaus-krax.de.

KFZ-Inspektionen – TÜV/AU
(Festpreis). ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Altgold-Ankauf zum fairen
Preis. Europa-Schmuck,
Spiekergasse 7.

www.zweiradhaus-krax.de.

Wirus-Türen/Ganzglastüren
Lagerverkauf. www.gtb-
bauelemente.de – Tel. GT
2339378 od. 0171- 3656504.

Pflanzenverkauf: Mo.-Sa. 8-
18 Uhr. Blankenhagener Weg
139, GT. Baumschule Laubner.
Tel. GT 38654, www.baum-
schule-laubner.de.

KFZ-Unfallschäden???
(Festpreis). ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Jetzt neu: GT shoppt. Das
Verkaufsprogramm auf Gü-
tersloh TV. Hier kauf ich total
lokal...gueterslohtv.de

■ Kaufgesuche
Gehwegplatten 30x30 oder
40x40 cm gesucht. Tel. GT
14181.

Das sparRegal - der etwas
andere Flohmarkt, Rolandstr.
27 in GT.

Suche gebrauchtes, altes
Nähkästchen. Tel. 05209-
4736.

Altgold-Ankauf zum fairen
Preis. Europa-Schmuck,
Spiekergasse 7.

Pfandhaus GT beleiht/kauft:
Uhren, Gold, Handys. PCs, Hi-
Fi. Tel. GT 9618690.

■ Mobil
PKW-Unfallschäden???
(Barankauf). ALTUNTAS, Ver-
ler Straße 190. Tel. GT 29099.

Elektro-Fahrrad-Center –
machen Sie eine Probefahrt.
Fulland-Zweiräder, Leinen-
weg 2, 33415 Verl. Tel.
05246-703884.

Alles rund ums Auto. AL-
TUNTAS, Verler Straße 190.
Tel. GT 29099.

Ölwechsel??? Erledigen wir
sofort. ALTUNTAS, Verler Stra-
ße 190. Tel. GT 29099.

Auto-Point, Baran- u. Ver-
kauf v. Gebrauchtwagen. Tel.
GT 4033344. 

Professionelle Autopflege
(Festpreis).  ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Vespa/Piaggio Motorroller-
Vertragshändler, Fulland
Zweiräder, Verl. Tel. 05246-
703884.

Auto-Point, Baran- u. Ver-
kauf v. Gebrauchtwagen. Tel.
GT 4033344. 

Die richtige Pflege auch für
ihr Auto! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099.

Auto-Point, Baran- u. Ver-
kauf v. Gebrauchtwagen. Tel.
GT 4033344. 

Geschenke-Gutschein (Au-
topflege)!!! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099

Der große GT-INFO Kleinanzeigen-Markt 
für Gütersloh mit über 260 Klein   anzeigen 
in dieser Ausgabe.

Übrigens: Kleinanzeigen können Sie auch ganz 
bequem online unter www.gt-info.de aufgeben. 
Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe am 27. Januar: 
Mittwoch, 12. Januar, um 16 Uhr!

Wir 

wünschen 

allen unseren 

Kunden eine schöne

Weihnachtszeit!

Gütersloh …
… in der Minipreispassage 
Brockhäger Straße 14 · Gütersloh

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:  9 – 20 Uhr
Samstag: 8 – 18 Uhr

Tel: 0 52 41 · 3 97 14

E

E

E

E

Pro Besuch kann ein Gutschein für eine Dienstleistung 
eingelöst werden, gültig vom 1. bis zum 31. Januar 2011!

G e s c h e n k G u t s c h e i n

FriseurTe am
M a r i o n  J e s s e - H ö r s t e r

5€

Moltkestraße 1
Tel. (0 52 41) 2 06 90

Zum
Auspacken

Online-Anmeldungen  jederzeit möglich!
www.stuewe-weissenberg.de

Fordern Sie kostenlos unser Prospekt an.
CreaDance Club Tanzschule

STÜWE-
WEISSENBERG

Kirchstr. 22 · 33330 Gütersloh
Fax 2340050

☎ (05241) 1815

NEUE TERMINE FÜR 
UNSERE WINTERSAISON

JETZT ANMELDEN!
PAARE, SINGLES,

HOCHZEITER, SPECIALS

NEU · NEU · NEU
LERNEN SIE ZUMBA KENNEN
DER NEUESTE FITNESS-SPAß

AB JANUAR BEI UNS:
CRIP-WALK

DONNERSTAGS FÜR KINDER

VON 3-4 JAHREN 

16.45 UHR BIS 17.30 UHR

SENIORENKURSE

DIESES JAHR FINDET WIEDER UNSER 

BELIEBTER SILVESTERBALL STATT, KARTEN 

AB SOFORT ERHÄLTLICH.

GESCHENKGUTSCHEINE JEDERZEIT ERHÄLTLICH!
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Feldstr.), Bj. 1996, 102 m²
über 2 Etagen, 2 Balkone,
Gäs te WC, PKW Parkplatz von
privat für VHB 128.000 Euro.
Tel. GT 3170.

WG-Zimmer in GT nähe
Stadtpark f. 195 Euro, Tel.
0157-75723749

■ Jobs
Du hast Lust bei Gütersloh
TV dabei zu sein? Du kannst
filmen, schneiden u. intervie-
wen? Dann meld dich unter
Tel. GT 860811 und komm in
unser Team. www.gueters-
lohtv.de.

Bürokaufmann, m 34 J.,
sehr gute PC-/Office-Kennt-
nisse m. Schwerbehinderung
sucht neue Vollzeitstelle im
Büro. Finanzielle Förderung
mögl. Komplette Bewer-
bungsmappe auf Wunsch.
Kontakt Tel. GT 2339743

Suche Bügelstelle, ca. 2 mal
i. d. Woche, je 2 Std. oder 1
mal 4 Std. Termine nach Ab-
sprache. Tel. 0176-36783094.

Suche Arbeitsstelle für Com-
puter-Einzelunterricht m. Se-
nioren. Biete Kenntnisse in
WinXP, Win7, Word, Excel, Po-
werPoint, Outlook Versionen
2000-2010, Fotobuch, Picasa,
Brennen, Scannen, Flyer u.
Handzettel Gestaltung. Kon-
takt Tel. GT 2339743.

Welcher Zivi hat Lust u. Inter-
esse an einer ISB-Einzelbe-
treuungsstelle im Bereich
Fahrdienst, Berufshilfe, Ur-
laubs- u. Reisebegleitung so-
wie Pflege- u. Haushaltshilfe
etc. bei einem weltoffenen,
berufstätigen, körperbehin-
derten Mann, Anf. 50, in GT?
Anstellung über anerkannte
Dienststelle wird geboten;
PKW wird gestellt. Persönli-
ches Gespräch und/oder Pro-
betag jederzeit möglich. Ein-
stellungstermin:  jeweils zum
Monatsersten. Tel. GT 77581
oder D1-Mobilfunk: 0175-
2020024 bzw. derzeitiger Zi-
vi/Betreuer 0175-5672588,
Fax GT 704008, E-Mail: canta-
driver@yahoo.de.

■ Unterricht  
& Kurse

Digitalfotografie vom Profi
gesucht, ich m 34 J., habe ei-
ne Canon EOS 500D u. suche
jem. der mir Grundlagen,
Techniken u. Tricks praktisch
zeigt. Welche Belichtung,
Weißabgleich, Brennweite,
usw. Kontakt, Tel. GT
2339743.

Französisch Nachhilfe ge-
sucht. Das Niveau ist Klasse
9-10 Gymnasium, auch gerne
darüber hinaus. Wohnge-
gend: Nähe Heidewald -
Stadtpark. Tel. GT 47936.

Profi-Nachhilfe für gute No-
ten! Von der Grundschule bis

zum Schulabschluss. Keine
Mindestlaufzeit! TÜV-geprüf-
te Qualität: Studienkreis Gü-
tersloh. Neue Räume: Molt-
kestr. 8. Tel. GT 15711. Rufen
Sie uns an. Mo.-Sa. 8-20 Uhr.
www.nachhilfe.de.

Dringend gesucht! Mathe-
Nachhilfe. 11. Klasse Gymn.
Tel. 0152-29453229.

Suche Nachhilfelehrer/in
zu sofort f. Mathematik 10
Klasse Realschule in GT.Tel. GT
340906.

Yoga und Pilates. Neue Kur-
se ab Januar. Tel. GT 7088880.
www.fun-sport-palfner.de

Schüler, Stufe 11, Gymn., m.
Auslandserf. bietet Nachhilfe
in Englisch u. Französisch bis
einschl. Kl. 9. Tel. 0151-
50690356.

www.kampfsportcenter-
guetersloh.de. Tel. GT
338502.

Erf. Lehrer erteilt Nachhilfe
in Mathe u. Engl. bis Kl. 9. Tel.
GT 221220.

Biete Nachhilfe in Englisch
bis Kl. 12. Tel. GT 56010.

www.inlingua-gueters-
loh.de – Telefontraining Eng-
lisch, Übersetzungen. Tel. GT
14325.

Legasthenie u. Rechen-
schwäche? Pädagogin u.
Dipl.-Legasthenie-Trainerin
bietet kompetente Hilfe f.
Grundschüler an. Tel. 05209-
719595.

In der Schule u. im Leben
stets einen Sprung voraus m.
Helen Doron Early English f.
Kinder v. 3 Mon. bis 14 J. Tel.
GT 3386200.

Unkonzentriert, chaotisch,
hibbelig od. verträumt? Kon-
zentrationstraining f. Schüler
ab 2. Kl. + Studenten. Tel.
05209-719595.

■ Musik
Akkordeon: Wer erteilt mir
(44 J.) privat Akkordeon-Un-
terricht? Tel. GT 54956

Die Trommelschule in GT!
Tel. GT 3007776.

Gitarrenunterricht: Bass-, E-
u. Konzert-Gitarre. Tel 0162-
4786486.

Klavier-, Keyboard- u. Ge-
sangsunterricht. Tel. 0171-
6452469.

Drum-Unterricht. Rock - Pop
- Funk - Soul - Jazz - Latin -
Tanzmusik. Dieter Thies-
brummel. Kontakt u. Termi-
ne: Tel. 0171-1890287.
Komme zu Ihnen ins Haus!

Gitarrenschule - Klassik, Fla-
menco, Jazz, auch E-Gitarre,
E-Bass u. Violine. Hausbesu-
che mögl. Tel. 05201-
8741804 od. 0177-7644786.

■ Tiere & CO
Reitbeiteiligung an 13 J. al-
ten ganz lieben Vollblut-Ara-
ber-Wallach, Schimmel zu
verg. Wegen Arthrose nur
Freizeitmäßig zu reiten! Inter-
esse? Tel: 0175-5666039.

2 Kater vermisst! 1. Seit Ok-
tober: getigert ohne weiß, 5
J., kastr., vermutlich gechipt:
Göttinger Adresse. 2. Seit Ju-
ni: schwarz-rot meliert, wei-
ßes Unterfell, Foto:
http.//www.achtung-fuer-
tiere.de/ unten links, 10 J.,
unkastriert, sehr scheu. Tel.
GT 7098143, AB.

Wie heiße ich meinen Wel-
pen zu Hause willkommen?
Was lernt er wann und vor al-
lem wie? Und was, wenn er
sich in meinen Augen irgend-
wann nicht mehr korrekt ver-
hält? Fragen Sie mich und wir
finden gemeinsam die Ant-
worten. Jenny Kröger, Tel.
0176-24843395

■ Mietsachen & 
Immobilien

2ZKBB,  67 m² im OG eines
ZFH nähe Stadtpark/Heide-
wald an Einzelperson (NR) ab
sofort zu verm., Küche kann
übern. werden. KM 390 Euro.
Tel. GT 531555.

Suche eine gemütliche
Wohnung in GT u. Umgebung
f. 350 Euro WM. Verfüge über
ein geregeltes Einkommen
(Miele), Nichtraucher, keine
Haustiere. Bitte melden unter
Tel.  0151-52555743.

3ZKB, 68 m², DG im MFH, In-
nenstadtnah, Gemeinschafts-
garten, Laminat, Kellerraum,
wärmegedämmt, Garage
kann extra angemietet wer-
den, Einbauküche+ anderes
Zubehör kann gegen Abstand
übernommen werden, ca.350
Euro KM, ab März 2011.
blind.pilot@gmx.de.

Rüdiger, Ergotherapeut (49
J.) u. Benita, Heilpädagogin
(43 J.) m. Sohn (11 J.) u. Toch-
ter (20 J.) suchen ab Febr.
2011 genügend Schlaf- u.
Wohnraum, Bad u. große Kü-
che, Stilleraum f. Meditation,
sowie Platz f. Hängematten u.
Blumen, auch Raum für Säge
u. Hobelbank z. Werken u.
Basteln, in GT u. näherer Um-
gebung. Wir freuen uns über
Ihre Angebote! Chiffre-Nr.
121004.

Platzprobleme? Wir lagern
flexibel f. priv. u. Gewerbe
schon ab 2 m²! Tel. 05209-
723.

Wir suchen Dich, über 40 J.
alt, freundlich u. niveauvolle
f. unsere Hausgemeinschaft
als Mitbewohner/in. Infos
gern unter Tel. 0177-
6050720. 

ETW, gemütlich u. hell, in
zentraler Lage von GT (a.d.

■ Kontakte
Weihnachten allein? - Muss
nicht sein! Nette Sie, 60 J.,
jung geblieben u. humorvoll
wünscht sich ebensolchen
Partner - nicht nur für die Fei-
ertage! Chiffre-Nr. 121003.

Die ersten 45 J. waren schon
ganz gut, die zweiten sollen
noch besser werden. Dazu
möchte ich meinen Bekann-
tenkreis erw. u. auch dem
Thema Liebe widme ich gro-
ßes Interesse. Wer auch sei-
nen Bekanntenkreis erw.
möchte, sollte mich einfach
anmailen. Wer (W.) mehr
möchte, sollte schon mal
grundsätzlich an einem nicht-
rauchenden Hobbykoch m.
schwarzem Humor u. Lese-
hunger nach nordischen Kri-
mis Interesse haben.
gt45mann@yahoo.de

Verein Fitness 2000 e. V., El-
tern-Kind-Gruppe hat noch
Plätze frei. Wir turnen freitags
von 17.15-18.15 Uhr in der
Turnhalle der Altstadt Schule,
Moltkestr., GT. Info´s unter Tel.
GT 27020 (Anrufbeantwor-
ter).

Leben - Lieben - Lachen.
Biete eine offene, zärtliche
Hand. Die andere ist gebun-
den durch Kinderhand
(11,13,16). Für gemeinsame
Unternehmungen u. bei ggs.
Sympathie gern mehr. Tech-
nische Daten: 44 J., 1,78 m,
groß, attraktiv, NR, mobil, ein
erfahrener Mann u. offen für
neues u. viel schönes zu
Zweit. Wenn Du das Unerwar-
tete erwartest u. ein Mann
mit Bauch Dich nicht stört,
dann ruf mich an. Tel. 0173-
6027108.

Gaither-Homecoming
Freunde gesucht! Tel. 02522-
1365.

Suche Spielgruppe f. das
kommende Schuljahr
2011/12: (Mo-Fr) ca.3-4 Std.
tgl. u. vormittags. Unsere
Tochter ist jetzt 20 Monate
alt. Bitte nur Raum GT anbie-
ten. Tel. GT 701275.

Gesucht wird! Eine tolerante
Dame oder Paar, für eine
schöne, erotische Beziehung
gern für länger, von männl.,
60 J., schl., 180 cm groß, gut
gebaut, verheiratet (nicht
schwul) mit Tagesfreizeit. Tel.
0151-22430446.

Ich (47 J., w.) suche dich!
Die Krebsfrau sucht den
Fischmann. Du liebst Roman-
tik, tanzen gehen, schwim-
men, Kino, Theater, Inliner
fahren, Bücher, Urlaub u.
Abenteuer u. du bist zärtlich
wie ich u. ich kann mich an
deiner starken Schulter aus-
ruhen - das wünsche ich mir.
Bin nur an fester Beziehung
interessiert. Chiffre-Nr.
121001.

Ich (weibl., 60 J.), blind, su-
che gleichaltrige, unterneh-
mungslustige, nette Leute,
die Lust haben, mit mir ihre
Freizeit zu verbringen. Freue
mich auf Eure Antworten (bit-
te PC-Schrift). Chiffre-Nr.
121002.

Nette Sie, 73 J., schlank, fle-
xibel, einfühlsam, sucht hu-
morvollen, toleranten Mann
zum Aufbau einer Partner-
schaft. Tel. 0151-52962261.

Gemischte Freizeitgrup-
pe(28-44 J.) sucht spontane
u. unternehmungslustige
Leute f. gem. Aktivitäten, wie

z.B. Sport, Tanzen, Kneipe,
Ausflüge, Ausgehen, Grillen,
Bowlen, usw. Haben wir
Dein/Euer Interesse ge-
weckt, dann schreibt an sun-
ny.73@live.de

■ Freizeit
Ich (33 J.) suche Naturfoto-
grafinnen zur Gründung einer
Frauen-Fotogruppe. fotogrup-
pe@ish.de

Kinderdisco, f. Kinder zw. 5
u. 10 J., ab dem 4.12. jeden
1. Sa., 18 Euro p.P., Getränke
inkl. Tel. GT 7088880.
www.fun-sport-palfner.de.

Gutes Tanzen in Gütersloh?
www.tsc-flair.de

DJ-Team f. alle Fälle. Tel.
0174-3867394,
www.djtwins.de

AIDAtime Seereisen
2011/12 jetzt buchbar. Fra-
gen Sie nach den aktuellen
VARIO u. JUST AIDA Angebo-
ten 2010. Nur bei uns: AIDA
Seereisen, inkl. Bustransfer u.
eigener „Groeneveld“-Reise-
leitung buchbar. Fordern Sie
unseren Prospekt an. ontravel
Reisen, Rathausplatz 11, Rhe-
da-Wiedenbrück. Tel. 05242-
946222.

Komf. Ferienwhg. in Grömitz
zu verm. Tel. GT 340421,
www.urlaub-in-
groemitz.de.

Kühlungsborn: Komf. Feri-
enwhg. (ca. 50 m?) f. 4 Pers.,
4-Sterne-Wellnessanlage (Er-
öffnung 2005), direkt am Ost-
seestrand. Tel. 05247-
404230, www.romavers.de

Toskana – Schöne Ferienhäu-
ser u. Wohnungen in der südl.
Toskana zu vermitteln – im
Landesinneren od. am Meer.
www.toscana-vacanza.de –
Tel. GT 3007741.

Haben Sie eine Feier? Han-
si’s Disco-Team macht die
Musik dazu! Tel. GT 14329 od.
0171-7797685.

■ Fitness
Sportbootführerscheine?
www.nautikschule.de

Wellness f. Sie und Ihn! Hot
Stone, Ayurveda-Massagen.
Gutscheingeschenke Info-
J.Kwiatkowski, Tel. 0171-
7034315.

Verein Fitness 2000 e. V.
Nordic-Walking Laufgruppe
hat noch Plätze frei. Treff-
punkt: Parkplatz des Landes-
krankenhauses, Fritz-Blank-
Str., GT, montags von 19-20
Uhr. Infos Tel. GT 27020, An-
rufbeantworter.

Welche Frau joggt mit mir
(w.) 1x wöchentl., max. 1
Std., langsam,
Avenwedde/Friedrichsdorf.
Tel. 05209-4736.

Gutes Tanzen in Gütersloh?
www.tsc-flair.de

Jetzt ans schenken den-
ken!! Wellness-Gutscheine
für Sie & Ihn & zum selber
wünschen. Tel. 05209-
9166740 oder www.body-
lounge-guetersloh.de

Lust auf Squash, Badminton,
Beachvolleyball u. Soccer?
Tel. GT 7088880. www.fun-
sport.palfner.de

■ Handwerk
Fliesenarbeiten. Tel. GT
9098651.

Entrümpelungen aller Art
gut u. preiswert. Tel. 05242-
48401.

Günstige Winterpreise für
Gehölz- und Baumschnitt.
Jetzt kostenlos informieren!!
Ihr Gütersloher Gartenser-
vice Tel. 903223.

Maler und Fußbodenleger.
Tel. GT 687999.

Computer-Service ab 8 Euro
f. Firmen u. priv. Franke &
Partner Service. Tel. GT
470130 – www.fhd-ser-
vice.de/help

Entrümpelung. Tel. GT
687999.

Computerreparaturen, Ga-
lex PC-Service. Tel. GT
9987370.

Malerarbeiten aller Art Tel.
0162-4977483.

Fensterreinigung. Tel. GT
687999.

Badrenovierung. Tel. GT
687999.

Ich nähe f. Sie Brautkleider,
Festkleider od. Ballkleider
nach Ihren Wünschen u. Vor-
stellungen. Nähkurse f. An-
fänger. Tel. GT 4032106.

Fliesenfachbetrieb – Verle-
gung u. Sanierung preisgüns -
tig. Tel. 05204-995847.

Der Gütersloher Garten-
Service bietet seine Dienste
an: Wir pflegen Ihren Garten
einmalig od. als Dauerpflege

das ganze Jahr, pflastern Ihre
Terrasse, pflanzen blütenrei-
che Staudenbeete, legen
Gartenteiche u. Bachläufe an,
schneiden u. belüften Ihren
Rasen u. v. m. Wir – das Gärt-
nerteam der Tagwerk
gGmbH – sind f. Ihren Garten
da u. beraten Sie gern. Tel. GT
903223.

Putze Ihre Fenster preiswert
u. gut. Tel. 05204-80350 (ab
15 Uhr).

Ihr Malerteam - Ein Traum in
Farbe, wir machen ihn wahr.
Rufen Sie uns an. Tel. GT
904350.

Aufarbeiten u. Neubezie-
hen v. Polstermöbeln (Sessel,
Sofas, Stühle, Eckbänke …).
W. Findeklee, Hirschweg 11.
Tel. GT 79497.

Gärtnerin bietet Gartenpfle-
ge. Tel. GT 4031225.

Ganzjährige Gartenpflege.
Tel. GT 687999.

Fachgerechter Dachfenster-
austausch. Tel. GT 687999

Baumfällung u. Baum -
pflege Dorenkamp,
www.climbtek.de, Problem-
bäume, Klettertechnik, Bera-
tung u. Angebot. Tel. 0173-
5709484.

Sie haben ein Problem? Ich
hab die Lösung! Umzugshil-
fen, Möbel- u. Zimmertüren-
montagen, Kurier u. Flugha-
fenzubringer, Garten- u.
Hausmeisterdienste usw.
Rautenberg Dienstleistun-
gen, Schlingbreede 1 a,
33332 GT, Tel. GT 75070 od.
0172-5249435. Immer wie-
der gut.

#

Bitte kreuzen Sie an, unter welcher
Rubrik Ihre Anzeige erscheinen soll!
Privatanzeigen für verschiedene
Rubriken kosten jeweils 3,50 Euro.
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Bitte senden Sie den Kleinanzeigen-Coupon an: GT-INFO · Postfach 1653 · 33246 Gütersloh
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(9,- h pauschal*)

*gilt nur für einmalige Schaltung

Datum Unterschrift

Gewerbliche Kleinanzeige (4,- h/Druckzeile zzgl. MwSt.)

Einmalige Schaltung Schaltung bis auf Widerruf*
*gilt NICHT für Privat- oder Chiffre-Anzeigen

Anzeigenschluss der Februar-Ausgabe: Mittwoch, 12. Januar 2010KleinanzeigencouponKleinanzeigencoupon

An den Teichwiesen 19
33397 Rietberg

Telefon (05244) 904461
www.cafe-seerose.de

JEDEN MITTWOCH

SCHLAGERKAFFEE
„ABER BITTE MIT SAHNE“

JEDEN DONNERSTAG

LADIES DINNER
DER ABEND FÜR FRAUEN

Klavier-
Galerie
• Klaviere 

& Flügel
• neu & gebraucht
• Klavierstimmungen

Im Kirchspiel 7
33428 Harsewinkel

Telefon (0 52 47) 23 05
www.klaviere-brokamp.de

Verkauf und Reparaturen

Handwerk Spexard
Handwerk Spexard

GT · Spexarder Bhf. 9

☎ 4 88 82

WIEDERERÖFFNUNG

Königstraße 46 · 33330 Gütersloh
Telefon 05241-7080118

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.30-20 Uhr · Sa. 9.30-18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GESCHENKGUTSCHEINE
ab 10 Euro Happy New   Happy New   

Year PartyYear Party
am 7.1.am 7.1.

           die coole                                                    
           die coole                                                          

EISDISCO      EISDISCO

Die Neujahrs-Eisdisco
19 – 22 Uhr

Laufzeiten: www.bbf-online.de

Die große Die große 
X-Mas DiscoX-Mas Disco
am 26.12.10am 26.12.10
18 – 22 Uhr18 – 22 Uhr

• Apple-Service und Support
• Beratung · Planung · Vertrieb
• Softwarepflege Administration 
• Internet-Anbindungen
• Netzwerke · Schulungen · Kaufberatung

Fon (0 52 41) 2 10 18 90 · Fax (0 52 41) 2 10 18 91
Mobil 0 170/2 35 76 64 · macundmehr.info@t-online.de

Auf der Heide 2 · 33334 Gütersloh

Salon
Edith Gieselmann

Friseurmeisterin

Dahlienweg 4 · 33330 Gütersloh
Telefon 0 52 41/3 55 13

Sei
t 4

5 J
ahr

en

11-23 Uhr, So 16-23 Uhr

Täglich geöffnet:

Fritzes

www.fritzes-schnellimbiss.de

Guten Appetit!

Fritzes
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„Das Schnäppchen“, eine
gemeinnützige Einrichtung f.
ehem. Patienten der NLK,
sucht gut erh. Kleiderspen-
den (Da.-, He.-, Ki.-Kldg. u.
Schuhe). Mo.-Fr. 10-13 Uhr,
Schulstr. 5. Tel. GT 26644.

Jetzt neu: GT shoppt. Das
Verkaufsprogramm auf Gü-
tersloh TV. Hier kauf ich total
lokal...gueterslohtv.de

Bar An- und Verkauf. AL-
TUNTAS, Verler Straße 190.
Tel. GT 29099.

Kostenl. Abholung gut erh.
Möbel aller Art, Wohnungs-
aufl. Entrümpelungsarbeiten,
Möbelmontage u Anhänger-
verleih (Rh.-Wd./Mastholte)
Tel. 0172-5267379.

Kommen Sie ins Team –
werden Sie Sponsor beim FC
Gütersloh 2000. Dietmar
Starke. Tel. 0171-6273505.

Wirus-Türen/Ganzglastüren
Lagerverkauf. www.gtb-
bauelemente.de – Tel. GT
2339378 od. 0171-3656504.

Waren aus fairem Handel
im Eine-Welt-Laden, Kirchstr.
14, Mo.-Fr. 15-18 Uhr, Mi. u.
Sa. 10-13 Uhr,
www.ekgt.de.

PKW-Kleinwagen Ver-
kauf??? Barankauf! ALTUN-
TAS, Verler Straße 190. Tel. GT
29099.

AVANTI 2000 e. V. Gutes, Ge-
brauchtes ... Kommen Sie
zum Stöbern zu uns. Wir sind
jeden Fr. v. 14-18 Uhr u. Sa. v.
10-14 Uhr in der Blessenstät-
te 8 f. Sie da. Der Erlös aus
dem Verkauf des Hausrats u.
der Antiquitäten ist f. ge-
meinnützige Seniorenprojek-
te bestimmt. Wir freuen uns
auf Sie.

www.humania-tierkrema-
torium.de. Tel. 05246-
82405.

Fußpflege auch mobil med.
u. kosmetisch. Tel. GT
3072690.

Werbung im Gütersloher
Heidewald. Dietmar Starke.
Tel. 0171-273505.

www.zweiradhaus-krax.de.

Lack- und Dellendoktor! AL-
TUNTAS, Verler Straße 190.
Tel. GT 29099.

www.gueterslohtv.de

Kipperanhänger vermietet
Ej Anhänger. Tel. GT 702300.

Lass doch den Meister ran!
Anfertigung, Umarbeit, Neu-
anfertigung. – die gold-
schmiede – am Dreiecks-
platz. Tel. GT 236981.

Gebrauchter Küchenver-
kauf: Sie wollen umziehen u.
wissen nicht, wohin m. Ihrer
gebrauchten Küche? Rufen
Sie uns an, wir verk. Ihre Kü-
che f. Sie zu Ihren Preisvor-
stellungen. Abbau, Änderun-
gen, Transport u. Montage
übernehmen wir! Tischlerei

Klaus Zwiener. Tel. GT 97824
od. 0170-8072095.

Autotransp. + Anh. Verm. Ej
Anhänger. Tel. GT 702300.

Insektenschutzgitter f. Fens -
ter, Türen u. Lichtschächte. Tel.
GT 400704, www.insekten-
schutz-walter.de

Vom Erbstück zum Schmuck-
stück! – die goldschmiede –
am Dreiecksplatz. Tel. GT
236981.

Pferdetransp. u. Anh.-
Verm. Ej Anhänger. Tel. GT
702300.

Jetzt neu: GT shoppt. Das
Verkaufsprogramm auf Gü-
tersloh TV. Hier kauf ich total
lokal...gueterslohtv.de

www.humania-tierkrema-
torium.de. Tel. 05246-
82405.

KFZ-Klima-Befüllung/Ser-
vice, 65 Euro. ALTUNTAS, Ver-
ler Straße 190. Tel. GT 29099.

Trauringe zum Selber-
schmieden! – die gold-
schmiede – am Dreiecks-
platz. Tel. GT 236981.

Gold- u. Silber-Barankauf.
Wir kaufen Bruchgold, neuen
u. alten Schmuck, Zahngold,
Münzen, Taschenuhren, Ket-
ten, Ringe, Silberbestecke,
Industriesilber usw. Büro f.
Edelmetallankauf E. Kirch-
ner. Bielefeld, Feilenstr. 2
(am Willy-Brandt-Platz). Tel.
0521-179076.

Trauringe in großer Auswahl.
Trau dich bei Europa-
Schmuck,Spiekergasse 7.

Auch Sie können dabei sein!
Werden Sie Förderer des FC
Gütersloh 2000. Dietmar
Starke. Tel. 0171-6273505.

Antik Deele An + Verkauf,
Inh. Andrea Homringhau-
sen, Marienfelder Str. 551,
GT. Rufen Sie mich an. Tel.
0175-6070609.

Wir kaufen Ihren gebr. Klein-
wagen an! ALTUNTAS, Verler
Straße 190. Tel. GT 29099. 

AVANTI 2000 e. V.: Ehren-
amtliche Haushaltsauflösun-
gen f. Senioren! Ehrenamtlich
– gemeinnützig! Tel. 0172-
3283813.

Perlenschmuck. Zauberhaft
und Wunderschön bei
Europa-Schmuck, Spieker-
gasse 7.

Fußreflexzonen Massage.
Tel. GT 460614

Waschmaschinenentsor-
gung! Kostenl. Schrottent. in
GT z.B. Waschmaschinen,
Herde, Rasenm., Motoren,
Badew., Gitter, usw. Tel.
0173-4089354.

Schalten Sie Ihre Kleinan-
zeige auch über das Internet,
bequem von zu Hause aus!
www.gt-info.de 

Kleinumzüge. Tel. GT
687999.

Verlege preiswert u. gut La-
minat, Parkett, Kork, Verlege-
platten u. v. m. u. Einbau v.
Zimmertüren. Tel. 05245-
834953 od. 0171-5288956.

Ein schöner Garten ist kein
Zufall! Wir planen, gestalten
u. pflegen … Sie genießen!
Stefan Schubert, Garten-
Gestaltung. Tel. 05201-
734701.

Maurer- u. Reparaturarbei-
ten. Tel. GT 687999.

Ihr Malerteam an Ihrer Sei-
te. Rufen Sie uns an. Tel. GT
904350.

PC-Hilfe f. jedes Alter! Brau-
chen Sie Hilfe am PC, im In-
ternet, bei E-Mails? Viren-
Schutz? Tel. GT 4367.

www.hausmeisterservice-
jaeger.de

■ ... und sonst
Zauberkünstler für jeden
Anlass, www.pure-zaube-
rei.de. Tel. 05247-1321

Kindergeb. günstig feiern.
Z.B. 2 Std Fussball f. 55 Euro.
Tel. GT 7088880. www.fun-
sport-palfner.de.

Jetzt neu: GT shoppt. Das
Verkaufsprogramm auf Gü-
tersloh TV. Hier kauf ich total
lokal ... gueterslohtv.de

Wir rüsten Ihr Auto auf Gas
um!!! ALTUNTAS, Verler Stra-
ße 190. Tel. GT 29099.

Günstige Winterpreise für
Gehölz- und Baumschnitt.
Jetzt kostenlos informieren!!
Ihr Gütersloher Gartenser-
vice Tel. 903223.

Küchenblock 2,70 m m.
Spülbecken, versch. Farben,
inkl. E-Set, ohne Arbeitsplatte,
698 Euro, Möbelshop Wittig,
Kaiserstr. 47. Tel. GT 237661,
Öffnungsz. Mo. - Fr. 14.30 - 18
Uhr, Sa. 9.30 - 13 Uhr.

Pflegefamilie gesucht! Im
Auftrag der Jugendämter ver-
mitteln wir Kinder im Alter
von 2-14 Jahren in Pflegefa-
milien. Ihre Aufgabe wird es
sein, Kindern eine Ihren Be-
dürfnissen angemessene För-
derung und Begleitung zu er-
möglichen. Die flexible Voll-
zeitpflege der Jugendhilfe
Bethel OWL ist ein Fachteam
von Beraterinnen, die eine
kontinuierliche Begleitung
der Pflegefamilien sicherstel-
len und im Vorfeld schulen.
Bei Interesse wenden sie sich
an die Jugendhilfe Bethel
OWL unter GT 7098427 oder
per Email an fvp@bethel.de

Weihnachtsdekoration u.
Geschenke! Unser Show-
room ist jeden Freitag von 14
bis 18 Uhr für Sie geöffnet.
GT, Wiedebrücker Str. 56
(über Reno). Schauen Sie mal
rein.www.showroom.wug-
onlineshop.de.

Polster
Partner

H. Hengstmann GmbH
Leinenweg 4 • 33415 Verl

Fon (05246) 709630
Fax (05246) 709631

Neuer Glanz für Ihre teuren

Ledermöbel
Reinigen • Färben
Polstern • Ändern

Neue Schönheit für hochwertige

Polstermöbel
Neubezug • Umpolstern

Neuanfertigung • Umarbeiten

Geprüfte Bilanzbuchhalterin…
(Bonitäts-/IHK Ratinganalystin)

…sortiert Ihre Belege und bucht Ihre 
lfd. Geschäftsvorfälle, damit Sie sich auf 
Ihr Kerngeschäft konzentrieren können. 

Hierzu gehören auch 
laufende Lohnabrechnungen.

Telefon (05244) 98 80 98
Mobil 0171-19 15 940

www.desiree-froehlich.de

Einfach gute Noten

TÜV-geprüfte Qualität:
Gütersloh, Moltkestr. 8
(ggüb. d.  Volksbank), 0 52 41 / 1 57 11
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 h

Profi -Nachhilfe
für gute Noten
Von der Grundschule 
bis zum Schulabschluss

Keine Mindestlaufzeit!

>  Qualifi zerte Lehrkräfte
>  Lassen Sie sich jetzt individuell 

beraten!

Wir engagieren uns für Ihre
Eigentumswohnanlage

kompetent und kostenorientiert

An der Erlöserkapelle 1 · 33332 Gütersloh
Fon: (0 52 45) 18 01 23 · Fax: 92 12 43

www.buske-hausverwaltung.de

Höcker Bodenbeläge
Brockweg 84 · 33332 Gütersloh

Telefon (0 52 41) 58 01 56
Öffnungszeiten Studio: 
Mo.-Fr. 15-18.30 Uhr

Sa. 11-13 Uhr u. n. Vereinbarung

Große Auswahl 
an Bodenbelägen:

Kork, Parkett, Laminat, Lino, Lederböden,
PVC, Linoleum, Teppichböden.

Qualität muss nicht teuer sein!

G
m

b
H

im Radio!

jetzt

Spot verpasst? 
Dann gehen Sie 
hier auf Sendung!
www.haarteam.de 

Bratwurst & mehr ...

Fritzes

Am Anger 89 Telefon 7 5149

AUF EIN WORT | 89

AUF EIN WORT von Karl-Friedrich

Halb Gütersloh redet vom
soeben vorgelegten 

städtischen Haushaltsent-
wurf für das Jahr 2011. 

456 Seiten stark und über
ein Kilogramm schwer. Und

defizitär wie seit etlichen
Jahren. 12,94 Millionen Euro
beträgt die Lücke zwischen

Ein- und Ausgaben. Die
Schere soll jetzt, da das

Kind längst in den Brunnen
gefallen ist, durch die 
Bürger von Gütersloh 

geschlossen werden. Mit
kreativen und auch unkon-

ventionellen Ideen. Die
dann von den Experten im

Rathaus geprüft und später,
je nach Ergebnis, den 

Ratsvertretern zur Abstim-
mung vorgelegt werden.

Erst dann haben wir 
Gewissheit, ob ein Bürger-
antrag angenommen wird.

Damit die gesamte Prozedur ei-
nes Bürgerhaushalts in geordne-
ten Bahnen abläuft, haben die
„Verwaltungsexperten“ bereits
beispielhaft Vorschläge unter-
breitet. 21 Stück mit dem „un-
vorstellbaren“ Einsparpotenzial
von 1,08 Millionen Euro Gegen-
über den fehlenden 12,94 Millio-
nen Euro
Mögliche „Tabuthemen“ haben
Bürgermeisterin Maria Unger
(SPD) und Finanzchefin Chris -
tine Lang (fährt auf einem CDU–
Ticket) unisono auch schon 
benannt: Weitere Personaleinspa-
rungen als die bisher beschlosse-
nen sind nicht mehr möglich.
Das sieht die CDU gemeinsam
mit den Grünen und der UWG –
also die viel gerühmte Plattform
plus – ganz anders. Sie möchte
nämlich den Personalbestand im
Rathaus in den nächsten zwei
Jahren um 10 Prozent senken.
Und für diesen Antrag auch eine
Mehrheit bekommen. Dabei 
geht es round about um etwa 
100 Stellen.
Diese Forderungen wurden in
der Vergangenheit auch von an-
deren Fraktionen gestellt, schei-
terten aber immer wieder an der
Blockadehaltung der Verwaltung.
Man darf gespannt sein, wie sich
die Plattformfraktion aus der Af-
färe ziehen wird, wenn sie sich
bei Einzelfallentscheidungen
nicht durchzusetzen vermag.
Vielleicht hilft ein kleiner Hin-
weis: Mit Lorenz Siepe von den
Stadtwerken Gütersloh wird
Ende 2011 eine hoch dotierte Ge-
schäftsführer-Stelle frei. Der
mehrheitlich mit CDU-Leuten
besetzte Aufsichtsrat der Stadt-
werke Gütersloh könnte dann im

Benehmen mit dem 49,9 Pro-
zent-Partner Stadtwerke Bielefeld
auf die Neubesetzung der Stelle
verzichten. Zumal der Güterslo-
her Aufsichtsrat oder Lorenz
Siepe nicht bereit sind, ihre Be-
züge offenzulegen. Auf die Neu-
besetzung werden weder die Gü-
tersloher noch die Bielefelder
verzichten wollen. Wetten? Wei-
tere „Tabuthemen“ der „unglei-
chen Schwestern“ dürften sicher-
lich auch die Bibliothek, das
Theater und die Stadthalle und
Parkhäuser sein – wie in der ers -
ten Konsolidierungsrunde 2004.
Das seinerzeitige Konsolidie-
rungsziel wurde hier ganz klar
verfehlt. Mit diesen hoch defizitä-
ren Einrichtungen könnte sich
die Stadt in einer anderen Gesell-
schaftsform „Luft verschaffen“
und „gesund stoßen“.
Wenn das Geld zum Unterhalt
und zur Modernisierung städti-
scher Mietwohnungen, Schulen
und Turnhallen fehlt, ist es einer
Überlegung wert, sich von den
Immobilien zu trennen, bezie-
hungsweise bei Schulen und
Sportstätten das „PPP–Modell“
unvoreingenommen zu prüfen.
Das gleiche gilt auch für die Park-
häuser der Stadt. Einleuchtend
für jeden sollte sein, dass keine
Verwaltung mit lediglich 60.000
Euro im Jahr den Mietwoh-
nungsbestand von etwa 400
Wohneinheiten renovieren und
auf dem neuesten Stand halten
kann. Auf der anderen Seite ste-
hen aber auch nur 80.000 Euro
für Abbrüche im Haushalt 2011
zur Verfügung.
Für den Laien und auch  für den
Experten kaum nachvollziehbar
erscheint das komplexe Zahlen-

Ulrich Kleinhans

Meisterbetrieb
Inh. Ralf Hagemann

Wilhelmstraße 25
33332 Gütersloh

Mobil 0171-3492593

MODERNE BÄDER EINSCHLIESSLICH ALLER NEBENARBEITEN
FACHBETRIEB FÜR SENIORENGERECHTE BÄDER

KUNDENDIENST UND WARTUNG
NEUE HEIZUNGSTECHNIK

SOLARANLAGEN
DACHRINNENARBEITEN

werk in einigen Fachbereichen.
So werden im Fachbereich 41 –
Sport und Kultur – Produktgrup-
pen ausgewiesen, die in der Addi-
tion nicht stimmen. Und die Zu-
schüsse der Stadt werden ebenso
wenig ausgewiesen wie noch im
Haushalt 2010. Ähnliches gilt
auch für den Fachbereich 67 –
Grünflächen - , der darüber hin-
aus in diesem Jahr wie die Kultur
und der Sport auf „besondere
Leistungsziele“ verzichtet. Hilf-
reicher wäre es für den Güterslo-
her Bürger wie für den Laien,
wenn alle Fachbereiche bei den
Kennzahlen die kommunalen
Zuschüsse je Einwohner doku-
mentieren würden.
Erst dann kann nämlich der Bür-
ger Sparvorschläge zur Verringe-
rung des Defizits unterbreiten.
Alles andere hat den Anschein
einer „Alibi“–Funktion und ist
wenig mehr als ein „Placebo“–Ef-
fekt.
Zum Schluss noch ein Satz zu
Marco Mantovanelli  und seiner
Medienschelte über Vorabveröf-
fentlichungen aus der nicht öf-
fentlichen Sitzung des Kulturaus-
schusses. Wie sagte schon unser
Ehrenbürger und ehemaliger
Stadtdirektor Dr. Gerd Wixforth
vor Jahren: Wenn zwei Personen
etwas wissen, ist es nicht mehr
geheim. Wie auch die letzten Ver-
öffentlichungen von Wikileaks
im Internet zeigen. Außerdem
sind alle Wirtschaftszahlen, auch
die zu den Pachterträgen der
Stadthallen Gastronomie, im
Haushalt nachzulesen.
Auch hier gilt: Wie soll der Bür-
ger entscheiden und Sparvor-
schläge unterbreiten, wenn die
Zahlen nicht bekannt sind?

Roger Heidermann Esskultur

Kochhandwerk ganz natürlich.

• Lieferungen
• Kochkurse

• Messe-Catering

Sudheide 10 • 33378 Rheda-Wiedenbrück
Telefon: 01 70.2 41 46 73 • Fon: 05242.378 22 50



Minuten-Schnitzel
vom Lummer

Wiener Würstchen
Großpackung ca. 1 kg, 20 Stück

Lachsschinken-
Bruch

Filet-Köpfe Mettenden-Bruch
frisch aus dem Rauch!kg/€

Kg/€

1,99

frisch vom Schwein 5,25

Spießbraten
kg/€ 4,49

1 A Nacken-Braten
ohne Knochen

kg/€

5,95

1,99
kg/€

im 1 kg Netz
Rauchfrisch, 1 .Wahl

Mettenden
3,90

frisches Gehacktes

Kasseler- Lachsbraten
kg/€ 4,99

verschieden gefüllt

vom Schwein
ab 2 kg Großpackg.

4,49

Rinderrouladen

kg/€

2,99

kg/€

5,95Putenunterkeule

kg/€

4,95

“Mettwürmer”

Packg./€
Salami Spezialität
Packg. 100 g 1,50

frische
Kohlwurst

Putenoberkeule
saftig, frisch

kg/€ 4,95

3,99
kg/€

Putenflügel, Hälse &
1,99
kg/€

kg/€

lang & lecker

Gulasch
„halb & halb“

Salate, Dipps, Brot, Antipasti und vieles mehr...!

kg/€ 4,99

Heiligabend und Silvester bis 13.00 Uhr geöffnet!

Roastbeef und Rinderfilet
Argentinisches

frisch vorhanden, u.v.m.!
vom Schwein, Rind und Pute zum Tagespreis, immer

Fondue-Fleisch

Kundenwünsche erfüllen wir gern, bitte sprechen Sie
uns an!

kg/€

4,49
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10:00 Weihnachtsgottesdienst Friedrichsdorf, Johanneskirche,
Haus im Pfarrgarten, Pfn. Antony 13:00 1. Christvesper f. Fa-
milien m. Krippenspiel Friedrichsdorf, Johannes- kirche, Diakon
Aue u. Team 14:30 Weihnachtsgottesdienst St.Elisabeth Hos-
pital, Pfr. Tolksdorf und Paul Deutsch 14:30 Christvesper m.
Krippenspiel Christuskirche Avenwedde-Bahnhof, Laienpredigerin
Rudolph und Team 14:30 Gottesdienst zu Heiligabend Alten-
heim Dr. Murken, Pfr. Engelbrecht 14:30 Krippenfeier für Fa-
milien m. Kleinkindern St. Marien, Avenwedde 15:00 Weih-
nachtsoase Zum Guten Hirten, Pfr. Rosenstock 15:00 Krippen-
feier für Familien m. Kleinkindern Kath. Pfarrramt Herz Jesu 

15:00 Krippenandacht Pfarrkirche Christ König, Westheer-
mannstr. 15 15:00 Christvesper m. Krippenspiel Friedrichsdorf
Johanneskirche, Diakon Aue und Team 15:00 Kleinkindergot-
tesdienst Pfarrkirche St. Bruder Konrad 15:00 Ökumenischer
Kleinkindergottesdienst Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen 

15:00 Familienchristvesper Evangeliumskirche, Pfr. Heide-
mann 15:00 Kinderchristmesse m. Krippenspiel Matthäus-Kir-
che, Pfr. Feuerbaum 15:00 Familienchristvesper Johanneskir-
che, Pfr. Klein 15:00 Christvesper Kapelle des Johannesfried-
hofes, Prediger Titzeck 15:00 Kinderchristvesper m. Singspiel
der Kinderchöre, Ev. Kirche Isselhorst 15:00 Heilig-Abend-Got-
tesdienst Katharina-Luther-Haus, Pfr. Schleisiek 15:30 Christ-
vesper Hermann-Geibel-Haus 16:00 Christvesper für Familien
Christuskirche Avenwedde-Bahnhof, Laienpredigerin Pfn. Antony

16:00 Christfeier Adventgemeinde 16:00 Familienchristves-
per auf Kleemanns Hof, Parkstraße 63 16:00 Christvesper m.
Kirchenchor Apostelkirche, Pfr. Engelbrecht 16:00 Wortgottes-
dienst für Kinder m. Krippenspiel, St. Pankratius 16:00 Famili-
enchristmette Sankt Marien, Avenwedde-Bahnhof 16:00 
Kinderchristvesper m. Krippenspiel, Ev. Kirche Isselhorst 16:15
Familienchristvesper Johanneskirche, Pfr. Klein 16:30 Christ-
versper f. Familien Zum Guten Hirten, Pfr. Rosenstock 16:30
Christversper Evangeliumskirche, Pfr. Heidemann 16:30 Fami-
liengottesdienst m. Krippenspiel Pfarrkirche Christ König 

16:30 Christvesper m. familiärem Charakter in der Scheune
und m. besinnlichem Charakter im Saal, Ev.-Freikirchl. Gemeinde,
Christuskirche 16:45 Familienchristvesper m. Krippenspiel, Er-
löserkirche 17:00 Familiengottesdienst Kath. Kirchengemein-
de Liebfrauen 17:00 Wortgottesdienst m. Krippenspiel, Kirche
Maria Königin, Isselhorst 17:00 Christvesper m. Bachchor Mar-
tin-Luther-Kirche, Pfr. Walczak-Detert 17:00 Christmette Pfarr-
kirche St. Friedrich, Friedrichsdorf 17:00 Christvesper Friedrichs-
dorf, Johanneskirche, Ökumenische Kantorei, Pfr. Walle 17:00
Familiengottesdienst Pfarrkirche St. Bruder-Konrad 17:00
Christvesper Ev. Stift. Gymn. Pfr. Dr. Schewe 17:00 Christves-
per Friedrichsdorf, Johanneskirche, Pfr. Walle, Ökumenisch Ev. Po-
saunenchor Friedrichsdorf 17:15 Familiengottesdienst m.
Krippfeier und Kirchenchor, Kath. Kirche Hl. Familie 17:15 Got-
tesdienst Städt. Klinikum, Pfr. Westrupp 17:30 Christmette
Kath. Pfarramt Herz Jesu 17:30 Christvesper Ev. Kirche Isselhorst

17:30 Christvesper Ev. Johanneskirche, Pfr. Burg 18:00 Christ-
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Pankratius 18:00 Christvesper Christuskirche Avenwedde-Bahn-
hof,  Pfn. Antony, m. ev. Posaunenchor 18:00 Christvesper Apo-
stelkirche, Pfr. Feuerbaum 18:00 Christvesper m. Posaunen-
chor Matthäus-Kirche, Pfr. Feuerbaum  18:15 Christvesper m.
Bläserchor Erlöserkirche 21:30 Christmette Pfarrkiche Hl. Fami-
lie 22:00 Christmette Kath. Pfarramt Herz Jesu 22:00 Christ-
mette St. Pankratius, ab 21.30 Uhr musikalische Einstimmung 

22:00 Christmette Pfarrkirche St. Friedrich, Friedrichsdorf 
22:00 Christmette Pfarrkirche St. Bruder-Konrad 22:30 Lich-

termette Martin-Luther-Kirche, Pfr. Walczak-Detert 22:30 Medi-
tative Christmette Johanneskirche, Pfr. Klein 22:30 Weihnachtl.
Nachtmusik Ev. Stift. Gymn. 22:30 Lichtergottesdienst Evange-
liumskirche Pfr. Schulze-Geißler 23:00 Musikal. Spätgottes-
dienst Friedrichsdorf, Johanneskirche, Pfr. Walle, m. Vokalkreisso-
listen 23:00 Christmette Pfarrkirche Christ König 23:00
Christmette Ev. Kirche Isselhorst

6:00 Uchte Martin-Luther-Kirche, Pfr. Dr. Wischnath 8:30 Fest
d. Geburt unseres Herrn Hochamt, Kirche Maria Königin, Issel-
horst 9:00 Hochamt Kath. Pfarramt Herz Jesu 9:00 Hochamt
St. Marien, Avenwedde 9:30 Weihnachtshochamt m. Kirchen-
chor, Pfarrkirche St. Bruder Konrad 9:30 Gottesdienst m. Bibel-
gespräch, Adventgemeinde 9:30 Gottesdienst Christuskirche
Avenwedde-Bahnhof., Pfn. Antony und Chor der Christuskirche  

9:30 Hochamt mit Segnung der Kinder Heilig Geist 9:45
Festhochamt Kath. Kirche Hl. Familie 10:00 Festhochamt St.
Pankratius 10:00 Festgottesdienst m. Solistinnen, Apostelkir-
che, Pfr. Engelbrecht 10:00 Festgottesdienst m. Abendmahl Ev.
Kirche Isselhorst 10:30 Festgottesdienst Zum Guten Hirten, Pfr.
Rosenstock 10:30 Hochamt Pfarrkirche St. Friedrich, Friedrichs-
dorf 10:30 Gottesdienst m. Abendmahl Erlöserkirche, Pfr.
Brunken 11:00 Weihnachtshochamt Kath. Kirchengemeinde
Liebfrauen 11:00 Hochamt Pfarrkirche Christ König 11:30
Hochamt St. Pankratius 

8:30 Heilige Messe Kirche Maria Königin, Isselhorst 9:00
Hochamt Kath. Pfarramt Herz Jesu 9:00 Hochamt St. Marien,
Avenwedde 9:30 Gottesdienst Christuskirche, Avenwedde-
Bahnhof, Laienprediger Heidermann 9:30 Heilige Messe Pfarr-
kirche St. Bruder Konrad 9:45 Hochamt Heilige Familie 10:00
Weihnachtskonzert-Messe Pfarrkirche Christ König 10:00 Fest-
hochamt Kirche St. Pankratius 10:00 Weihnachtsgottesdienst
Ev. Freikirchl. Gemeinde 10:00 Festgottesdienst Ev. Kirche Is-
selhorst, m. Taufen 10:00 Festgottesdienst m. Abendmahl,
Apostelkirche, Pfr. Feuerbaum 9:30 Feierliches Hochamt Heilig
Geist 10:30 Weihnachtsgottesdienst m. Chor After Eight, Mat-
thäus-Kirche, Pfr. Heine und Pfr. Schulze 10:30 Hochamt Pfarr-
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kirche St. Friedrich, Friedrichsdorf 10:30 Weihachtsgottes-
dienst, Johanneskirche, Prediger Titzeck  11:00 Gottesdienst
Friedrichsdorf, Johanneskirche, Pfr. Walle und Ev. Posaunenchor 

11:00 Heilige Messe Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen 
11:30 Hochamt St. Pankratius 18:00 Festgottesdienst Zum

guten Hirten, Pfr. Rosenstock 19:00 Abendmesse St. Pankratius

15:00 Jahresabschluss Städt. Klinikum, Pfr. Westrupp 16.00
Jahresabschluss St. Elisabeth Hospital, Pfr. Westrupp und Paul
Deutsch 16:30 Jahresschlussgottesdienst Evangeliumskirche,
Pfr. Rosenstock 16:30 Jahresschlussandacht Katharina Luther
Haus, Prediger Büteröwe 17:00 Jahresabschlussandacht Ad-
ventgemeinde 17:00 Jahresabschlussmesse Kath. Kirchenge-
meinde Liebfrauen 17:00 Jahresschlussmesse m. Te Deum und
Sakramentalem Segen, Kirche St. Pankratius 17:00 Heilige Mes-
se zum Jahresabschluss St. Marien, Avenwedde 17:00 Jahres-
abschlussgottesdienst St. Friedrich, Friedrichsdorf 17:00 Jah-
resschlussgottesdienst m. Abendmahl Apostelkirche, Pfr. Feuer-
baum 17:00 Jahresschlussgottesdienst m. Abendmahl und
Chor Johanneskirche, Pfarrer Burg 17:00 Jahresabschlussan-
dacht Ev.-Freikirchl. Gemeinde 17:00 Jahresschlussgottes-
dienst m. Abendmahl Friedrichsdorf, Johanneskirche, Pfr. Walle
und Ev. Posaunenchor Friedrichsdorf 17:00 Heilige Messe zum
Jahreabschluss Pfarrkirche St. Friedrich, Friedrichsdorf 17:15
Jahresschlussgottesdienst Heilige Familie 18:00 Jahres-
schlussgottesdienst Zum Guten Hirten, Pfr. Rosenstock 18:00
Gottesdienst Erlöserkirche, m. Abendmahl, Pfr. Schulze 18:00
Jahresschlussgottesdienst Matthäus-Kirche m. Abendmahl, Pfr.
Frentrup 18:00 Altjahresgottesdienst Ev. Kirche Isselhorst 

18:15 Heilige Messe zum Jahresabschluss Katholisches Pfarr-
amt Herz Jesu 18:00 Jahresschlussmesse Pfarrkirche Christ Kö-
nig 18:30 Jahresschlussgottesdienst m. Abendmahl Christus-
kirche Avenwedde-Bahnhof, Pfr. Walle 19:00 Silvesterkonzert
Musik für Sopran, Trompete und Orgel, Leitung: Simon Reichert,
m. Eintritt

9:00 Neujahrhochamt Kath. Pfarramt Herz Jesu 9:30 Gottes-
dienst m. Bibelgespräch, Adventgemeinde 10:30 Hochamt
Pfarrkirche St. Friedrich, Friedrichsdorf 11:00 Heilige Messe
Pfarrkirche St. Bruder-Konrad 11:00 Neujahrsmesse Kirche Ma-
ria Königin, Isselhorst 11:00 Heilige Messe Kath. Kirchenge-
meinde Liebfrauen 11:30 Hochamt St. Pankratius 15:00 Neu-
jahrsgottesdienst Christuskirche, Pfn. Antony und Gospel Chor
Joyful voices 17:00 Neujahrsgottesdienst m. Empfang, Pfr. En-
gelbrecht, Apostelkirche 18:00 Gottesdienst Erlöserkirche, Pfr.
Frentrup und Pfr. Brunken 18:30 Vorabendmesse Pfarrkirche,
Westheermannstr. 15 18:30 Heilige Messe St. Marien, Aven-
wedde 19:00 Abendmesse St. Pankratius
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Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.GÜTERSLOH • Vennstraße 40                   Tel.: 05241/4030-0      
Linie 209/218/228 Haltestelle Kahlert-/Prekerstraße 

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Sa. 10-20 Uhr

Mario Kart Wii Pack - Limitierte Jubiläumsedition
Spielkonsole

Nintendos Spielekonsole mit Bewegungssteuerung. Set bestehend aus Wii, Wii-Fernbedienung Plus, Wii Nunchuk Controller, 
Wii-Lenkrad sowie den drei Spielen „Wii Sports“, „Mario Kart Wii“ und „Donkey Kong“ (vorinstalliert), Art.-Nr. 1350490

ACHTUNG 
SONDERÖFFNUNGSZEITEN!

Im Zeitraum 17.12.-23.12. 
montags - samstags von 9-21 Uhr, 

Heiligabend + Silvester von 9-14 Uhr.

Donkey Kong vorinstalliert

Limitierte Jubiläums-Edition

Mit Wii Fernbedienung Plus




